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Veröffentlichungen zur Langen Nacht der Wissenschaften am 
19. Oktober 2013 in Nürnberg-Fürth-Erlangen
In über 80 Zeitschriften und Zeitungen erschienen mehrere hundert Artikel und Hinweise zur 
6. Langen Nacht der Wissenschaften in einer Gesamtauflage von über 8 Mio. Exemplaren. 

In über 6 Mio. Exemplaren wurden Anzeigen veröffentlicht. Dazu kommen zahlreiche Texte 
und Erwähnungen im Internet, in Veranstaltungskalendern und Flyern sowie Berichterstattung 
in Hörfunk und Fernsehen.
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Ausgewählte Ergebnisse der repräsentativen Partnerbefragung

Die Lange Nacht der Wissenschaften
Online-Befragung 2013
Pr sentation der Ergebnisse, 12.12.2013

© Information Factory | 11.2013 |

Informationen zur Befragung

Teilnehmer Anzahl

Gesamt 2013 210
Partner
Uni-Partner 127
Wirtschafts-
Partner

38

Andere Partner 44

Seite 2

Durchführungszeitraum: 21.10. 08.11.2013

Anmerkung: Ein Befragter wurde keiner Partnerschaft zugeordnet.

© Information Factory | 11.2013 |

Zufriedenheit mit Veranstaltung (2013 vs. 2011)

Seite 3

Wie zufrieden sind Sie mit dem Erfolg Ihrer Veranstaltung insgesamt?

* Benchmark: Befragung im Jahr 2011

© Information Factory | 11.2013 |

Zufriedenheit mit Veranstaltung (Partner)

Seite 4

Wie zufrieden sind Sie mit dem Erfolg Ihrer Veranstaltung insgesamt?

© Information Factory | 11.2013 |

Zufriedenheit mit Besucherzahl

Sind Sie zufrieden mit der Besucheranzahl?
(Gesamt, n=210)

Seite 5 © Information Factory | 11.2013 |

Ziele und Wünsche

Seite 6

Welches sind die 2 wichtigsten internen Zielvorstellungen und Wünsche, die
Sie für die LNDW hatten? (Gesamt, n=210)
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© Information Factory | 11.2013 |

Programmschwerpunkt

Seite 7

Wo lag bei Ihrer Programmgestaltung der Schwerpunkt?

© Information Factory | 11.2013 |

Kontakte

Seite 8

Konnten Sie Kontakte zu interessierten
Besuchern herstellen?
(Gesamt, n=210)

© Information Factory | 11.2013 |

Zufriedenheit Besucher (2013 vs. 2011)

Seite 9

Wie sch tzen Sie die Zufriedenheit der Besucher an Ihrer Einrichtung ein?

* Benchmark: Befragung im Jahr 2011

© Information Factory | 11.2013 |

Zufriedenheit Besucher (Partner)

Seite 10

Wie sch tzen Sie die Zufriedenheit der Besucher an Ihrer Einrichtung ein?

© Information Factory | 11.2013 |

Gründe für Unzufriedenheit
Unzufrieden womit? (Anzahl der Nennungen in Klammern)

•zu viel Andrang (0)
•zu wenig Beratungsm glichkeiten (0)
•zu wenig durchg ngiges Programm (0)
•kein Gastronomieangebot vor Ort (0)
•zu weiter Fußweg zur Einrichtung (0)
•zu lange Programmvorstellungen (1)
•zu wenig Unterhaltung (1)
•allgemeine Unzufriedenheit mit der Langen Nacht (1)
•technische Probleme (1)
•zu viel Informationen/zu komplizierte Inhalte (2)
•Sonstiges (3)
(Doppelte Raumbelegung, Konnten nicht gefunden werden; Standpunkt im Geb ude war zu schlecht gew hlt, zu viele
rivalisierende Veranstaltungen)

Seite 11 © Information Factory | 11.2013 |

Budget für die LNDW

Seite 12

Stand Ihnen ein spezielles Budget für
die Planung und Durchführung der
Veranstaltung zur Verfügung?
(n=210)
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© Information Factory | 11.2013 | Seite 13

Konnten Sie bestimmte
Programmpunkte nicht umsetzen, weil
die finanziellen Mittel nicht vorhanden
bzw. nicht ausreichend waren (n=210)?

Budget für die LNDW

© Information Factory | 11.2013 |

Informationen: Vorbereitung

Seite 14

Fühlten Sie sich w hrend der
Vorbereitungsphase der Veranstaltung
ausreichend und rechtzeitig über
Termine, Ansprechpartner und
Organisationsabl ufe informiert?
(Gesamt, n=210)

© Information Factory | 11.2013 |

Programm: Vorbereitung

Hatten Sie Schwierigkeiten ein für diese Veranstaltung angemessenes
Programm auszuw hlen?

Seite 15 © Information Factory | 11.2013 |

H tten Sie sich für Ihre Programmerstellung mehr Unterstützung gewünscht?

Programm: Unterstützung (Gesamt & Partner)

Seite 16

© Information Factory | 11.2013 |

Marketing (Gesamt & Partner)

Seite 17

Haben Sie Ihre Einrichtung bei einer
anderen Gelegenheit einer breiten

ffentlichkeit pr sentiert?
(Gesamt, n=210)

© Information Factory | 11.2013 |

Wiederholte Teilnahme an der LNDW (2003-2011)

Seite 18

Haben Sie bei vorangegangenen Langen N chten der Wissenschaften
mitgemacht?
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12.000

20.000

23.000

25.000
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30.000

2003 2005 2007 2009 2011 2013

Besucherentwicklung

Besucherentwicklung

© Information Factory | 11.2013 |

Zusammenarbeit Kulturidee & LNDW

Wenn Sie schon einmal mitgemacht
haben, war die LNDW 2013 im Hinblick
auf Besucherzuspruch und Ziele
insgesamt …? (n=146)

Seite 19

Wenn Sie schon einmal mitgemacht
haben, war die Zusammenarbeit mit
der Kulturidee 2013 …? (n=144)

© Information Factory | 11.2013 |

Erneute Partnerschaft mit LNDW

Seite 20

Warum nicht?
•zu großer Arbeitsaufwand (7)
•niedrige Besucherzahlen (5)
•zu wenig interessierte Besucher (4)
•zu kostenaufwendig (4)
•zu wenig Nutzen für die eigene
Einrichtung (4)
•wenig Unterstützung bei der
Programmvorbereitung (1)
•Sonstiges (5)

Würden Sie sich wieder als Partner an
der Langen Nacht der Wissenschaften
beteiligen?

© Information Factory | 11.2013 |

Eintrittspreise

Seite 21

Fanden Sie den Eintrittspreis
von 12, bzw. 8 Euro
angemessen?

© Information Factory | 11.2013 |

Kontakt

Information Factory AG | Seefeldstrasse 45 | CH-8008 Zürich
Tel. +41 (0)43 268 39 39 | Fax +41 (0)43 268 39 38

Information Factory Deutschland GmbH | Nordostpark 82 D-90411 Nürnberg
Tel. +49 (0)911 580 588 0 | Fax +49 (0)911 580 588 10

Seite 22
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Statistik der Besucher der Internetseite 
www.nacht-der-wissenschaften.de
Im Vergleich zu der Wissenschaftsnacht 2011 konnte im Jahr 2013 ein kleines Besucherplus 
registriert werden. 
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Die Lange Nacht der Wissenschaften auf Facebook
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Zeitschriften und Zeitungen
Vorberichterstattung
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AN Regiotipp (10.2013), Gedruckte Elektronik, qualmende Motoren und Geheimtinte - Ein Wissenschaftspro-
gramm für die ganze Familie, S. 1 und 34.
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audimax (10.2013), Termine, S. 64.

Bayerische Rundschau (Coburger Tagblatt) (17.10.2014), Dem Brett vorm 
Kopf die Stirn bieten, S. 3 sowie Fränkischer Tag (17.10.2013), Dem Brett 
vorm Kopf die Stirn bieten, S. 5.

Bild Nürnberg (19.10.2013), Heute Lange Nacht der Wissenschaften, S. k.A.

Bild Nürnberg (19.10.2013), Ver-
kehr, S. k.A.
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Blickpunkt Erlangen (Zeitung der CSU) (10.2013), 
Eine Nacht, die Wissen schafft. Institute und 
Firmen laden ein,
S. 6.
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BR Studio Franken Info 
(09.2013), Lange Nacht der 
Wissenschaften im Studio 
Franken und der ARD.ZDF 
medienakademie, S. 2.

Bayernkurier (19.10.2013), Kulturtipp, S. 19.

BR Studio Franken Info 
(10.2013), Lange Nacht der 
Wissenschaften im Studio 
Franken und der ARD.ZDF 
medienakademie, S. 1.

Der neue Tag 
(Weiden,Tirschenreuth, Amberger 
Zeitung, GLK Schwandorf - Grenz 
Warte, Erbendorf Eschenbach 
Kemnath, Sulzbach-Rosen-
berger Zeitung, Vohenstrauß) 
(13.04.2013), „Lange Nacht der 
Wissenschaft“, S. 43.

Der neue Tag (Weiden,Tirschenreuth, 
Amberger Zeitung, GLK Schwandorf 
- Grenz Warte, Erbendorf Eschenbach 
Kemnath, Sulzbach-Rosenberger Zei-
tung, Vohenstrauß) (09.10.2013), „Lan-
ge Nacht“ der Wissenschaften, S. 5.
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Campus - Information der Evangelischen Hochschule Nürnberg (07.2013), Termine, S. 1.

Campus - Information der Evangelischen Hoch-
schule Nürnberg (07.2013), Die Lange Nacht der 
Wissenschaften, S. 4.
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Curt Magazin Nürnberg-Fürth-Erlangen (10.2013), Lange 
Nacht der Wissenschaften, S. 60f.

Deutsche Handwerkszeitung (11.10.2013), Wissen-
schaftsnacht: die Sechste, S. 7.
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Die amtlichen Seiten. Offizielles Mitteilungsblatt der Stadtverwaltung Erlangen (17.10.2013), Wissensfesti-
val der Superlative, S. 1.



Die Lange Nacht der Wissenschaften 2013 Dokumentation

<<Hrsg.>> (<<Datum>>), <<Titel>>, URL: <<URL>>.

43

Die Kitzinger (12.10.2013), Georg rollt für andere ins Feuer, S. 9.

eRathausReport der Stadt Erlangen (16.10.2013), Wissensfestival der Superlative: Lange Nacht der Wissenschaf-
ten, S. k.A.
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Doppelpunkt (15.04.2013), Die Lange Nacht der Wis-
senschaften feiert 10-Jahriges, S. 39.

Doppelpunkt (15.09.2013), Grüne Nacht im Glanz der Wissen-
schaften, S. 30.
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Doppelpunkt (15.10.2013), Grüne Nacht: Stelldichein im Glanz der Wissenschaften. Sonderteil, S. 3-13.
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Doppelpunkt (15.10.2013), Grüne Nacht: Stelldichein im Glanz der Wissenschaften. Sonderteil, S. 3-13.
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Doppelpunkt (15.10.2013), Grüne Nacht: Stelldichein im Glanz der Wissenschaften. Sonderteil, S. 3-13.
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Doppelpunkt (15.10.2013), Terminkalender, S. 108.

Doppelpunkt (15.10.2013), Grüne Nacht: Stelldichein im Glanz der Wissenschaften. Sonderteil, S. 3-13.
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Doppelpunkt (15.10.2013), Grüne Nacht: Stelldichein im Glanz der Wissenschaften. Sonderteil, S. 3-13.
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Ernst. Studieren an der FAU (12.2012), Bloß nicht ver-
passen! Wissen ist Nacht,
S. 56.
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Famos - Das Nürnberger Familienmagazin (09.2013), Spannende Experimente für junge Forscher, S. 35.

Frankenpost (Hofer Anzeiger, Kulmbach, Münch-
berg-Helmbrechtser Zeitung, Sechsämterbote, 
Selber Tagblatt, Naila, Marktredwitzer Tagblatt, 
Rehauer Tagblatt, Sechsämter Neueste Nachrichten) 
(26.09.2013), Wissenschaftler gewähren Einblicke, 
S. 20.

Frankenpost (Hofer Anzeiger, Kulmbach, Münch-
berg-Helmbrechtser Zeitung, Sechsämterbote, 
Selber Tagblatt, Naila, Marktredwitzer Tagblatt, Re-
hauer Tagblatt, Sechsämter Neueste Nachrichten) 
(19.10.2013), Neu im Ticketshop, S. 3.
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franken Magazin für Land und Leute (09.2013), 10 Jahre 
Lange Nacht der Wissenschaften, S. 72.

Frankenpost (Hofer Anzeiger, 
Kulmbach, Münchberg-Helm-
brechtser Zeitung, Sechsämt-
erbote, Selber Tagblatt, Naila, 
Marktredwitzer Tagblatt, Rehauer 
Tagblatt, Sechsämter Neues-
te Nachrichten) (09.10.2013), 
Wissenschaftler informieren über 
ihre Arbeit, S. 20.
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Franken Manager (01.09.2013), Rendevous mit der Forschung, S. 77.
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Frankenkids (10.2013), Geheimtinte & leuchtende 
Kinderaugen, S. 12.
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Frankenreport (16.10.2013), Wissenschaft als Superspektakel, S. 2.

Frankenreport (16.10.2013), Wie geht Versicherung?, S. 5.
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frankenreporter.pressedienst (09.2013), Lange Nacht der Wissenschaften. Sternstunden und Geistesblitze, S. 4.
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PRESSEINFORMATION 

17. Oktober 2013 || Seite 1 | 3 

FRAUNHOFER- INS TIT UT FÜR INT EGR IER TE  S CHALTUNGE N I IS  

Leiter Presse und Öffentlichkeitsarbeit 

Thoralf Dietz | Telefon +49 9131 776-1630 | thoralf.dietz@iis.fraunhofer.de | Fraunhofer-Institut für Integrierte Schaltungen IIS |  

Am Wolfsmantel 33 | 91058 Erlangen | www.iis.fraunhofer.de 

Lange Nacht der Wissenschaften: Spitzenforschung 
entdecken am Fraunhofer IIS 

Aktuelle Forschungsergebnisse und -projekte präsentiert das Fraunhofer-
Institut für Integrierte Schaltungen IIS in der Langen Nacht der Wissenschaften 
am 19. Oktober 2013. Als einer der größten Anbieter zeigt das Institut in 
Erlangen-Tennenlohe und in Fürth-Atzenhof zusammen rund 40 
Programmpunkte. Von 18-1 Uhr können Besucher in Labors blicken, mit 
Wissenschaftlern sprechen und erfahren, wie vielfältig und spannend 
technische Forschung sein kann!  

Wir laden Sie herzlich ein, zur Langen Nacht der Wissenschaften ins Fraunhofer IIS nach 
Erlangen oder Fürth zu kommen!  
 
Gerne führen wir Sie durchs Haus, vermitteln Interviewpartner und ermöglichen Ihnen 
Foto- oder Filmaufnahmen.  
 
Bitte melden Sie sich formlos an, damit wir eine gute Betreuung für Sie vorbereiten 
können: presse@iis.fraunhofer.de 
 

Das Fraunhofer IIS präsentiert sich in der Langen Nacht der Wissenschaften  
am 19. Oktober 2013 von 18-1 Uhr in 

– Erlangen-Tennenlohe, Am Wolfsmantel 33, Tour 803 Erlangen-Süd 
– in Fürth-Atzenhof, Flugplatzstraße 75, Tour 804 Erlangen-Fürth 
– im EnergieCampus Nürnberg (EnCN), »Auf AEG«, Gebäude 13, Fürther Straße 250,  
U 1, Halt Eberhardshof – Bitte beachten Sie: Die Stände des Fraunhofer IIS sind im 
Gebäude 13, NICHT – wie überall angekündigt – im Gebäude 16. 

 
 

PRESSEEINLADUNG 

Fraunhofer IIS Presseeinladung (17.10.2013), Lange Nacht der Wissenschaften: Spitzenforschung entdecken am 
Fraunhofer IIS, S. k.A..
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Gesundheit.erlangen (09.2013), Wissenschaft zum Anfassen am 19. Oktober 2013, S. 1 und 16.
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Nr. 41 · 13. Oktober 2013 Erzbistum aktuell %3

Dass die Wilhelm-Löhe-Hoch-
schule in der ehemaligen

Schickedanz-Villa im Fürther
Südstadtpark eine Lehranstalt in
christlicher Trägerschaft ist, ver-
rät auch ein Blick auf ihren Ethik-
professor: Elmar Nass, Jahrgang
1966, ist Priester und Domvikar
im Bistum Aachen. Schon sein
Römerkragen auf schwarzem
Hemd verweist auf das christliche
Profil der Lehre. 

Profil zeigen sollen später
auch seine Studenten, wenn sie
als Führungskräfte im Gesund-
heitssektor Verantwortung über-
nehmen. Ein christlich beheima-
teter Mensch treffe Entscheidun-
gen anders, als einer, der den
Menschen als anonyme Variable
oder gar als reinen Kostenfaktor
sieht, erklärt Nass, den Bischof
Heinrich Mussinghoff für seinen
Ruf an die Hochschule der Dia-
konie Neuendettelsau von seinen
Pflichten im Bistum Aachen vo-
rübergehend entbunden hat.

Menschenkenntnis
Diskussionen mit Studieren-

den lässt der Professor für Wirt-
schaftsethik deshalb gerne mit
Impulsen aus der Bibel beginnen,
die Textstelle wählen die Studen-
ten selbst. Eine Studentin legte
das Jesuswort von den falschen
Propheten als Parabel über Men-
schenkenntnis aus, erzählt Nass.
Als Führungskraft habe man per-
manent Menschen um sich. Sol-
che, die auf den ersten Blick sehr
gewinnend wirkten, und solche,
die „nicht so gut rüberkommen“.
Aufgabe des Verantwortlichen sei,
sich nicht blenden zu lassen, so
das Fazit der Studentin. 

Wie man sich und andere
wahrnimmt, sei ein wichtiges Kri-
terium für angehende Manager,

greift der Professor den Gedan-
ken auf. „Führungsqualität auf
der Grundlage des christlichen
Menschenbildes heißt, sich selbst
als einen Menschen mit Fehlern
zu reflektieren und daraus seinen
Umgang mit anderen Menschen
abzuleiten“, sagt der Wirtschafts-
und Sozialethiker. Ethik bedeute
in diesem Zusammenhang, be-
gründen können, weshalb man
sich für Schwache einsetze. 

Christlicher Standpunkt
Wie wichtig dabei der christli-

che Standpunkt ist, wird deutlich,
wenn der Wirtschaftsexperte an-
dere Positionen zitiert: „Es gibt
Ethiken die besagen, soziale
Transfers, wie Steuern und Sozi-
alabgaben, seien als Duldungs-
prämien zur Minderung des ge-
sellschaftlichen Drohpotentials
begründet“, erklärt der doppelt
Promovierte. „Das heißt: Ich geb'
den Schwachen nur etwas, damit
sie mich in Ruhe lassen. Streng
genommen hätte ein schwer geis-
tig behinderter oder an Demenz
erkrankter Mensch dann gar kei-

nen Anspruch auf Unterstützung,
weil er für die Gesellschaft ja keine
Gefahr darstellt“, führt der Geist-
liche aus und ergänzt: „Das ist die
Gefahr, wenn das Christliche im-
mer mehr in den Hintergrund ge-
drängt wird: Dass wir irgendwann
vor der Frage stehen, welche gu-
ten Gründe wir noch dafür finden,
Schwächeren zu helfen und nicht
etwa zu dem Schluss kommen,
ein Mensch mit Behinderung kos-
te der Gesellschaft nur.“ 

Dass man ein Unternehmen
auch erfolgreich führen kann,
wenn man nicht nur auf den fi-
nanziellen Gewinn blickt, hat
Nass von seinem Vater, ehemals
Leiter einer Sparkasse, gelernt.
Seinem Beispiel folgend entschied
er sich nach dem Abitur zunächst
für eine Banklehre. Schon damals
interessierte er sich für gesell-
schaftliche Fragen: „Wie funktio-
nieren Geldflüsse, wie das Ban-
kensystem, wie kommt es dazu,
dass Zinsen nach oben oder unten
gehen, wie kommt es zu Inflatio-
nen“, zählt er auf. Dabei ging ihm
auf, dass er „nicht nur fürs Irdi-

sche Schätze ansam-
meln wollte, sondern
auch Schätze, die blei-
ben“, erinnert er sich.
Also studierte er Theo-
logie. „Ich wollte schon
immer mit meinem
christlichen Standpunkt
in die Wissenschaft ge-
hen“, erzählt der Alum-
nus der Gregoriana, der
in Rom zum Diakon
und Priester geweiht
wurde. 

Dass er zur Jugend
einen besonderen Draht
hat, zeichnete sich in
seiner Kaplanszeit ab.
„Wir hatten einen Mess-

kreis, eine offene Jugendgruppe
in der Pfarrei“, erzählt er. Mit dem
Kern der Truppe, 20 bis 30 junge
Erwachsene, trifft er sich heute
noch. „Wir waren in den Nieder-
landen und hielten eine Mahn-
wache mit Zeitzeugen und einem
Kreuzweg unter 30 000 Kreuzen
auf einem Soldatenfriedhof. Oder
wir fuhren nach Marienborn an
die frühere deutsch-deutsche
Grenze und hielten dort mit 200
Jugendlichen aus Ost und West
Nachtwache“. 

Wer dem Professor mit Rö-
merkragen auch ohne Hochschul-
zugang begegnen möchte, kann
das auch in der Wohnpfarrei des
Geistlichen: In Christkönig hält
er im Wechsel mit Pfarrer Markus
Goller aushilfsweise sonntag-
abends Gottesdienst. Für das
kommende Jahr bereitet er Be-
sinnungstage für die Pfarrei vor.
Im Karlsjahr 2014 wird ihn aber
auch sein eigenes Bistum in die
Pflicht nehmen: Als Domvikar ist
Nass an den liturgischen Feiern
zum 1200. Todestag Karls des 
Großen beteiligt. Stefanie Hattel

Elmar Nass vor dem Hochschulgebäude, der ehemaligen Schickedanz-Villa. Foto: Hattel

Der Aachener Domvikar und Wirtschaftsethiker Elmar Nass lehrt an der Fürther Wilhelm-Löhe-Hochschule

„Christen treffen Entscheidungen anders“

Wissenschaftsnacht 

Professor Dr. Dr. Elmar Nass wirkt
auch bei der Langen Nacht der
Wissenschaften am Samstag,
19. Oktober, mit. Das Programm: 
� Planspiel Gesundheitswesen

– Wie würden Sie entscheiden?
Kleine Krankenhäuser auf dem
Land müssen schließen, Versi-
cherte zahlen höhere Zuzahlun-
gen. Warum eigentlich? Im Plan-
spiel versetzen sich die Teilneh-
mer in Hausärzte, Klinikchefs oder
Krankenkassen und entscheiden
selbst. 

� Forschung – mehr als tro-
ckene Luft. Vorgestellt wird das
Projekt „Barrierefreie Gesund-
heitsassistenz“ mit dem Schwer-
punkt Demenzprävention. 
� Mitternachtstalk: Die Zukunft
der flächendeckenden Versor-
gung – Ist die Notfallversorgung
noch gesichert? – Fachleute und

Interessenten diskutieren über 
Telemedizin und andere Konzepte.
Beginn 23.30 Uhr

Veranstaltungsort:
Wilhelm-Löhe-Hochschule, De-
partment Ethik und Philosophie,
Merkurstraße 41/ Südstadtpark,
Fürth, ab 18 Uhr, durchgehend

Info 

Heinrichsblatt (13.10.13), Info. Wissenschaftsnacht, S. 3.
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Im Blickpunkt. Newsletter des Fraunhofer IIS (09.2013), Spitzenforschung entdecken, S. 6.
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hugo! Stadtmagazin Erlangen (10.13), Titel und Editorial, S. 1 und 3.

hugo! Stadtmagazin Erlangen (10.2013), Die Lange Nacht der Wissenschaften, S. 16-18.
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hugo! Stadtmagazin Erlangen (10.2013), Die Lange Nacht der Wissenschaften, S. 16-18.
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Jahresplaner Fürth (17.04.2013), Veranstaltungshinweis, S. 
k.A.

KleeblattSommer (05.2013), Lange Nacht der 
Wissenschaften, S. 80.
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KinderUni Nürnberg Programmheft (09.2013), S. 2,3 und 4.
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meier - Das Magazin der Region (10.13), Grüne Nacht: Stelldichein im Glanz der Wissenschaft, S. 26f.
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Mitwisser gesucht:
Das Programm

Für die sechste Auflage
der Wissenschaftsnacht
haben Tausende kluge
Köpfe an ihren Pro-
grammbeiträgen ge-
feilt. Auf der nächtli-
chen Expeditionstour
bringt die geballte
Kompetenz der Wissen-
schaftsregion auf ganz
unterschiedlichen Ge-
bieten Licht ins Dunkel.
Führungen, Vorträge, Ausstellungen, Diskussionen, Rundgänge, Experi-
mente und Praxisbeispiele – an über 130 Veranstaltungsorten ist für
jeden wissenshungrigen Gast etwas dabei. Geistesblitze garantiert!
Als Partner bieten die sechs Hochschulen mit Sitz am Ort – die Friedrich-
Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg, die Technische Hochschule
Nürnberg Georg Simon Ohm, die Evangelische Hochschule Nürnberg,
die Hochschule für Musik Nürnberg, die Akademie der Bildenden Künste
in Nürnberg und die Wilhelm Löhe Hochschule für angewandte Wissen-
schaften in Fürth – das umfangreichste Programmangebot für Verstand
und Sinne. Darüber hinaus engagieren sich forschungsaktive Unterneh-
men, wissenschaftlich arbeitende Einrichtungen des Staats und der Kom-
munen sowie Vereine und private Initiativen.

Kinder an die Nacht: 
Das Nach(t)mittagsprogramm

Alle Nachwuchswissenschaftler ab vier Jahren kommen bereits am Nach-
mittag des 19. Oktober besonders auf ihre Kosten. Das Kinderprogramm
der Langen Nacht der Wissenschaften zwischen 14 und 17 Uhr hat sich
zu einem festen Bestandteil im Veranstaltungskonzept etabliert und wird
auch dieses Jahr von der HERMANN GUTMANN STIFTUNG gefördert.
Die Programmpartner haben rund 100 speziell auf Kinder abgestimmte
Angebote entwickelt und freuen sich auf die neugierigen Tüftler von
morgen. Erstmals waren auch die Schulen des Städtedreiecks aufgerufen,
sich mit einem Beitrag zu bewerben. Die besten Kandidaten haben sich
zur Teilnahme qualifiziert: Elf Schulen präsentieren ihr Angebot am 
Nachmittag oder in der Wissenschaftsnacht selbst.

Die Lange Nacht der Familien: 
Ticketrabatt

Ein Besuch der Langen Nacht der Wissenschaften wird mit der bewährten
großzügigen Eintrittskartenregelung zum vergnüglichen Familiener -
eignis für Jung und Alt: Erwachsene zahlen 12 Euro, ermäßigte Karten für
Schüler/innen und Studierende kosten 8 Euro. Eine Vollkarte berechtigt
zur Mitnahme von zwei Kindern bis zu zwölf Jahren – nicht nur zu den
beteiligten Einrichtungen, sondern auch im gesamten VGN-Bereich. 
Kinder unter sieben Jahren haben generell freien Eintritt.
Der Kartenvorverkauf läuft seit Mitte September an 119 Vorverkaufs -
stellen der Metropolregion sowie bei Bibliotheken, Stadtinformations-
zentren, Tourismusämtern wie auch in 50 Filialen von Der Beck. Als 
„Generalschlüssel zum Wissen“ berechtigt das Ticket zum Eintritt in 
alle teilnehmenden Institutionen, zur Benutzung der öffentlichen 
Verkehrsmittel im gesamten VGN-Netz von Samstag 12 Uhr bis Sonntag
8 Uhr sowie aller neun Sonderbuslinien, die in der Wissenschaftsnacht
ab 17 Uhr verkehren. Detaillierte Informationen zum Verkehr, zu den 
Vorverkaufsstellen und rund um die Lange Nacht finden sich im 256 
Seiten starken Programmheft und auf den Internetseiten unter
www.nacht-der-wissenschaften.de.   �

26

jungeSeiten
extra für euch !

jungeSeiten
extra für euch !

Die Lange Nacht der Wissenschaften am Samstag, 19. Oktober 2013 – 18 bis 1 Uhr

Grüne Nacht: Stelldichein im Glanz der Wissenschaften
Nach dem üblichen Brückenjahr wird es wieder spät, wenn sich die Wissenschaften Mitte Oktober ein nächtli-
ches Stelldichein geben: Am Samstag, den 19. Oktober 2013 gibt es wieder jede Menge Wissenschaft zum An-
fassen bei der 6. Langen Nacht der Wissenschaften im Städtedreieck Nürnberg-Fürth-Erlangen.

Fraunhofer-Institut Wavelight 
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Mein Bibertal (10.2013), Wissenschaft für Jedermann, S. 1 und 2.
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Mein Oberasbach (10.2013), Nachtschwärmer aufgepasst: Wissenschaft hautnah, S. 1 und 14.
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Nürnberger Nachrichten (17.9.2013), 
Einen Abend lang auf Entdeckungs-
tour, S. 16.

Wer kennt das Pro-
blem nicht? Man

sitzt vor dem PC, starrt
auf das Veranstaltungs-
angebot und wird immer
verzweifelter. Schiebt,
tauscht, flucht, löscht -
und verzweifelt.

Die Vorlesungen,
Kurse und Seminare, die
zu den unterschied-
lichsten Zeiten in den
verschiedensten Räumen
angeboten werden, über-
schneiden sich gefühlt
alle. Wann und wo ist
was? Und wie kommt
man an Infos von Nach-
hilfe- und Lerngruppen?

Das Problem haben
auch Benjamin Bauer,
Jan Hohner und Andreas
Wünsche erkannt. Doch
anstatt zu jammern,
haben sie eine Lösung entwickelt:
Klausurencoach.de — eine Plattform
die Studierenden der Uni Erlangen-
Nürnberg hilft, ihre Stundenpläne zu
erstellen sowie Nachhilfe und Lern-
gruppen zu finden.

Für ihr Projekt haben die drei ein
Förder-Stipendium vom Verein Start
Erlangen-Nürnberg bekommen. Diese
Studenteninitiative unterstützt unter-
nehmerisches und innovatives Den-
ken und Handeln.

Aber wie gut ist die Seite wirklich?
Ein Selbstversuch: Das Anmeldever-
fahren hat gleich ein „gefällt mir“ ver-
dient: Name, Nachname, Mailadresse
und Passwort eingegeben, auf „Regis-
trieren“ gedrückt — Sekunden später
trudelt die Aktivierungsmail ein und
ich bin drin. Schon in der Mail werde
ich aufgefordert, mich bei Fragen ein-
fach per E-Mail oder auf der Face-
book-Seite zu melden.

Gleich schlägt mir die Seite vor, mir
ein Profil zu erstellen, damit ichGrup-
pen erstellen, anbieten oder suchen
und von anderen gefunden werden
kann. Eine virtuelle Pinnwand zeigt
mir an, welche Lerngruppen andere

anbieten oder suchen. Ort und Zeit
sind angegeben, was die Einplanung
in den Stundenplan einfach macht.

Wer kein Angebot zu seinem Studi-
engang findet, gibt bei „Suche“ seine
Fakultät und Fach ein und schon
erscheinen Vorschläge dazu — oder
auch nicht.

Dann zum Stundenplan: Auch hier
wird Fakultät und Fach eingegeben,
und es erscheinen alle Vorlesungen
samt Dozent- , Ort- und Uhrzeitan-
gabe. Das Auswählen und Eintragen
ist ganz leicht: Veranstaltung auswäh-
len und auf die gewünschte Uhrzeit
drücken und sie ist im Stundenplan.

Super ist, dass ich sofort sehe, ob
sich Veranstaltungen überschneiden
und welche am besten — das heißt
ohne unnötige Warterei in Freistun-
den — in meinen Stundenplan passt.
Wenn der Stundenplan dann fertig
ist, kannman ihn als pdf-Datei herun-
terladen, ausdrucken und aufhängen.
Im Großen und Ganzen eine super
Idee, die es den Studenten wirklich
einfacher macht, sich in dem Termin-
und Veranstaltungschaos zurecht zu
finden. LINDA RINGEL

AmSamstag, 19. Oktober, ist es wie-
der so weit: Dann steigt von 18 bis

1 Uhr die mittlerweile 6. Lange Nacht
der Wissenschaften im Städtedreieck
Nürnberg-Fürth-Erlangen. Und der
Vorverkauf für das Event läuft
bereits!

Geboten wird in dieser Nacht eine
ganze Menge: An über 100 Veranstal-
tungsorten in Nürnberg, Fürth und
Erlangen haben sich die 300 Projekt-
partner insgesamt fast 1000 einzelne
Programmpunkte ausgedacht. Ange-
boten werden Experimente, Führun-
gen, Vorträge, Diskussionen, Ausstel-
lungen und vieles mehr,

Neben der Universität Erlangen-
Nürnberg, der Technischen Hoch-
schule Nürnberg — Georg Simon Ohm
und vier weiteren Hochschulen in
Nürnberg erlaubt auch eine Vielzahl
forschender Unternehmen, städti-
scher Einrichtungen und privater Ver-

eine den Besuchern einen Blick hinter
dieKulissen. Das Programm ist so viel-
fältig wie die teilnehmenden Wissen-
schaftszweige — von den Natur- bis zu
den Geisteswissenschaften, von der
Theologie bis zur Medizin. Alle wollen

ihre Forschungsergebnisse möglichst
verständlich und spannend vermit-
teln. Da lohnt es sich, sich vorab mit
Hilfe der Internetseite www.nacht-
der-wissenschaften.de oder des Pro-
grammheftes eine ganz individuelle
Tour durch die Lange Nacht der Wis-

senschaften zusammenzustellen. Das
Programmheft ist an allen Veran-
staltungsorten und Vorverkaufsstel-
len kostenlos erhältlich. Eine Liste
aller Vorverkaufsstellen steht auf
www.nacht-der-wissenschaften.de

Apropos Tour: Auch dieses Jahr
zählt die Eintrittskarte zu sämtlichen
Veranstaltungen wieder als VGN-
Fahrkarte im gesamten Verbund-
gebiet — einschließlich Nightliner und
RE/RB-Züge. Natürlich wird es auch
wieder Sonderbus-Linien in den drei
Städten sowie für den Transfer dazwi-
schen geben. Gültig ist das Ticket von
Samstag, 19. Oktober, 12 Uhr bis
Sonntag, 20. Oktober, 8 Uhr.

Eine reguläre Eintrittskarte kostet
12 Euro, Zac-Karten-Besitzer bekom-
men in den Geschäftsstellen dieser
Zeitung 2 Euro Rabatt. Ermäßigte
Tickets für Studenten, Schüler, Aus-
zubildende und ähnliche Berechtigte

sind für 8 Euro zu haben. Für Kinder
unter 7 Jahren ist der Eintritt frei.
Vollzahler können mit einer Eintritts-
karte zwei Kinder bis zum Alter von
12 Jahren umsonst mitnehmen. Ralf
Gabriel, Geschäftsführer des Ver-
anstalters Kulturidee GmbH, kann
dieses Jahr das 10-jährige Jubiläum
der Langen Nacht der Wissenschaften
feiern. 2003 hatte das Ereignis zum
ersten Mal stattgefunden, seitdem im
zweijährigen Rhythmus.

„Etwa 30000 Besucher beim vori-
gen Mal 2011 zeigen, welchen Stellen-
wert die Forschung inzwischen auch
in der Gesellschaft einnimmt“, sagt
Gabriel. „Die wissenschaftlichen Spit-
zenleistungen der Region bleiben ja
meist im Verborgenen. Da eignet sich
die Lange Nacht hervorragend, um
einmal einen Blick hinter sonst ver-
schlossene Labortüren zu werfen —
und gehörig zu staunen.“ hlo

Der Kosmos des Jura-Studenten
Patrick besteht aus fünf Planeten:
„Kunst und Fotografie“, „Theater und
Kino“, „Internet und Bloggerszene“,
„Literatur“ und „Musik“. Und auf letz-
terem ist er heute unterwegs.

Beim diesjährigen Bardentreffen
konnte man am letzten Veranstal-
tungstag auf dem Lorenzer Platz ein
ambitioniertes Duo aus der Region
bei einem Mix aus entspanntem Pop
und melancholischem Folk verfol-
gen: Die Nürnberger Nick & June,
bestehend aus Dominik Wolf
(genannt Nick) und Julia Kalass
(genannt June), bauen sich mit ihren
englischsprachigen Texten eine ste-
tig wachsende Fangemeinde auf.

„Wir bewerben uns bei so vielen
Events und Festivals wie möglich,
damit viele Leute unsere Musik ken-
nenlernen können“, erzählt der Lehr-
amtsstudent Nick.

Mit seinen Fächern Germanistik
und Geschichte beschäftigt er sich
momentan ebenso intensiv wie mit
seinerMusik: „Bald steht das Staats-
examen an, und bis dahin muss ich
eben versuchen, beides unter einen
Hut zu bekommen.“

Dieselben Probleme hat June, die
mit ihrem Fach Anglistik auch bald
ihr Studium beenden wird. Die bei-
den 26-jährigen Hobbymusiker sind

übrigens – wonach sie häufig gefragt
werden – auch im wirklichen Leben
ein Paar.

Aber sie haben sich nicht durch
ihre gemeinsame Musik kennenge-
lernt. „Nick hat schon etwas länger
an Soloprojekten gearbeitet“, berich-
tet June, „und irgendwann haben
wir beschlossen, es einmal gemein-
sam zu probieren.“

Ihr Geheimnis ist simpel: Nick &
June versuchen sich mit intelligent
melancholischen Texten und einem
Instrumentenmix aus Gitarre, Uku-
lele, Banjo oder Mundharmonika an
einem emotionalen Folk. Anfang
März 2012 konnten die beiden einen
ganz besonderen Erfolg feiern: Sie
wurden in das Förderprogramm
der Initiative Musik aufgenommen,
einer gemeinnützigen Einrichtung
der Bundesregierung für die Musik-
wirtschaft in Deutschland.

Kernbereiche dieser Kulturför-
derung sind die Musikrichtungen

Rock, Pop und Jazz. „Darauf haben
wir uns aber nicht ausgeruht, son-
dern haben weiter versucht, so viele
Engagements wiemöglich zu bekom-
men.“, sagt Nick.

Seit vorigem Sommer konnten
Nick & June durch knapp 100 Auf-
tritte in Bars, Clubs und Festivals
sowie durch die Gestaltung einer
eigenen EP weiter Erfahrung sam-
meln. Das Mini-Album „Homesick
Blues“, das bereits durch seinen
Titel die Leichtigkeit und Verträumt-
heit der Stücke beschreiben soll, ver-
treiben die beiden seither zu einem
Preis von 5 Euro auf ihrer Homepage
www.nickandjune.com

Aber die eigentlichen Früchte
ihrer Arbeit wird es erst noch zu
bestaunen geben: Ein liebevoll ge-
staltetes Album namens „Flavor &
Sin“ steht in den Startlöchern und
wird am 20. September veröffent-

licht. Die 11 Studioaufnahmen ent-
standen unter der professionellen
Regie des Musikproduzenten Udo
Rinklin, der zuvor schon Künstlern
wie Die Happy oder Philipp Poisel
zum Karrieredurchbruch verhalf.

Und wer das sympathische Paar
live erleben möchte, hat die Chance
dazu Sonntag, 22. September, auf
dem Straßenmusikfestival in Lauf/
Pegnitz sowie am 26. Oktober beim
Nürnberg.Pop Festival.

3% 3% 3% 3%

95% 95% 95% 95%F

Stundenpläne leicht gemacht
Studentenprojekt Klausurencoach bietet Hilfe im Internet

Redaktion: Dr. Lothar Hoja (hlo)
Tel.: 09 11/2 16 28 96
www.szene-extra.de, E–Mail:
redaktion@hochschule-extra.de

Einen Abend lang auf Entdeckungstour
AmSamstag, 19. Oktober, steigt zum 6.Mal die Lange Nacht derWissenschaften—Der Vorverkauf läuft !

DER DIENSTAG
Deutscher Sprechgesang, groo-

vender Funkrock, rotzig und unge-
schliffen: So erzählt das Rap-Trio
Rattenpakk in der Fürther Koffer-
fabrik (Lange Straße 81) von
Dreck und Liebe, Pennern und
Stylern; Beginn 20 Uhr.

Die Hardrock- und Heavy-Me-
tal-Fraktion kommt im Artischo-
cken im ehemaligen Kaufhaus am
Nürnberger Aufseßplatz (Land-
grabenstraße 139) auf ihre Kos-
ten: Die russische Band The
Grand Astoria setzt auf 70er-
Heavy-Rock und Psychedelic im
Stil von Black Sabbath oder King
Crimson. Die Berliner Samavayo
spielen energetische, harte Rock-
songs mit eingängigen Hooks,
und Toner Low sind eine Doom-
Stonerband aus den Niederlan-
den; Beginn 20 Uhr.

DER MITTWOCH
Die Kanadier The Elwins

machen etwas, das heute Selten-
heitswert hat: fröhlichen Gitar-
renpop. Dabei orientieren sie sich
am klassischen Pop der Beatles
und Beach Boys, bei Cat Stevens
und Frank Zappa, setzen auf ein-
gängige Hooks und wollen in ers-
ter Linie gute Laune verbreiten.
Die akustische Glückspille gas-
tiert um 20.30 Uhr im Nürnberger
MuZ-Club, Fürther Straße 63.

Auch nicht gerade ein Jammer-
lappen ist der aus Erlangen stam-
mende Jazz-Pop-Gitarrist Tors-
ten Goods, der von Berlin aus
mittlerweile den Jazz-Olymp
erklommen hat und mit Leuten
wie Nils Landgren oder Till Brön-
ner arbeitet. Heute stellt er um 20
Uhr im E-Werk (Fuchsenwiese 1,
Erlangen) sein neues Album
„Love comes to town“ vor.

DER DONNERSTAG
Die Glanzzeit des Haarspray-

Metal liegt nun auch schon gut 25
Jahre zurück, doch einige un-
kaputtbare Combos aus jener Zeit
sind noch immer aktiv: In der
Nürnberger Rockfabrik, Klingen-
hofstraße 56, lassen die Pretty
Maids, Bonfire und Pink Cream
69 denmelodischenHardrock auf-
leben; Beginn 21 Uhr.

PETER GRUNER

Weitere Tipps fürs Nachtleben
stehen auf www.szene-extra.de

Folkmusik vom Feinsten

Patricks Kosmos

Nick & June Foto: PR

Die drei Jungs haben die Plattform Klausurencoach
gegründet. Foto: privat

Einer von fast 1000 einzelnen Programmpunkten: der Magen-Darm-Trakt des Menschen als begehbares Plastikmodell. Foto: Klaus-Dieter Schreiter

EXTRA-Tour

Seite 16 Dienstag, 17. September 2013EXTRA-CAMPUS - RUND UMS STUDIUM

Neumarkter Wochen-
blatt (09.10.2013), Eine 
Nacht für Neugierige 
und Entdecker, S. 11.
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Nürnberger Nachrichten (30.08.2013), Vergnügen zum Sonderpreis, S. 9.

VON LOTHAR HOJA

Schauen, zuhören, experimentieren
— unter diesem Motto steht die 6.
Lange Nacht der Wissenschaften im
Städtedreieck Nürnberg/Fürth/Erlan-
gen am Samstag, 19. Oktober: Neben
sechs Hochschulen präsentieren auch
Unternehmen und öffentliche Einrich-
tungen ihre wissenschaftlichen Aktivi-
täten der breiten Öffentlichkeit.

NÜRNBERG — Momentan hat ein
Sprach-Designer den Auftrag, einen
griffigen Namen zu finden — für die
Technologie-Achse, die sich derzeit
ausgehend von der Fürther Uferstadt
entlang der Fürther Straße in Nürn-
berg bis zumWöhrder See entwickelt.
Bis zum 19. Oktober wird der

Sprach-Designer wohl noch nicht fer-
tig sein. Feststeht dennoch: Die
genannte Achse bietet zahlreiche
Attraktionen in der nunmehr 6. Lan-
gen Nacht der Wissenschaften, die an
jenem Samstag zwischen 18 und 1Uhr
stattfindet.
In die Fürther Uferstadt locken bei-

spielsweise Institute der Materialfor-
schung und das Rundfunkmuseum, in
der Fürther Straße „Auf AEG“ präsen-
tiert sich unter anderem der Energie-
Campus Nürnberg, und am Wöhrder
Talübergang öffnet die Technische
Hochschule (TH) Nürnberg ihren Cam-
pus Keßlerplatz 12/Wassertorstraße
10. Doch das sind nur einige wenige
der insgesamt fast 1000 Programm-
punkte, die in der Langen Nacht von
etwa 300 Projektpartnern an mehr als
100 Standorten geboten werden. Seit
Monaten haben Tausende kluger
Köpfe an ihren Programmbeiträgen
gefeilt, jetzt freuen sich die Mitarbei-
ter auf die Besucher.

Blick hinter die Kulissen
Etwa 30000 waren es im Jahr 2011

bei der vorigen LangenNacht derWis-
senschaften, die seit 2003 im zweijäh-
rigen Turnus stattfindet. „Die wissen-
schaftlichen Spitzenleistungen der
Region bleiben für den Laien ja meist
im Verborgenen. Da eignet sich dieser
Abend hervorragend, um einmal
einen Blick hinter sonst verschlossene
Labortüren zu werfen — und gehörig

zu staunen“, sagt Ralf Gabriel,
Geschäftsführer des Veranstalters
Kulturidee GmbH, anlässlich des
zehnjährigen Jubiläums. 256 Seiten
stark ist das Programmheft, das in vie-
len öffentlichen Gebäuden und bei
allen Geschäftsstellen dieser Zeitung
kostenlos erhältlich ist.
Die meisten Programmpunkte bie-

tet auch diesmal wieder die Universi-
tät Erlangen-Nürnberg. Wer sich von
den erstaunlichsten Effekten in Natur
und Technik verzaubern lassen will,
kommt dort ebenso auf seine Kosten
wie die Liebhaber von Sprachen und
Literatur — oder diejenigen, die einen
tieferen Einblick ins Wirtschaftsleben

gewinnen möchten. Neben Uni und
TH werden auch die Evangelische
Hochschule, die Hochschule für
Musik und die Akademie der Bilden-
denKünste in Nürnberg sowie dieWil-
helm-Löhe-Hochschule in Fürth für
Besucher geöffnet sein. In Erlangen
erlauben die beiden Fraunhofer-Insti-
tute den Besuchern einen Blick hinter
die Kulissen.

Hauptsponsor des Events — nach
dem bayerischenWissenschaftsministe-
rium — ist die Siemens AG. Das Unter-
nehmen wird an 14 verschiedenen Sta-
tionen in Erlangen und Nürnberg seine
Pforten für die Öffentlichkeit öffnen
und die Besucher über Innovationen,

technische Trends und
sein Produkt-Portfolio
informieren.

Erstmals an Bord der
Programmpartner sind
die Nürnberger Werke
zweier Weltkonzerne:
Bosch und Continental.
Weitere Unternehmen,
die sich präsentieren,
sind die GfK, die Datev,
MAN Truck & Bus, die
Nürnberger Versiche-
rung und die PriceWater-
houseCoopers AG.

Busse unterwegs
Die reguläre Eintritts-

karte zur Langen Nacht
der Wissenschaften kos-
tet 12 Euro — sowohl an
der Abendkasse an
jedem Veranstaltungsort
als auch im Vorverkauf.
Dabei bekommen ZAC-
Karten-Besitzer 2 Euro
Rabatt. Ermäßigte
Tickets für Studenten,
Schüler, Auszubildende
und ähnliche Berech-
tigte sind für 8 Euro zu
haben. Für Kinder unter
7 Jahren ist der Eintritt
frei. Vollzahler können
mit einer Eintrittskarte
zwei Kinder bis zum
Alter von 12 Jahren
umsonst mitnehmen.
Um neugierige Nacht-

schwärmer zwischen den
zum Teil recht weit voneinander ent-
fernten Programmorten hin und her
zu transportieren, sind sieben Sonder-
buslinien imEinsatz. Mit der Eintritts-
karte können sie ebenso kostenlos
benutzt werden wie alle anderen Ver-
kehrsmittel des Verkehrsverbunds
Großraum Nürnberg (VGN). Gültig
ist das Ticket von Samstag, 19. Okto-
ber, 12 Uhr, bis Sonntag, 20. Oktober,
8 Uhr — eine lange Nacht.

@ Infos zum Programm, zu den Son-
derbuslinien und zu den Vorver-
kaufsstellen stehen auf
www.nacht-der-wissenschaf-
ten.de

ANSBACH — Feuer in der Küche
eines Ansbacher Reihenhaus hat
einen hohen Schaden verursacht.

Auf rund 100 000 Euro schätzt die
Polizei den materiellen Verlust insge-
samt. Als die alarmierten Einsatz-
kräfte gegen 7.40 Uhr eintrafen, stand
der Raum im 1. Obergeschoss schon in
Flammen. Die beiden Bewohner, ein
Paar von 55 und 52 Jahren, hatten
sich zuvor unverletzt ins Freie retten
können.
Der Feuerwehr gelang schnell, den

Brand unter Kontrolle zu bringen. Die
Ursache des Brandes ist noch völlig
unklar. nn

Forschung zumAnfassen und Staunen
Am 19. Oktober lockt die sechste „Lange Nacht derWissenschaften“ Besucher in den Großraum

UNTERASBACH — Die Kriminal-
polizei hat denMord von Unterasbach
im Landkreis Fürth binnen weniger
Stunden geklärt.

Ein 33-Jähriger hat inzwischen
gestanden, den 53 Jahre alten Mann
mit Messerstichen getötet zu haben.
Tatort war die Wohnung des Opfers.
Ein Nachbar hatte vergeblich bei dem
53-Jährigen geklopft und geklingelt.
Weil das Fernsehgerät laut lief, rief er
nach einigen Tagen die Polizei um
Hilfe (wir berichteten).

Die Polizei kam dem 33-Jährigen
auf die Spur, weil er bereits mehrfach
mit dem späteren Mordopfer Streit
hatte. Dabei war auch eine Körperver-
letzung angezeigt worden. Dem Ver-
nehmen nach hatte der Verdächtige
die Tatwaffe, ein langes Küchenmes-
ser, zu dem Treffen mitgebracht und
mehrmals zugestochen. Weil Zweifel
an der Zurechnungsfähigkeit des Fest-
genommenen bestehen, könnte er
statt in Untersuchungshaft in eine
geschlossene Anstalt der Bezirksklini-
ken eingeliefert werden. bhd

Hoher Schaden
bei Küchenbrand
Feuer brach in Reihenhaus aus
Bewohner konnten sich retten

Auch das sogenannten Nano-Röntgen-Mikroskop des Frauenhofer-Instituts stieß in früheren
Wissenschaftsnächten auf das Interesse von Besuchern. Foto: Horst Linke

LangesMesser
war die Tatwaffe
Unterasbach: Polizei hat
denMord in kurzer Zeit geklärt

DIE EINRICHTUNG
PROBSTER
CREATIVE IDEEN UND MEHR. . .

GmbH& Co KG

Hans-Dehn-Str. 24 · 92318 Neumarkt/Opf.
Tel. (09181) 50998-0 · Fax (09181) 50998-50
info@die-einrichtung-proebster.de
www.die-einrichtung-proebster.de
Neue kundenfreundlichere Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.30 – 18.00 Uhr · Sa. 9.30 – 16.00 Uhr

GROSSER

ABEND
am Freitag, 11. Oktober

von 18 bis 22 Uhr
mit französischen Köstlichkeiten,
Fachberatung vom Hersteller
und Verlosung eines edlen

Grange-Couchtisches
im Wert von 2.079.- Euro!

(Ziehung 07.12.2013)

Couchtisch, Mod Directoire
DU 006, ca 115 x 45 x 80 cm,
mit Verlängerung ca. 156 cm,
Platte massive Wildkirsche,

Gestell türkis

1. Preis

LÄNGERE ÖFFNUNGSZEITEN DO UND FR
� Donnerstag, 10. Oktober geöffnet von 10-20 Uhr, Bewirtung ab 16 Uhr

� Freitag, 11. Oktober geöffnet von 10-22 Uhr mit Bewirtung und Grange-Abend
(ab 20 Uhr keine Beratung, kein Verkauf)

� Samstag, 12. Oktober geöffnet von 10-16 Uhr

Erfahrung in Design undWohnen

Die Einrichtung Pröbster - 25 Jahre
Neumarkter Einrichtunghaus feiert mit großem Jubiläums-Verkauf

UNSERE LEISTUNGEN:
� Individuelle Wohnraumplanung

� Aufmaß vor Ort

� Farbberatung

� Montage durch eigene Schreiner

� Parkplätze direkt vor dem Haus

� Tolle Geschenkideen

Neumarkt/Opf.
25 Jahre ist es inzwischen her,
seit die Firma Die Einrichtung
Pröbster im Jahr 1988 seine
Pforten geöffnet hat und damit
den Grundstein legte für die
erfolgreiche Entwicklung des
Familien-Unternehmens. Seit-
dem hat sich viel getan. Ständig
wurden die Ausstellungsflächen
und Lagerräume vergrößert und
immer den aktuellsten Standards
angepasst.

Heute präsentiert sich das Unter-
nehmen mit innovativem Kon-
zept modern und zeitgemäß und
bietet seinen Kunden mehr als
nur schicke Möbel. Mit zahlrei-
chen Wohnaccessoires inszenie-
ren die Einrichtungsexperten von
Die Einrichtung Pröbster stim-
mige Lebenswelten. Von modern
bis klassisch, von peppig bis
trendig oder im angesagten Stil-
mix finden die Kunden komplet-
te Wohnvorschläge, Deko- und
Geschenkideen. Große
Marken gehören natür-
lich ebenso zur Philoso-
phie von Pröbster: mit
De Sede, Jori, Grange,
Team 7 und Contur ist
man Partner der bes-
ten Namen im Bereich
Design und Wohnen.
Und weil man sich als

Komplett-Einrichter versteht
vom Boden bis zur Decke, dür-
fen natürlich auch die passenden
Teppiche, Bilder, Leuchten etc.
nicht fehlen.

Mit der Erweiterung der Ausstel-
lung um 30% und der kompletten
Neugestaltung im letzten Jahr hat
man wieder ein Zeichen gesetzt
und bewiesen, dass man der Kon-
kurrenz immer eine Nasenlänge

voraus ist. Ein absolu-
tes Highlight ist dabei
sicher auch das traum-
hafte Küchen-Studio,
das die neuesten Kü-
chen-Trends mit aktu-
ellster Küchentechnik
kombiniert und mit au-
ßergewöhnlichen Kü-
chenplanungen punk-
tet, die in der Region
ihresgleichen suchen.

Zum Jubiläum darf natürlich
gefeiert werden. Neben einer
großen Verlosung, längeren
Öffnungszeiten, kleinen Köst-
lichkeiten gibt es auch die Mög-
lichkeit, richtig Geld zu sparen.
Denn auf ein Möbelstück seiner
Wahl gewährt Pröbster seinen
Kunden 10% Jubiläums-Rabatt.
Das sollte man sich nicht entge-
hen lassen.

UNSERE WARENGRUPPEN:
� Küche

� Schlafen

� Wohnen

� Polster

� individuelle Schiebetür-Lösungen

� Accessoires Bilder und Teppiche

Es lohnt sich, in der nächsten Zeit bei uns rein zu schauen!

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Team von »Die Einrichtung Pröbster«

Jubiläums-
VERKAUF

Anzeige

CONSUMENTA
Besuchen Sie uns auf der

Halle 4, Stand A 60

SONNTAG
Verkaufsoffener

am 10. November 2013
von 13 - 18 Uhrde sede Team 7

Kettnaker

VOM 10. - 22. OKT. 2013

NEU-
ERÖFFNUNG
des
Matratzen-Studios

Mittwoch, 9. Oktober 2013 Seite 15METROPOLREGION NÜRNBERG

Nürnberger Nachrichten (09.10.2013), Forschung zum Anfassen und Staunen, S. 15.
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Nürnberger Nachrichten (16.10.13), Stein hat ein Zim-
mer aus einer Milion grünen Bleistiften, S. 1 und 9.

Man hätte vorge-
warnt sein kön-
nen, denn die
Sopranistin Mo-
nika Teepe hatte

schon in Alban Bergs Neutö-
ner-Oper „Wozzeck“ brilliert
und auch anderweitig in ihrer
Karriere mit dem Mut zum Un-
gewöhnlichen geglänzt. Zwi-
schen Schubert-Liedern, Ge-
sängen des Orients und zeit-
genössischen Experimenten
weiß man nie so
genau, was die
Nürnberger Kul-
turförderpreis-
trägerin gerade
so ausheckt, die
inzwischen auch
als Pädagogin
an der Berufs-
fachschule für Musik unterrich-
tet, wo blinde und sehbehin-
derte Talente ausgebildet wer-
den.

Während der „Woche des
Sehens“ gastierte nun Moni-
ka Teepe mit ihrem 13-köpfi-
gen Chor in der Rückersdorfer
Blindeninstitutsstiftung im Rah-
men der renommierten Reihe
„Kultur am Dachsberg“. Und
die Teepe-Truppe lieferte ein
wahres Dada-Feuerwerk ab,
dass einem quasi Hören und
Sehen verging. Kurt Schwit-
ters „Ursonate“ wurde nach
allen Regeln der Gesangs-
kunst zelebriert — mitunter in

Zweierbeziehungen, dann wie-
der im brodelnd-brabbelnden
Choral. Und das Verblüffende
war, dass man sich fragte:
Wie schafft es die Chorleite-
rin, dass die blinden und seh-
behinderten Sänger die Ein-

sätze erstaun-
lich präzise hin-
kriegen?

Spätestens
nach dem irren
„4:33“-Schwei-
ge- und Atme-
Stück von John
Cage dämmerte

es: Das Geheimnis muss eine
ausgeklügelte Mischung aus
gestampfter Zeichensprache,
zielsicheren Gebärden und
blindem Vertrauen sein — ver-
bundenmit einer großenMusi-
kalität und einem extrem hei-
ßen Draht zwischen Dirigentin
und den sieben Frauen plus
sechs Herren.
Monika Teepe räumte hinter-

her ein, dass das Dirigieren
bei diesem Chor mehr Präzi-
sion als sonst erfordere, da
jeder Fehler sofort bestraft
werde. Auch insofern war die-
ser Dachsberg-Auftritt eine
Meisterleistung! Jo Seuß

BESONDERE
FILME

Blindes
Vertrauen
Sehbehinderte singen
ein Dada-Feuerwerk

D ie Stimme ist zurück! Jas-
per Paulus alias Kord

Pannkoke ist der sinistre Er-
zähler des Gothic-Jazz-Or-
chestra, das seinen Namen ir-
gendwann in Midnight Story
Orchestra geändert hat. Jazz
steckt aber noch immer drin
in den fein inszenierten
Lesungen mit begleitendem
Soundtrack, bei denen Ton
und Text bis ins kleinste
Detail getimed und getaktet
sind. Das Ergebnis liegt
irgendwo zwischen Theater
und Hörspiel, ist experimen-
tell und hat einen hohen Gru-
selfaktor.

Doch damit nicht genug:
Jetzt gibt es auch noch einen
Ableger des MSO – im Duo-
Format. „Am25.Oktober spie-
le ich mit dem Kontrabassis-
ten Alex Bayer einen Auftritt
im Loft unter dem Gostner

Hoftheater“ erzählt Pannko-
ke, der Mensch hinter der
Bühnenfigur Jasper Paulus.
„Wir vertonen zwei fantasti-
sche Kurzgeschichten: ,Die
Spinne‘ von Hanns Heinz
Ewers und ,Die Affenpfote‘
von dem heute leider vergesse-
nen W.W. Jacobs.“

In erster Linie geht es um
Zimmer Nummer 7 in dem
kleinen Pariser Hotel Ste-
vens, in dem sich an drei aufei-
nanderfolgenden Freitagen

drei Personen am Fenster-
kreuz erhängen. Bei allen drei
Leichen wird eine große
schwarze Spinne mit violet-
ten Tupfen gefunden. Schließ-
lich lässt sich ein mittelloser
Student in dem verfluchten
Raum einschließen, um dem
Geheimnis auf die Spur zu
kommen. In „Die Affenpfote“
geht es um eine ebensolche,
die – mumifiziert – ihrem Be-
sitzer drei Wünsche ermög-
licht. Die Erfüllung fordert
jedoch einen schrecklichen
Preis . . .

Zweimal fantastische Lite-
ratur, zweimal gepflegter
Grusel. „Mit nur einem Instru-
ment und Sprache wird das
sehr intensiv“, verspricht
Pannkoke. „Minimalismus
mit maximaler Wirkung, sag’
ich mal. Für eine lange Story
würde das wahrscheinlich

nicht tragen, aber
für Kurzgeschich-
ten auf jeden Fall.“
Der Duo-Termin
ist der 25. Schock-
tober um 20Uhr im
Loft, Austraße 70.
Tags darauf legt
das „Midnight Sto-
ry Orchestra“ im
Schwaiger Schloss
sein Referenzstück
„Der Graf“ neu
auf www.jasper-
paulus.de

Seine KulTour-
Tipps: „Welt-
Raum“ ist das The-
ma der diesjähri-
gen Jahresausstel-
lung des Vereins

„Fotoszene Nürnberg“, die
bis zum 3. November „Auf
Quelle“ zu sehen ist. „Allein
die Location ist einen Besuch
wert!“ Musikalisch empfihelt
er am 26. und 27. Oktober den
„großen Al Di Meola“ in der
Kofferfabrik Fürth, Lange
Straße 81. Den TV-Klassiker
„Raumpatrouille“ anno 1966
ist sein Hörspieltipp mit den
Originalstimmen. „Toll ist
das Live-Hörspiel ,Winnetou‘
im Staatstheater, das am 29.
Oktober neu aufgelegt wird!“

Und beim Essen und Trin-
ken: „Wer gute, ehrliche ita-
lienische Küche mit tollen
Zutaten sucht, kommt am
,Gasthaus Braun‘ in der Gos-
tenhofer Hauptstraße nicht
vorbei. Asiatische Küche vom
Feinsten gibt es bei ,Miss Viet-
nam‘ in der Inneren Laufer
Gasse.“ Stefan Gnad

Mit dem Mut zum Ungewöhnlichen: Blinde und sehbehinderte
Chorsänger servierten bei „Kultur am Dachsberg“ höchst un-
terschiedliche Werke von modernen Komponisten. F.: Seuß

Filmhauskino im K4/Künst-
lerhaus, Königstr. 93:

Erstaufführung: „Stein der
Geduld“, Do./Fr./So. 19 Uhr,
Sa. 17 Uhr; Di./Mi. 21.15 Uhr;
„Unter dem Regenbogen“,
Do./Sa./So./Mo. 21.15 Uhr; Fr.
17 Uhr; Fr. 21.30 Uhr; Mo./Di.
19 Uhr; . – Cine d’scuela espa-
nol: „La Zona“, Mexiko 2007,
OmU (mit Einführung), Do. 17
Uhr; – Cinema francias:
„Unter dem Regenbogen“, Mi.
19 Uhr. – Howard Hawks:
„Haben und Nichthaben“,
USA 1944, OF, Do./Di. 19.15
Uhr; So. 17 Uhr; ; „Tote schla-
fen fest“, USA 1946, OF, Sa./
So. 19 Uhr; – Kinderkino:
„Kauwboy – Kleiner Vogel,
großes Glück“, ab 8 Jahren,
NL 2012, Fr./Sa./So. 15 Uhr. –
Pazifik-Studientag: „The Ora-
tor“, Samoa/NZ 2011, OmU
(Einführung: Julia Ratzmann),
Fr. 19 Uhr; – Preview: „Am
Ende der Milchstraße“, D
2013, zu Gast: Leopold Grün
(Regisseur), Mo. 19.15 Uhr; Mi.
11 Uhr.

KommKino e.V., K4/Künst-
lerhaus, Königstraße 93:

Erstaufführung: „Bastard“,
Do./Fr./So./Mo./Di. 21.15 Uhr.

Das Filmkunsttheater Casa-
blanca, Brosamerstr. 12:

Sonderveranstaltungen:
Shorts Attack: „Viral Video
Awards, Fr. 21 Uhr; „Wo bitte
geht’s nach Palästina?“, Filme-
macher zu Gast, So. 11.30 Uhr;
Kino am Nachmittag: „Der
Schaum der Tage“, Mo. 14
Uhr; L-Filmnacht, die lesbi-
sche Filmreihe im Casablanca:
„Reaching für the Moon“, Mo.
21 Uhr. – Im aktuellen Film-
programm: Neu: „Drecksau/
Filth“, Neu: „Liberace“, „The
Butler“, „Slow Food Story“,
„Auf den zweiten Blick“, „Der
Schaum der Tage“, „The Con-
gress“, „Prince Avalanche“.
(Weitere Filme und genaue An-
fangszeiten erfahren Sie im
Internet unter www.casablan-
ca-nuernberg.de oder in der
Tagespresse.)

ULTUR
ALENDER
17.10. bis 23.10.

Heftig gruseln mit wenigMitteln
Kord Pannkoke liest als Jasper Paulus finstere Text im Hörspiel-Format

Einen besonderen Rabatt erhal-
ten Abonnenten der Nürnberger
Nachrichten und derNürnberger
Zeitung mit der ZAC-Karte für
diese Veranstaltungen:
Maceo Parker, 17.10., 20 Uhr,

Löwensaal, Am Tiergarten.
„Bring on tomorrow“, Musical-

company, 18.10., 19.30 Uhr,
19.10., 15 Uhr, Katharinensaal.
„Herzkeime“, Klezmer Thea-

ter, 19.10., Villa Leon, Phillip-
Koerber-Weg 1.

Lange Nacht der Wissenschaf-
ten, 20.10., 18–1 Uhr, div. Orte,
14–17 Uhr: Kinderprogramm.
Vienna Teng Trio, 20.10., 20

Uhr, Maritim-Hotel, Frauentor-
graben 11.

Neu: DasNürnberger Stadtteil-
buch, 20 Stadtteile zwischen
Almoshof und Zabo aus der
„Stadtteilporträt“-Serie der NN,
Preis: 5 statt 7,50 Euro mit ZAC-
Karte, erhältlich in der Ge-
schäftsstelle in der Mauthalle,
Hallplatz 2.

Donnerstag, 17. 10.
Bühne
So Lonely, Grips Theater Berlin –

Jugendtheaterfestival licht.bli-
cke.7, Hubertussaal, Dianastraße
28, 10.30 Uhr, 19 Uhr.
XIII, End of Green, Hirsch, Vogel-

weiherstraße 66, 20–23 Uhr.
Über die Grenze ist es nur ein

Schritt, Deutsches Schauspielhaus
Hamburg – Jugendtheaterfestival
licht.blicke.7, Gostner Hoftheater,
Austraße 70, 19 Uhr.
Die Geschichte vom Fuchs, der

den Verstand verlor, ab 6 Jahren,
Gruppen nach Voranmeldung,
Theater Mummpitz im Kachelbau,
Michael-Ende-Straße 17, 10 Uhr.
„Zweiheit“, Choreografien von

M. Bigonzetti und C. Pite, Opern-
haus, Richard-Wagner-Platz 2–10,
20–21.40 Uhr.

Klassik
„I have a dream“: Jan Burdinski

liest und erinnert an Martin Luther
King. Musik: Wolfgang Rehmert,
Alexander Kollroß, Susanne Nagel,
Eckstein, Burgstraße 1–3, 19 Uhr.

Rock und Co.
Maceo Parker – Soul Classics

Tour 2013, die Funk-Legende live,
Löwensaal, Schmausenbuckstraße
166, 20 Uhr.

Literatur
„Jean Paul – Weltverlachung und

entgrenzte Liebe: eine Hommage“,
zum 250. Geburtstag des Dichters,
Lesung mit Christoph Grube und
Gunnar Och, Stadtmuseum Fembo-
haus, Burgstraße 15, 19 Uhr.

Disco und Party
Go Gitarre! Go!, Club Stereo,

Klaragasse 8, 23 Uhr.

Kinder, Jugend, Familie
„Die Perle“, Figurentheater Pan-

taleon für Kinder ab 4 Jahren, Kin-
der- und Jugendhaus Red Box,
Van-Gogh-Straße 1, 15 Uhr.
„Geschwinde Oma Linde“, mit

dem Figurentheater Linde Scherin-
ger ab 4 Jahren, Südpunkt, Pillen-
reuther Str. 147, 10 Uhr.
„Geschwinde Oma Linde“, mit

dem Figurentheater Linde Scherin-

ger ab 4 Jahren, Kulturladen Ziegel-
stein, Ziegelsteinstr. 104, 15 Uhr.
„Der kleine Rabe Socke – Alles

Rabenstark“, Korbtheater Alfred
Büttner ab 3 Jahren, Kindergarten,
Osternoher Straße 28, 10 Uhr.
„DerWolf und die 7 jungen Geiß-

lein“, Erfreuliches Theater Erfurt
ab 4 Jahren, Kulturbüro Mug-
genhof, Muggenhofer Str. 135, 10
Uhr.
„Die großeWörterfabrik“, Musik-

theater, ab 8 Jahren, Theater
Pfütze, Äußerer Laufer Platz 22, 15
Uhr.
„Spielen im Freien, Staunen im

Dunkeln“, Spielzeugmuseum,Karl-
straße 13–15, 10–17 Uhr.

Vorträge
„Sinti und Roma – Verfolgungs-

geschichte und Zeitzeugenschaft“,
Gedenken undGespräch, Dokumen-

tationszentrumReichsparteitagsge-
lände, Bayernstraße 110, 18.30 Uhr.

„Die Fürther Straße – Schau-
platz steten Wandels“, Film von
Herbert Liedel, jeweils zur vollen
Stunde, Museum Industriekultur,
Äußere Sulzbacher Straße 62,
10–16 Uhr.

Blickpunkt Siebenbürgen: Kir-
chenjubiläum in Bistritz 2013, Vor-
trag von Horst Göbbel, Haus der
Heimat, Imbuschstraße 1, 17 Uhr.

„Frank Apunkt Schneider –
Deutschpop, halt’s Maul! Für eine
Ästhetik der Verkrampfung“, Vor-
trag aus der Reihe „Freizeit 13:
Wut, Frustration und Langeweile –
Bestandsaufnahme und Kritik
der Popkultur“, Künstlerhaus,
Nebenfestsaal, Königstraße 93, 20
Uhr.

Was Sie schon immer über die
Trinkwasserversorgung wissen
wollten, Bildvortrag mit Beamer
von Ulrich Mohr, Katharinensaal
der Stadtbibliothek, Am Kathari-
nenkloster 6, 19.30 Uhr.

Malta zwischen Tradition und
Moderne, Diavortrag, AWO-Begeg-
nungsstätte, Matthäus-Herrmann-
Platz 7, 15 Uhr.

Sonstiges
Giaconda Belli & Grupo Sal Duo,

Konzertlesung, Südpunkt, Pillen-
reuther Straße 147, 19.30 Uhr.

AnKlang: Musik und Literatur,
Germanisches Nationalmuseum,
Kartäusergasse 1, 18 Uhr.

Spätlese, Schöner Stil: Tonplas-
tik um 1400, Germanisches Natio-
nalmuseum, Kartäusergasse 1, 15
Uhr.

„VonWickeln undGüssen“, Infor-
mationen zu Kneipp-Anwendun-
gen von Vera Kovanovic-Stolte,
Kuno – Kultur Nord, Wurzelbauer-
straße 29, 14 Uhr.

Hypnotika, Show von Jan Be-
cker, Parks, Berliner Pl.9, 20Uhr.

Ferne Welten, Planetarium, Am
Plärrer 41, 20 Uhr.

Live-Vorführung: Reise durch
das Universum, Planetarium, Am
Plärrer 41, 18 Uhr.

Freitag, 18. 10.
Bühne

Für die Jahreszeit zu laut, Tragi-
komisches Roadmovie mit Jess
Jochimsen, KleinKunstBühne Bam-
mes, Bucher Hauptstr. 63, 20 Uhr.

Das Eich, Gutmann am Dutzend-
teich, Bayernstraße 150, 20–23 Uhr.

Kopbeest, Theater Kopergietery/
Belgien – Jugendtheaterfestival
licht.blicke.7, Hubertussaal, Diana-
straße 28, 19.30 Uhr.

Ohrenfeindt, Hirsch, Vogelwei-
herstraße 66, 19–23 Uhr.

Teichert Sisters, Pop/Jazz –
Jugendtheaterfestival licht.bli-
cke.7, Gostner Hoftheater, Loft,
Austraße 70, 21 Uhr.

Über die Grenze ist es nur ein
Schritt, Deutsches Schauspielhaus
Hamburg – Jugendtheaterfestival
licht.blicke.7, Gostner Hoftheater,
Austraße 70, 10.30 Uhr.

„Was Ihr wollt“, Komödie der
Irrungen und Wirrungen, der
Unschuld und der Erfahrung von
William Shakespeare, Wehrkirche,
Alte Pfarrscheune, Rennmühl-
straße 14, 20 Uhr.

Abmischen!, Künstlerhaus,
Königstraße 93, 9 Uhr.

Bring on tomorrow, Katharinen-
saal der Stadtbibliothek, AmKatha-
rinenkloster 6, 19.30 Uhr.

Between Dog and Wolf Tour,
New Model Army, Löwensaal,
Schmausenbuckstraße 166, 19–23
Uhr.

Flamencuento, Märchen,
Geschichten und Erzählungen aus
Spanien und Lateinamerika, Tanz-
schule Aire Flamenco , Hintermayr-
straße 28, 20 Uhr.

Übersinnlose Fähigkeiten, Magi-
sches Kabarett mit DESiMO, Burg-
theater, Füll 13, 20 Uhr.

Die Geschichte vom Fuchs, der
den Verstand verlor, ab 6 Jahren,
Gruppen nach Voranmeldung,
Theater Mummpitz im Kachelbau,
Michael-Ende-Straße 17, 10 Uhr.

„Molière: Der eingebildete
Kranke“, Theater Salz & Pfeffer,
Frauentorgraben 73, 20.30 Uhr.

„Othello“, Oper von Guiseppe
Verdi, Opernhaus, Richard-Wag-
ner-Platz 2–10, 20 Uhr.

Klassik
Konzert 3: „3 for 3“, Prag-Pilsen-

Wien, Kulturladen Schloss Almos-
hof, Almoshofer Hauptstraße
49–53, 20 Uhr.

Konzert aus dem Land des
Lächelns, mit demGitarren-Mando-
linen-Orchester Lauf und der IG
Musikalisches Mosaik, Gemein-
schaftshaus Langwasser, kleiner
Saal, Glogauer Straße 50, 18 Uhr.

37. Nürnberger Kirchenmusik-
tage: Orgelimprovisation zum
Stummfilm „Die Passion der Jung-
frau von Orléans“, St. Martin, Roll-
nerstraße 65, 20 Uhr.

Rock und Co.
Friends & Neighbors, Jazzstudio,

Paniersplatz 27 / 29, 21 Uhr.

Literatur
„Partner auf Leben und Tod“,

Polizeihundeführer Elmar Heer
liest aus seinem Buch, Buchhand-
lung Dickmichel, Königstraße 5,
20.15 Uhr.

Disco und Party
„Orchid“, DJ: Eve Massacre,

Künstlerhaus, Zentralcafé, König-
straße 93, 23 Uhr.

Clap! feat. resom, House, Club
Stereo, Klaragasse 8, 23 Uhr.

„Muckibude“, MUZclub, Fürther
Straße 63, 22 Uhr.

Kinder, Jugend, Familie
„Der Grüffelo“, Theater Lanze-

lot ab 3 Jahren, Bürgertreff
Gebersdorf, Neumühlweg 2, 10
Uhr.

„Die Perle“, Figurentheater Pan-
taleon für Kinder ab 4 Jahren, Kin-
der- und Jugendhaus Gost in Gos-
tenhof, Eberhardshofstraße 10a, 14
Uhr. K

BLAU
PAUSE

Kord Pannkoke (52) alias Jasper Paulus
mag es gruselig. Foto: Udo Reinhardt/PR

KUL
TOUR

„ITALIENER WEINEN NICHT!“
verkündet der Comedy-Künstler
Roberto Capitoni in seinem neu-
en Programm, mit dem der Köl-
ner am Samstag, 19.Oktober,
20 Uhr, im Burgtheater, Füll 13,
gastiert. Auf der Suche nach sei-
nen Wurzeln nimmt der Halbita-
liener nicht nur Berlusconi & Co.
herrlich auf die Schippe. F.: PR

Wenn alte Räder zu klammern beginnen

„Hilfe — mein Rad
klammert!“ heißt der
Titel einer Dramödie
mit Musik, die am
Samstag, 19. Ok-
tober, 20 Uhr, im
Theater ACTelier,
Dieselstraße 77, auf-
geführt wird. Unter
der Regie von Friede-
mann A.Nawroth
werden Melanie
Nawroth (als Fran-
ziska Poppenbühl)
und Witalij Kühne
(als Oscar, das Rad)
eine dramatische Lie-
beskomödie servie-
ren, in der es um sym-
biotische Fahrrad-Be-
ziehungen und das
Aufbegehren von al-
ten Hollandräder ge-
gen junge Bikes
geht. Garantiert ur-
komisch! Foto: PR

Rabatt mit
ZAC-Karte

RABATT FÜR
ZEITUNGSABONNENTEN

Seite 9 / NORD / Mittwoch, 16. Oktober 2013 STADTKULTUR



Die Lange Nacht der Wissenschaften 2013 Dokumentation

98

U
N
A
BH

Ä
N
G
IG

E
Z
EI
TU

N
G

FÜ
R
PO

LI
TI
K
,L
O
K
A
LE

S,
W

IR
TS

C
H
A
FT
,K

U
LT

U
R
U
N
D

SP
O
RT

D
on

ne
rs
ta
g,
17

.O
kt
ob

er
20

13
J
A
us
ga
be

A
nu

er
nb

er
ge

r-
na

ch
ri
ch

te
n.
de

69
.J
ah
rg
an
g
J
B
53

93
J
N
um

m
er

24
1
J
Ei
nz
el
pr
ei
s:
1,
40

Eu
ro

A
bo

nn
em

en
t-
Be

zu
gs

pr
ei
s

28
,9
0

•
m
on

at
l.

(in
kl
.

Zu
st
el
lu
ng

un
d
1,
89

•
M
w
S
t.)
.W

ei
te
re

Pr
ei
se

un
d

In
fo
rm

at
io
ne

n:
A
bo

-S
er
vi
ce

,T
el
.(
09

11
)2

16
-2
7
77

,
Fa

x
(0
9
11

)2
16

-2
5
33

,I
nt
er
ne

t:
ab

o.
no

rd
ba

ye
rn
.d
e

4<BU
AFOU
=dabe
af>:
p;m;m;
Z;X

W
E
ID

E
N

—
N
ac

h
ei
n
er

d
u
rc
h
ze

ch
-

te
n

N
ac

h
t
ü
b
er
k
om

m
t
ei
n

P
aa

r
d
as

V
er
la
n
ge

n
:
E
s
b
ri
ch

t
in

ei
n
e
G
ar

ag
e

ei
n

u
n
d

h
at

S
ex

au
f
ei
n
em

fr
em

d
en

A
u
to

—
ei
n

te
u
re
s

V
er
gn

ü
ge

n
,
w
ie

si
ch

n
u
n
vo

r
G
er
ic
h
t
h
er
au

ss
te
ll
te
.

D
as

ju
n
ge

P
aa

r
w
ar

au
sg

er
ec

h
n
et

in
d
ie

G
ar

ag
e
vo

n
R
u
p
p
er
t
B
ee

r
ei
n
ge

-
st
ie
ge

n
,
M
it
gl
ie
d

d
er

„A
lt
n
ei
h
au

se
r

F
ei
er
w
eh

rk
ap

el
l’
n
“.

D
or

t
h
at
te

es
d
u
rc
h
se
in

L
ie
b
es
sp

ie
l
ei
n
en

S
ch

ad
en

vo
n
27

00
E
u
ro

am
A
u
to

h
in
te
rl
as

se
n
.

Je
tz
t
h
at

d
as

P
är

ch
en

st
at
t
d
es

S
p
a-

ße
s
eh

er
d
en

S
p
ot
t.
D
en

n
w
äh

re
n
d
d
ie

„F
ei
er
w
eh

rk
ap

el
l’
n
“
ei
n
L
ie
d
au

f
d
ie

k
u
ri
os

e
G
es
ch

ic
h
te

si
n
gt
,
m
u
ss

d
ie

V
er
si
ch

er
u
n
g
d
es

P
aa

re
s
m
eh

re
re

T
au

-
se
n
d
E
u
ro

b
ez

ah
le
n
.

jo
h
s

(B
er
ic
h
t
S
ei
te

15
)

K
A
R
L
S
R
U
H
E

—
E
in

L
ot
to
k
ön

ig
au

s
M
ön

ch
en

gl
ad

b
ac

h
m
u
ss

se
in
en

G
ew

in
n
im

Z
u
ge

ei
n
er

S
ch

ei
d
u
n
g
m
it

se
in
er

E
x
-F

ra
u
te
il
en

.

Ih
r
st
eh

t
d
ie

H
äl
ft
e
ei
n
er

k
n
ap

p
en

h
al
b
en

M
il
li
on

E
u
ro

zu
—

ob
w
oh

l
d
er

R
en

tn
er

zu
m

Z
ei
tp

u
n
k
t

d
es

G
el
d
-

se
ge

n
s

sc
h
on

ac
h
t

Ja
h
re

vo
n

ih
r

ge
tr
en

n
t
ge

le
b
t
h
at
te
.
D
as

en
ts
ch

ie
d

d
er

B
u
n
d
es
ge

ri
ch

ts
h
of

(B
G
H
)

u
n
d

b
ee

n
d
et
e

ei
n
en

ja
h
re
la
n
ge

n
R
ec

h
ts
-

st
re
it

d
u
rc
h
d
re
i
In

st
an

ze
n
.
D
ie

F
ra

u
er
h
äl
t
n
u
n
24

2
50

0
E
u
ro

.
D
er

fr
ü
h
er
e

K
ra

ft
fa
h
re
r

h
at
te

in
ei
n
er

T
ip
p
ge

m
ei
n
sc
h
af
t

m
it

se
in
er

n
eu

en
P
ar

tn
er
in

im
N
ov

em
b
er

20
08

se
ch

s
R
ic
h
ti
ge

ge
ti
p
p
t
u
n
d

fa
st

ei
n
e

M
il
li
on

E
u
ro

ge
w
on

n
en

.
d
p
a

(B
er
ic
h
t
S
ei
te

27
)

Re
nt
ne

rm
us

s
Lo

tt
og

ew
in
n
te
ile

n
Ex

-F
ra
u
er
hä

lt
V
ie
rt
el
m
ill
io
n
Eu

ro

R
ad

fa
hr
er
,a

uf
g
ep

as
st
:B

is
ko

m
m
en

d
en

S
o
nn

ta
g
ni
m
m
t
d
ie

N
ür
nb

er
g
er

P
o
liz
ei

im
S
ta
d
tg
eb

ie
tv

er
st
är
kt

R
ad

le
ri
ns

V
is
ie
r.
V
o
rB

eg
in
n
d
er

d
un

kl
en

W
in
te
rm

o
na

te
ac

h-
te
n
d
ie
P
o
liz
is
te
n
au

ff
un

kt
io
ni
er
en

d
e
B
el
eu

ch
tu
ng

,a
b
er

au
ch

d
ar
au

f,
o
b
V
er
ke

hr
s-

re
g
el
n
ei
ng

eh
al
te
n
w
er
d
en

.D
ie

B
ea

m
te
n
w
ec

hs
el
n
ih
re

K
o
nt
ro
ll-
S
ta
nd

o
rt
e
m
eh

r-
m
al
s
tä
g
lic

h.
N
eb

en
P
o
liz
is
te
n
in

U
ni
fo
rm

is
t
au

ch
ei
ne

Z
iv
ils
tr
ei
fe

au
f
R
äd

er
n
im

Ei
ns

at
z.
S
ie

ve
rf
o
lg
tz

um
B
ei
sp

ie
lR

ad
fa
hr
er
,d

ie
ro
te

A
m
p
el
n
ig
no

rie
rt
ha

b
en

.R
ad

-
st
re
ife

n
si
nd

in
B
ay

er
n
no

ch
d
ie

A
us

na
hm

e.
(S

ei
te

9)
Fo

to
:M

ic
ha

el
M
at
ej
ka

Li
eb

es
sp

ie
la

uf
A
ut
o

w
ird

ei
n
te
ur

er
Sp

aß
P
aa

rm
us

s
Ta

us
en

d
e
Eu

ro
za

hl
en

N
e
u
e
s
vo

n
P
a
u
lM

cC
a
rt
n
e
y

N
Ü
R
N
B
ER

G
—

V
ie
r
ju
ng

e
P
ro
d
uz

en
-

te
n
so

rg
en

fü
r
fr
is
ch

en
W
in
d
au

f
P
au

l
M
cC

ar
tn
ey

s
S
o
lo
-A

lb
um

„N
ew

“.
D
er

71
-jä

hr
ig
e

Ex
-B
ea

tle
ru
ht

si
ch

ni
ch

t
au

fs
ei
ne

n
Lo

rb
ee

re
n
au

s
un

d
sc

hm
ie
-

d
et

To
ur
ne

e-
P
lä
ne

.
S
EI
TE

7

IH
K
in
ve

st
ie
rt
40

M
ill
io
n
e
n

N
Ü
R
N
B
ER

G
—

Fü
r
40

M
ill
io
ne

n
Eu

ro
b
au

t
d
ie

In
d
us

tr
ie
-
un

d
H
an

d
el
sk

am
-

m
er

N
ür
nb

er
g

ei
n

ne
ue

s
„H

au
s
d
er

W
irt
sc

ha
ft
“.

D
ab

ei
b
le
ib
td

ie
IH

K
d
em

tr
ad

iti
o
ne

lle
n

S
ta
nd

o
rt

am
H
au

p
t-

m
ar
kt

tr
eu

.
S
EI
TE

9

R
u
fn

a
ch

m
e
h
r
T
ra

n
sp

a
re
n
z

N
Ü
R
N
B
ER

G
—

S
ei
t
d
em

Li
m
b
ur
g
-

S
ka

nd
al

w
ird

in
d
er

ka
th
o
lis
ch

en
K
ir-

ch
e
d
er

R
uf

na
ch

m
eh

r
Tr
an

sp
ar
en

z
la
ut
.
Le

ic
ht

is
t
d
ie

in
S
ac

he
n

G
el
d

ab
er

ni
ch

th
er
zu

st
el
le
n.

S
EI
TE

18

E
n
e
rg

ie
ve

rb
ra

u
ch

im
Fo

ku
s

N
Ü
R
N
B
ER

G
—

D
er

W
är
m
es

ek
to
r
is
t

d
er

sc
hl
af
en

d
e

R
ie
se

d
er

En
er
g
ie
-

w
en

d
e,

he
iß
t
es

–
d
en

n
b
is
he

r
d
re
ht

si
ch

fa
st

al
le
s
um

S
tr
o
m
.
N
un

so
rg
t

d
ie
N
o
ve

lle
d
er

En
er
g
ie
ei
ns

p
ar
ve

ro
rd
-

nu
ng

fü
re

in
en

W
ec

kr
uf
.

S
EI
TE

21

B
E
R
L
IN

—
N
ac

h
d
em

A
u
s

fü
r

S
ch

w
ar

z-
G
rü

n
st
eh

t
d
ie

U
n
io
n

vo
r

h
ar

te
n
V
er
h
an

d
lu
n
ge

n
m
it
d
er

S
P
D

—
d
ab

ei
si
n
d

b
er
ei
ts

re
ic
h
li
ch

S
tr
ei
t-

th
em

en
ab

zu
se
h
en

.

K
an

zl
er
in

A
n
ge

la
M
er
k
el

w
ar

n
te

vo
r

zu
h
oh

en
M
in
d
es
tl
öh

n
en

.
„W

ir
m
ü
ss
en

au
fp

as
se
n
,
d
as

s
w
ir

d
ar

ü
b
er

n
ic
h
t
A
rb

ei
ts
p
lä
tz
e
ve

rn
ic
h
te
n
“,

sa
gt
e

d
ie

C
D
U
-V

or
si
tz
en

d
e
au

f
ei
n
em

K
on

-
gr

es
s
d
er

G
ew

er
k
sc
h
af
t
IG

B
C
E
.
D
ie

S
P
D

p
oc

h
t

d
ag

eg
en

m
it

B
li
ck

au
f

ih
re
n

en
ts
ch

ei
d
en

d
en

P
ar

te
ik
on

ve
n
t

am
S
on

n
ta
g

au
f
k
la
re

Z
u
sa

ge
n

fü
r

ei
n
en

ge
se
tz
li
ch

en
M
in
d
es
tl
oh

n
in

H
öh

e
vo

n
8,
50

E
u
ro

in
O
st

u
n
d
W

es
t.

V
er
tr
et
er

d
er

U
n
io
n
h
al
te
n
8,
50

E
u
ro

im
O
st
en

fü
r
zu

h
oc

h
u
n
d
fo
rd

er
n
d
ie

F
es
ts
et
zu

n
g

d
es

M
in
d
es
tl
oh

n
s
d
u
rc
h

ei
n
e
u
n
ab

h
än

gi
ge

K
om

m
is
si
on

.

H
eu

te
M
it
ta
g

tr
ef
fe
n

si
ch

U
n
io
n

u
n
d

S
P
D

zu
r

d
ri
tt
en

S
on

d
ie
ru

n
gs

-
ru

n
d
e.

A
m

S
on

n
ta
g

so
ll

d
an

n
d
er

S
P
D
-K

on
ve

n
t

ü
b
er

K
oa

li
ti
on

sv
er
-

h
an

d
lu
n
ge

n
m
it

C
D
U
/C

S
U

ab
st
im

-
m
en

.D
as

gi
lt
al
s
k
ri
ti
sc
h
,d

a
es

an
d
er

S
P
D
-P

ar
te
ib
as

is
n
ac

h
w
ie

vo
r
gr

oß
e

S
k
ep

si
s
ge

ge
n
ü
b
er

ei
n
er

W
ie
d
er
au

f-
la
ge

d
er

G
ro

ße
n

K
oa

li
ti
on

vo
n

20
05

b
is

20
09

gi
b
t.

M
er
k
el

n
an

n
te

vi
er

en
ts
ch

ei
d
en

d
e

H
an

d
lu
n
gs

fe
ld
er

fü
r
ei
n
e
n
eu

e
B
u
n
-

d
es
re
gi
er
u
n
g:

ei
n
en

st
ab

il
en

E
u
ro

-
ra

u
m
,
ei
n
e
b
ez

ah
lb
ar

e
E
n
er
gi
ew

en
d
e,

w
ei
te
re

F
öd

er
al
is
m
u
sr
ef
or

m
en

u
n
d

S
tr
at
eg

ie
n

zu
r

R
ea

k
ti
on

au
f

d
ie

al
te
rn

d
e
G
es
el
ls
ch

af
t.

D
ie

sc
h
w
ar

z-
gr

ü
n
en

S
on

d
ie
ru

n
ge

n
w
ar

en
in

d
er

N
ac

h
t
zu

m
M
it
tw

oc
h

ge
sc
h
ei
te
rt
.D

ie
G
rü

n
en

le
h
n
te
n
K
oa

li
-

ti
on

sv
er
h
an

d
lu
n
ge

n
m
it

d
er

U
n
io
n

m
it
d
er

B
eg

rü
n
d
u
n
g
ab

,d
as

s
es

in
vi
e-

le
n

B
er
ei
ch

en
—

et
w
a

in
d
er

F
lü
ch

t-
li
n
gs

p
ol
it
ik

—
n
oc

h
zu

gr
oß

e
D
if
fe
re
n
-

ze
n

ge
b
e.

C
D
U

u
n
d

C
S
U

sa
h
en

d
en

H
au

p
tg
ru

n
d
fü

r
d
as

S
ch

ei
te
rn

in
d
en

G
rü

n
en

-F
or

d
er
u
n
ge

n
n
ac

h
h
öh

er
en

S
te
u
er
n
fü

r
W

oh
lh
ab

en
d
e.

B
ei
d
e
S
ei
-

te
n

b
et
on

te
n

je
d
oc

h
,
d
ie

u
n
er
w
ar

te
t

p
os

it
iv
e

V
er
än

d
er
u
n
g

im
p
ol
it
is
ch

en
K
li
m
a
h
ab

e
T
ü
re
n
ge

öf
fn

et
,d

ie
si
ch

so
sc
h
n
el
ln

ic
h
t
sc
h
li
eß

en
w
ü
rd

en
.

„D
as

is
t
ei
n

W
ec

h
se
l
au

f
d
ie

Z
u
-

k
u
n
ft
.D

ar
au

f
k
ön

n
en

w
ir

au
fb

au
en

“,
so

B
ad

en
-W

ü
rt
te
m
b
er
gs

M
in
is
te
rp

rä
-

si
d
en

t
W

in
fr
ie
d

K
re
ts
ch

m
an

n
(G

rü
-

n
e)
,„

d
ie

A
u
ss
ch

li
eß

er
it
is

h
at

ei
n
E
n
d
e

ge
fu

n
d
en

.“
G
rü

n
en

-C
h
ef

C
em

Ö
zd

e-
m
ir

er
k
lä
rt
e
si
ch

of
fe
n

fü
r
n
eu

e
G
e-

sp
rä

ch
e
m
it
d
er

U
n
io
n
,f
al
ls

d
ie
se

si
ch

m
it
d
er

S
P
D

n
ic
h
t
ei
n
ig
en

k
an

n
.

d
p
a

(L
ei
ta
rt
ik
el

u
n
d
B
er
ic
h
t
S
ei
te

2)

B
E
R
L
IN

—
D
ie

fü
h
re
n
d
en

d
eu

t-
sc
h
en

F
or

sc
h
u
n
gs

in
st
it
u
te

tr
au

en
d
er

W
ir
ts
ch

af
t
w
en

ig
er

W
ac

h
st
u
m

zu
al
s

b
is
h
er
.

D
ie

E
x
p
er
te
n
,d

ie
ih
r
H
er
b
st
gu

ta
ch

-
te
n
h
eu

te
vo

rl
eg

en
,
se
n
k
en

ih
re

P
ro

g-
n
os

e
fü

r
20

14
au

f
1,
8
P
ro

ze
n
t,
h
ie
ß
es
.

F
ü
r

d
as

la
u
fe
n
d
e

Ja
h
r

k
ap

p
te
n

si
e

ih
re

S
ch

ät
zu

n
g

vo
n

0,
8

au
f
0,
4

P
ro

-
ze

n
t.
Im

A
p
ri
l
h
at
te
n
d
ie

In
st
it
u
te

fü
r

20
14

n
oc

h
ei
n
P
lu
s
vo

n
1,
9
P
ro

ze
n
t
in

A
u
ss
ic
h
t

ge
st
el
lt
.
D
as

H
an

d
el
sb

la
tt

b
er
ic
h
te
te

u
n
te
r
B
er
u
fu
n
g
au

fd
as

G
u
t-

ac
h
te
n
,d

er
S
ta
at

w
er
d
e
h
eu

er
u
n
d
im

n
äc

h
st
en

Ja
h
r
je

ei
n
en

le
ic
h
te
n
H
au

s-
h
al
ts
ü
b
er
sc
h
u
ss

sc
h
af
fe
n
.

D
as

W
ir
ts
ch

af
ts
m
in
is
te
ri
u
m

w
il
l

am
23

.
O
k
to
b
er

se
in
e
S
ch

ät
zu

n
g
ak

-
tu

al
is
ie
re
n
.
B
is
h
er

si
n
d

fü
r
20

13
ei
n

A
n
st
ie
g

d
es

B
ru

tt
oi
n
la
n
d
sp

ro
d
u
k
ts

vo
n
0,
5
P
ro

ze
n
t
u
n
d
fü

r
20

14
vo

n
1,
6

P
ro

ze
n
t
ve

ra
n
sc
h
la
gt
.

rt
r

(B
er
ic
h
t
u
n
d
K
om

m
en

ta
r
S
ei
te

21
)

D
a
x

a 88
46

,0
0

+4
1,
56

N
Ü
R
N
B
E
R
G

—
A
n

d
ie
-

se
m

S
am

st
ag

d
ar

f
in

N
ü
rn

-
b
er
g,

F
ü
rt
h

u
n
d

E
rl
an

ge
n

w
ie
d
er

k
rä
ft
ig

ge
st
au

n
t
w
er
-

d
en

:
D
ie

„L
an

ge
N
ac

h
t
d
er

W
is
se
n
sc
h
af
te
n
“

lä
d
t

zu
ei
n
er

R
ei
se

in
d
ie

fa
sz
in
ie
-

re
n
d
e

W
el
t

vo
n

L
ab

or
en

,
H
ör
sä
le
n
u
n
d
H
ig
h
te
ch

-E
in
-

ri
ch

tu
n
ge

n
.

S
ch

on
d
ie

b
lo
ße

n
Z
ah

le
n

d
er

se
ch

st
en

A
u
fl
ag

e
d
er

W
is
se
n
sc
h
af
ts
n
ac

h
t

b
ee

in
-

d
ru

ck
en

:A
n
ü
b
er

13
0
O
rt
en

st
eh

en
m
eh

r
al
s
10

00
V
er
an

-
st
al
tu

n
ge

n
au

f
d
em

P
ro

-
gr

am
m
,p

rä
se
n
ti
er
t
vo

n
30

0
In

st
it
u
ti
on

en
.

D
ie

H
oc

h
-

sc
h
u
le
n

d
er

R
eg

io
n

öf
fn

en
eb

en
so

ih
re

T
ü
re
n

w
ie

d
ie

F
ra
u
n
h
of
er
-I
n
st
it
u
te
,s
tä
d
ti
-

sc
h
e
E
in
ri
ch

tu
n
ge

n
u
n
d
fo
r-

sc
h
en

d
e
U
n
te
rn

eh
m
en

.
D
am

it
d
ie

B
es
u
ch

er
gu

t
d
u
rc
h

d
ie

N
ac

h
t

k
om

m
en

u
n
d

n
ic
h
ts

W
ic
h
ti
ge

s
ve

r-
p
as

se
n
,
en

th
äl
t

d
ie
se

Z
ei
-

tu
n
g
ei
n
e
16

-s
ei
ti
ge

S
on

d
er
-

b
ei
la
ge

.
N
eb

en
P
ro

gr
am

m
-

H
ig
h
li
gh

ts
b
ie
te
t

si
e

vo
r

al
le
m

lo
gi
st
is
ch

e
H
il
fe
:
D
er

d
op

p
el
se
it
ig
e

B
u
sf
ah

rp
la
n

so
w
ie

ei
n
e

Ü
b
er
si
ch

t
ü
b
er

al
le

(S
on

d
er
-)
Z
u
gv

er
b
in
-

d
u
n
ge

n
si
n
d

ei
n

w
ic
h
ti
ge

r
B
eg

le
it
er

d
u
rc
h
d
ie

„L
an

ge
N
ac

h
t“
.

ap
k

M
IT
T
W

O
C
H
S
LO

T
T
O

9–
32

–3
8
–4

0–
44

–4
9

Su
pe

rza
hl:

8
„S

pi
el

77
“:

21
12

00
9

„S
up

er
6“

:0
09

69
2

(o
hn

e
G
ew

äh
r)

S
o
b
un

tk
an

n
Fo

rs
ch

un
g
se

in
:B

ei
d
er

„L
an

g
en

N
ac

ht
d
er

W
is
se

ns
ch

af
te
n“

w
ird

K
o
m
p
le
xe

s
an

sc
ha

ul
ic
h
er
kl
är
t.

Fo
to
:G

ün
te
rD

is
tle

r

N
ür
nb

er
g:
Ra

df
ah
re
ri
m
Vi
sie

r
W

ac
hs

tu
m

au
fS

pa
rf
la
m
m
e

Fo
rs
ch

un
g
si
ns

tit
ut
e
ha

lb
ie
re
n
P
ro
g
no

se
fü
rD

eu
ts
ch

la
nd

W
A
S
H
IN

G
T
O
N

—
D
ie

G
ef
ah

r
ei
n
es

U
S
-S

ta
at
sb

an
k
ro

tt
s

is
t

al
le
r

W
ah

r-
sc
h
ei
n
li
ch

k
ei
t
n
ac

h
ge

b
an

n
t.

K
u
rz

vo
r
F
ri
st
ab

la
u
f
ei
n
ig
te
n

si
ch

d
ie

P
ar

te
ie
n
,
d
ie

S
ch

u
ld
en

gr
en

ze
zu

er
h
öh

en
,w

ie
d
er

d
em

ok
ra
ti
sc
h
e
M
eh

r-
h
ei
ts
fü

h
re
r
im

S
en

at
,
H
ar

ry
R
ei
d
,
er
-

k
lä
rt
e.

D
ie

R
ep

u
b
li
k
an

er
ga

b
en

ih
re
n

W
id
er
st
an

d
au

f.
A
u
ch

d
ie

la
h
m

li
e-

ge
n
d
e
U
S
-V

er
w
al
tu

n
g
so

ll
n
ac

h
V
er
-

ab
sc
h
ie
d
u
n
g
ei
n
es

Ü
b
er
ga

n
gs

b
u
d
ge

ts
w
ie
d
er

ih
re

A
rb

ei
t
au

fn
eh

m
en

.
D
as

S
ch

u
ld
en

li
m
it

so
ll

so
an

ge
h
o-

b
en

w
er
d
en

,d
as

s
d
ie

U
S
A

m
in
d
es
te
n
s

b
is

7.
F
eb

ru
ar

20
14

li
q
u
id
e
b
le
ib
en

.
D
as

G
es
et
z
m
u
ss

n
oc

h
b
ei
d
e
K
on

gr
es
s-

k
am

m
er
n
p
as
si
er
en

,w
as

ab
er

al
s
n
ah

e-
zu

si
ch

er
ga

lt
.
B
is

R
ed

ak
ti
on

ss
ch

lu
ss

la
g
d
az

u
n
oc

h
k
ei
n
E
rg

eb
n
is

vo
r.

d
p
a

(W
ei
te
re

B
er
ic
h
te

S
.4

u
n
d
19

)

E
u
ro a 1,

35
61

+0
,0
06

8

Ri
ng

en
um

G
ro

ße
Ko

al
iti
on

N
ac

h
d
er

A
b
sa

g
e
an

S
ch

w
ar
z-
G
rü
n
kä

m
p
fe
n
U
ni
o
n
un

d
S
P
D
um

P
o
si
tio

ne
n

16
Se
ite

n
ex
tr
az

ur
„L
an
ge
n
N
ac
ht

de
rW

iss
en
sc
ha
fte

n“

U
SA

:E
in
ig
un

g
in

le
tz
te
rM

in
ut
e

S
en

at
ve

rk
ün

d
et

Ü
b
er
g
an

g
sl
ö
su

ng

D
A
S
W

E
T
T
E
R

S
EI
TE

28

R
o
h
ö
l

a 11
0,
50

+0
,7
9

N
Ü
R
N
B
E
R
G

—
N
ac

h
ei
n
em

C
lu
b
-S

p
ie
l

so
ll
en

d
re
i

P
ol
iz
is
te
n

F
u
ß
b
al
l-
F
an

s
gr

u
n
d
lo
s
ge

sc
h
la
ge

n
u
n
d

m
it

P
fe
ff
er
sp

ra
y

at
ta
ck

ie
rt

h
ab

en
.

W
ie

d
ie

A
n
k
la
ge

an
fü

h
rt
,v

er
le
tz
-

te
n
d
ie

B
ea

m
te
n
n
ac

h
ei
n
em

H
ei
m
-

sp
ie
l
ge

ge
n

d
en

H
am

b
u
rg

er
S
V

am
21

.
A
p
ri
l
20

12
ei
n
en

F
an

b
ea

u
ft
ra

g-
te
n
d
es

1.
F
C

N
ü
rn

b
er
g
so

w
ie

ei
n
en

R
ec

h
ts
an

w
al
t.

E
in
er

d
er

P
ol
iz
is
te
n

w
u
rd

e
vo

m
D
ie
n
st

su
sp

en
d
ie
rt
,e

in
e

B
ea

m
ti
n

in
d
en

In
n
en

d
ie
n
st

ve
r-

se
tz
t.

D
er

d
ri
tt
e
B
ea

m
te

m
ac

h
t
vo

r
G
er
ic
h
t
b
is
la
n
g
k
ei
n
e
A
n
ga

b
en

.
lu

(B
er
ic
h
t
S
ei
te

11
)

H
eu

te
le
se
n
Si
e

W
M
-S

p
ie
le

a
m

A
ir
p
o
rt
?

N
Ü
R
N
B
ER

G
—

D
ie

H
än

g
ep

ar
tie

sc
he

in
t
au

sg
es

ta
nd

en
:
S
ei
t
M
o
na

te
n

w
ird

in
N
ür
nb

er
g
üb

er
ei
ne

n
S
ta
nd

o
rt

fü
r
d
as

P
ub

lic
V
ie
w
in
g

zu
r
Fu

ßb
al
l

W
M

20
14

d
eb

at
tie

rt
.
D
ie

b
el
ie
b
te

W
ö
hr
d
er

W
ie
se

sc
he

id
et

au
s

Lä
rm

-
sc

hu
tz
g
rü
nd

en
au

s.
N
un

g
ib
te

s
ei
ne

n
S
ta
nd

o
rt
am

Fl
ug

ha
fe
n.

S
EI
TE

13

D
o
w

d 15
37

3,
83

+2
05

,8
2

P
O
LI
TI
K

1-
5

K
IN

O
A
K
TU

EL
L

6
K
U
LT

U
R

7/
8

N
Ü
R
N
B
ER

G
9-
14

S
ER

V
IC

E
12

R
EG

IO
N

U
N
D

B
A
Y
ER

N
15

-1
8

W
IR
TS

C
H
A
FT

19
-2
1

FE
R
N
S
EH

EN
22

S
P
O
R
T

23
/2
4

EX
TR

A
K
IN

D
ER

25
TR

A
U
ER

A
N
Z
EI
G
EN

26
W
EL

TS
P
IE
G
EL

26
-2
8

m
o
rg
en

s
m
itt
ag

s
ab

en
d
s

14
°

6°Po
liz

ist
en

al
sS

ch
lä
ge

r?
O
rd
nu

ng
sh

üt
er

p
rü
g
el
te
n

an
g
eb

lic
h
au

fC
lu
b
-F
an

s
ei
n

Nürnberger Nachrichten (17.10.2013), 16 Seite extra zur „Langen Nacht der Wissenschaften“, S. 1.



Die Lange Nacht der Wissenschaften 2013 Dokumentation

99

Nürnberger Nachrichten (18.10.13), Bastelt mit am Bleistiftzimmer!, S. 8.

DER FREITAG
ZumSemesterstart lädt „Prüfungs-

geil“ ins Indabahn. Ab 22 Uhr wird
im Nürnberger Hauptbahnhof auf
zwei Ebenen (R’n’B/HipHop und

House/Elektro) auf die neue Uni-
runde angestoßen.

In den „Cirque Électronique“ ver-
wandelt sich dasMach1. Zirkusdirek-
torin in der elektronischen Manege
ist Miss Nine aus Amsterdam; 22
Uhr, Kaiserstraße 1-9 in Nürnberg.

Die nach wie vor famosen Polit-In-
die-Heroen von der Insel sind zurück:
New Model Army mit ihrem Album
„Between Dog and Wolf“ im Gepäck
spielen ab 20 Uhr live im Löwensaal
Nürnberg, Schmausenbuckstraße
166.

„Auf die Fresse ist umsonst“: Wenn
Chris Laut und seine Bande Ohren-
feindt loslegen, droht dem geneigten
Zuhörer rüder Muskelrock made in
Hamburg/St. Pauli ins Ohr. Alle
weiteren Fragen werden ab 20 Uhr
im Hirsch, Vogelweiherstraße 66, in
Nürnberg geklärt – und zwar Vollkon-
takt.

Eine neue Ausgabe von „Orchid“
(Quer-Disco mit Eve Massacre) lockt

ab 23 Uhr ins Zentralcafé, König-
straße 93 nach Nürnberg.

Ein neue Ausgabe der „Mucki-
bude“ (alles kann, nix muss mit Prinz
Gail und der verzauberten Maus)
steigt ab 22 Uhr im MuZ-Club, Für-
ther Straße 63, in Nürnberg.

Partytitel des Monats: „Lui We
Tone“ ab 22 Uhr im neueröffneten
King Lui, Luitpoldstraße 8, in Nürn-
berg (HipHop).

Ein Tipp abseits der Norm: Um
20.15 Uhr stellt der Polizeihundefüh-
rer Elmar Heer sein Buch „Partner
auf Leben und Tod“ im Dickmichel,
Königstraße 5, in Nürnberg vor.
Dazu Musik. Vierbeiner willkom-
men!

Und um 21 Uhr steigt wieder das
Kurzfilmfestival „Shortsattack“ im
Casablanca, Brosamerstraße 12, in
Nürnberg. Präsentiert werden 30
Filme in atemberaubenden 80 Minu-
ten unter dem Motto: „Frech kommt
weiter“. Das Paket ist eine bunte

Mischung, Aufklärungsvideos stehen
neben witziger Produktwerbung. Ob
also für Bier, Kosmetik oder TV-Ge-
räte geworben oder auf politische
Themen wie Menschenrechte oder
Energiepolitik aufmerksam gemacht
wird – die Virals vermitteln ihre

Botschaften auf eindringliche Weise.
Die volle Ladung zeigt so einiges
über die Wirklichkeit (siehe Szenen-
foto unten) und stellt das Moderato-
ren-Duo B&Bmit der Stirnlampe vor
eine echte Herausforderung.

STEFANGNAD

Was kann man mit frisch gespitz-
ten Bleistiften alles machen? A:

schreiben, B: zeichnen, C: die Kollegin
pieksen, D: ein ganzes Zimmer bas-
teln. Wer D für totalen Blödsinn hält,
sollte bei der Langen Nacht der
Wissenschaften am Samstag, 19. Okto-
ber, in die Faber-Castell-Akademie in
Stein kommen. Denn dort wird er
eines Besseren belehrt.

Die Künstlerin Kerstin Schulz prä-
sentiert nämlich ein Zimmer, das sie
in zwölfjähriger Arbeit aus knapp
einer Million grünen Castell-Bleistif-
ten gebaut hat. Vier Wände, Teppich,
Möbelstücke – alles ist aus Stiften.

Und die Besucher der Langen
Nacht dürfen diesen „Pencil Room“
besichtigen. Wer selbst dabei mithilft,
das Kunstwerk fertigzustellen, darf es
sogar anschließend betreten – natür-
lich nur in den bereitgestellten Filz-
pantoffeln.

Die Faber-Castell Akademie bietet
aber noch weitere Programmpunkte
in der Langen Nacht derWissenschaf-
ten. Insgesamt vier Workshops laden
auf eine Entdeckungsreise ein.

Unter der Anleitung von erfahrenen
Dozenten können in den 60-minüti-
gen Kursen, die zu jeder vollen
Stunde starten, kleine und großeMeis-
terwerke gestaltet werden: Drucke,
Bildergeschichten, Kalligraphien und
Zeichnungen.

Herzstück aus Handarbeit
Im Museum „Alte Mine“ stehen die

Faber-Castell-Werksführer Rede und
Antwort zu allen Fragen rund um die
Minenfertigung in früheren Jahrhun-
derten. Am Originalschauplatz wird
erklärt, wie das Herzstück des Blei-
stifts einst in Handarbeit hergestellt
wurde.

Nebenan, im alten Kesselhaus, fin-
det ab 21 Uhr die wohl einzige Party
der Langen Nacht der Wissenschaften
statt! Unter dem Motto „Dance &
Draw“ warten bei DJ-Club-Sound
Cocktails und Snacks auf die Nacht-
schwärmer.

Faber-Castell ist aber nur einer von
etwa 300 Programmpartnern in der
Langen Nacht. Das mit Abstand

umfangreichste Programm bietet die
Universität Erlangen-Nürnberg. Bei-
spielsweise stellen Mathematiker die
Frage „Wozu sind Männer eigentlich
gut?“ In der Cauerstraße 11 im Erlan-
ger Südgelände gibt ein Vortrag die
Antwort (19.15 und 21.15 Uhr, je 30
Minuten).

Eine aktivere Rolle im Mathe-Land
bietenMitmach-Aktionen amCompu-
ter: einen Wettbewerb um Perfektion
im Brückenbau; vorbildliches Kisten-
packen, ohne sich die Finger aufzu-
schürfen; ein Spiel mit symmetrisch
aufgebauten Mustern.

Besonders Unerschrockene können
versuchen herauszufinden, was unter
Metamaterialien oder unintuitiven
Mechanismen zu verstehen ist. In die
4. Dimension abzutauchen, dauert
zwei Stunden – nämlich bei einem
Film ab 18 Uhr.

Als einziger Programmpartner bie-
tet die Universität Erlangen-Nürn-
berg zudem einen neuartigen Service
an: Sollte Mamas und Papas Wissens-
durst länger anhalten als die Geduld
ihrer Sprösslinge zwischen fünf und

zehn Jahren, können sie diese in pro-
fessionelle Obhut geben. Von 18 bis 1
Uhr sind dafür drei Standorte in
Erlangen geöffnet: Universitätsstraße
15 (Raum 00.14), Bismarckstraße 1
(Raum A301) und Cauerstraße 7
(Raum 1.12).

Kurzfristig haben sich auch einige
Änderungen gegenüber dem gedruck-
ten Programmheft ergeben: Wegen
behördlicher Vorgaben wurden alle
Stände im Nicolaus-Copernicus-Pla-
netarium in die Evangelische Hoch-
schule Nürnberg (Roonstraße 27) ver-
legt, die mit der Sonderbuslinie 805
zu erreichen ist.

Beim Studienzentrum der Hambur-
ger Fern-Hochschule in Nürnberg
hält die Lehrbeauftragte TamaraGeh-
ring-Vorbeck entgegen der Ankündi-
gung den Vortrag „Demenz und
Ethik“. „Demenz – eine neue Wohn-
alternative“ wird um eine Stunde auf
22 Uhr verschoben.

In Erlangen wird die Haltestelle
„Hindenburgstraße“ auf der Tour 801
(Erlangen Nord) wegen einer Kanal-
baustelle 100 Meter südwärts an die

Einmündung „Glückstraße“ verlegt.
Außerdem gibt es eine Android-App
unter www.nacht-der-wissenschaf-
ten.de fürs Smartphone. Sie hilft beim
Zusammenstellen und Speichern des
Programms, navigiert den User durch
die Nacht und unterstützt bei kurzfris-
tigen Planänderungen. hlo

Z Das ausführliche Programm der
Langen Nacht der Wissenschaf-
ten steht auf www.nacht-der-wis-
senschaften.de Start ist um 18
Uhr, Ende um 1 Uhr. Das Ticket
kostet 12 Euro (für Studenten und
andere Ermäßigungsberechtigte
8 Euro) und ist an sämtlichen Pro-
grammorten erhältlich. Es gilt die
gesamte Lange Nacht über und
zwar auch als Fahrausweis in den
Sonderbuslinien und im gesam-
ten Verkehrsverbund Nürnberg.

Neue Karten der Welt
Unser Raumverständnis verän-

dert sich mit unserer Wahrneh-
mung derWelt. Diese Veränderun-
gen wirken sich auch auf die Dar-
stellungen von geographischen
Karten aus. AmMontag, 21. Okto-
ber, um 18.30 Uhr stellt Benjamin
Henning von der University of
Oxford im kleinen Hörsaal, Bis-
marckstraße 1, in Erlangen seine
Visualisierungsmethode der Welt
im 21. Jahrhundert vor. Weitere
Infos stehen auf der Homepage
www.fgg-erlangen.de

Geiz in der Medizin?
„Geiz ist geil“ heißt es oft, die

Suche nach dem günstigsten
Schnäppchen ist „in“. Aber
welcher Patient möchte, dass bei
seiner eigenen medizinischen
Behandlung gespart wird? Wie
lassen sich imZeitalter zunehmen-
der Ökonomisierung des Gesund-
heitswesens ethische Grundwerte
im ärztlichen und pflegerischen
Alltag aufrecht erhalten? Um die-
ses Thema geht es beim 12. Ethik-
tag am Samstag, 2. November,
von 10 bis 17.30 Uhr im Hörsaal-
zentrum Ulmenweg 18 in Erlan-
gen. Zielgruppen sind nicht nur
Ärzte, Pflegende und alle anderen
interessierten Berufsgruppen, son-
dern auch die breite Öffentlich-
keit. Anmeldungen bitte per
E-Mail an anja.koberg@fau.de
oder unter Tel. 09131/8526430.

Bachelor in Logistik
ZuSemesterbeginn hat in Nürn-

berg ein neuer Ausbildungsgang
zum Logistik-Bachelor Bayern
(LBB) begonnen. Partner in dem
dualen Verbundstudienangebot
sind der Landesverband Bayeri-
scher Spediteure, die Hamburger
Fernhochschule und die Berufli-
che Schule B14 Nürnberg. Wei-
tere Infos stehen auf www.logis-
tikbachelor-bayern.de

Uni in Ansbach
Die Uni Erlangen-Nürnberg

lädt ab dem 24. Oktober zu den
Universitätstagen 2013 in Ans-
bach. Unter dem Titel „Weltbil-
der im Wandel” sprechen fünf
Wissenschaftler über den Wech-
sel von Weltanschauungen in ver-
schiedenen Epochen. Der Eintritt
zu den Vorträgen im Ansbacher
Schloss ist frei. Das Programm
mit den einzelnen Themen und
Terminen steht auf der Seite
http://blogs.fau.de/news/

Redaktion: Dr. Lothar Hoja (hlo)
Tel.: 09 11/2 16 28 96
www.szene-extra.de
E–Mail: redaktion@hochschule-extra.de

Eine Attraktion in der Langen Nacht der Wissenschaften: Bei Faber-Castell in Stein zeigt die Künstlerin Kerstin Schulz ein
Zimmer, das sie aus knapp einer Million Bleistiften gebaut hat. Foto: Jürgen Friedrich

Am morgigen Samstag steigt im
Städtedreieck Nürnberg/Erlangen/
Fürth die 6. Lange Nacht der Wis-
senschaften. Mehr als 300 Partner
präsentieren an 130 Veranstaltungs-
orten etwa 1000 Programmpunkte
aus Wissenschaft und Forschung:
Hier noch ein paar Tipps kurz vor
dem Start.

Zeit und RaumBastelt mit amBleistiftzimmer!
Letzte Neuigkeiten zur Langen Nacht der Wissenschaften ammorgigen Samstag

-Campus Jeden Dienstag und Freitag

EXTRA-Campus steht für ein ganz spezielles
redaktionelles Angebot für Studenten und die,
die es werden wollen:
Alles rund ums Studium plus Night-Life-Tipps, Termine
und wichtige Infos.
Themen, die Studenten bewegen – jeden Dienstag und Freitag
in eurer Zeitung und jederzeit online auf
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Wende im
Fall Peggy?
Sitzt Ulvi K. aus Lichtenberg tat-
sächlich unschuldig hinter Gittern?
2005 war er wegen Mordes an
Peggy (9) zu lebenslanger Haft ver-
urteilt worden. Nun konzentrieren
sich neue Ermittlungen auf einen
anderen Mann. (Blickpunkt S.3)

Daniel Ulrich
wird neuer Baureferent
Daniel Ulrich wird neuer Baurefe-
rent der Stadt Nürnberg. SPD und
CSU einigten sich auf den 40-jähri-
gen Leiter der Bauordnungsbe-
hörde. Seine Wahl ist kommende
Woche. Amtsantritt ist Mai 2014.

(Nürnberg S.10)

Der Grünspecht ist
Vogel des Jahres 2014
Mit seiner Zorro-Maske, dem roten
Käppchen und dem grünen Gefie-
der ist der Grünspecht ein farben-
froher Vogel des Jahres. Seine Kür
soll auch auf die prekäre Situation
fehlender Streuobstwiesen aufmerk-
sam machen. (Region/Bayern S.15)

Nach vier Jahren: Fürth
hat das Quelle-Aus verdaut
Es war ein schwarzer Montag für
die Region, als der Insolvenzverwal-
ter am 19.Oktober 2009 das Aus
des Versandhauses Quelle verkün-
dete. Heute sind in Fürth neue
Arbeitsplätze in Quelle-Liegenschaf-
ten entstanden. (Wirtschaft S.21)

Erste Heimniederlage
für die Ice Tigers in der DEL
Die Thomas Sabo Ice Tigers haben
in der Deutschen Eishockey-Liga
gestern ihre erste Heimniederlage
einstecken müssen. Im Spitzen-
spiel unterlagen die Nürnberger
den Krefeld Pinguinen äußerst
knapp mit 1:2. (Sport S.27)

Heute brau‘ ich
mein eigenes Bier
Wer gerne handwerklich gemach-
tes Bier trinkt, kann dieser Liebe
die Krone aufsetzen: Indem er zu
Hause braut. So erweckt er eine
uralte Tradition wieder zum Leben.
Und Brauen ist einfacher, als man
denkt. (Magazin am Wochenende)

Heute lesen Sie:

www.nz.de
www.nz.de/blogs
www.franken-wiki.de

Juppheidi, das schöne Herbstwet-
ter macht ja gerade richtig Freude!
Wieder viel Sonnenschein und nur
wenig Wolken, bei Temperaturen
immerhin bis 17 Grad. So darf es
gerne bleiben.

BERLIN — Vor dem entscheidenden
Parteikonvent am Sonntag bereitet
die SPD-Spitze ihre Basis auf
schwierige Koalitionsverhandlungen
mit der Union vor, bei denen wohl
nicht alle sozialdemokratischen Ziele
umzusetzen sind.

Das starke Unions-Wahlergebnis
erschwere es der SPD, Ziele wie den
Mindestlohn oder mehr betriebliche
Mitbestimmung durchzusetzen, sagte
SPD-Chef Sigmar Gabriel. Er demen-
tierte Verabredungen mit der Union
über Kabinettsposten und betonte, es
gehe nur um Inhalte. Auch damit ver-
suchte er, Skeptiker in den eigenen
Reihen zu besänftigen.
Die CDU äußerte sich zuversicht-

lich, dass eine neue Regierung vor
Weihnachten mit der Arbeit starten
kann. Geben die mehr als 200 Dele-
gierten des SPD-Konvents am Sonn-
tag grünes Licht, gehen Union und
SPD am Mittwoch in die Koalitions-
verhandlungen – voraussichtlich mit
einem ersten Treffen in der CDU-Zen-
trale.
Im SPD-Vorstand wurde trotz

erheblicher Bedenken der Parteibasis
gegenüber einer Neuauflage der gro-

ßen Koalition mit breiter Zustim-
mung des Konvents gerechnet.
Andernfalls wäre die Parteispitze
schwer beschädigt.
Die als Galionsfigur der Skeptiker

geltende nordrhein-westfälische
SPD-Ministerpräsidentin Hannelore
Kraft warb nach ihrem Ja zu den
Koalitionsverhandlungen offensiv um
Zustimmung. Sie versicherte: „CDU
und CSU wissen: Wir werden einen
Koalitionsvertrag am Ende nicht
unterschreiben, in dem kein flächende-
ckender gesetzlicher Mindestlohn von
8,50 Euro steht.“ Diese Lohnunter-
grenze gilt als Kernforderung der Sozi-
aldemokraten.
SPD-Vorstandsmitglied Ralf Steg-

ner vom linken Parteiflügel sagte:
„Die Mitglieder werden nur zustim-
men, wenn es einen substanziellen
Politikwechsel gibt.“ In einem Groß-
teil der SPD-Verbände herrscht trotz
aller Beschwichtigungsversuche wei-
terhin Skepsis. Viele wollen nur
zustimmen, wenn sich abzeichnet,
dass die SPD eigene Anliegen durch-
setzen kann.
Gabriel sagte auf einem Gewerk-

schaftskongress in Hannover über
Mindestlohn oder betriebliche Mitbe-

stimmung: „Ein bisschen ist es jetzt so
(. . .), dass die Sozialdemokratie den
Auftrag hat, all diese Dinge durchzu-
setzen in der Regierungspolitik,
obwohl sie dafür kein Mandat bekom-
men hat.“ Und weiter: „Ich will damit
nur vorsichtig andeuten: Das ist jeden-
falls keine leichte Aufgabe.“ Die
Union hatte bei derWahl 41,5 Prozent
der Stimmen erhalten, die SPD 25,7
Prozent.
CDU-Generalsekretär Hermann

Gröhe sagte nach einem einstimmigen
Votum des Parteivorstands für Ver-
handlungen mit der SPD, er rechne
mit einem „Vertrauensvotum“ des
SPD-Konvents für die Verhandlun-
gen.
CSU-Chef Horst Seehofer will

einen gesetzlichen Mindestlohn ohne
Gefahr für Arbeitsplätze einführen.
„Ich kann mir die 8,50 Euro vorstel-
len“, sagte Seehofer in München.
„Aber das muss so realisiert werden,
dass die Wirtschaft nicht gefährdet
wird.“ Kompromissbereit ist die CSU
nach seinen Worten auch bei der Ein-
führung der doppelten Staatsbürger-
schaft: „Das bleibt dabei, das war
eine Idee von mir.“ dpa

(Kommentar S.2, Politik S.4)

NÜRNBERG— Die schwierige
Trainersuche beim 1.FC Nürnberg
wird um ein weiteres Kapitel
bereichert: Nach Informationen des
„kicker“ soll der Club nun neben
Marcel Koller den Niederländer René
Meulensteen auf der Liste führen.

Der 49-Jährige arbeitete von 2001
bis 2013 als Assistent von Trainerle-
gende Sir Alex Ferguson bei Manches-

ter United, unter-
brochen nur von ei-
nem einjährigen In-
termezzo bei Brönd-
by Kopenhagen.
Zuletzt stand er
beim russischen
Erstligisten Anschi
Machatschkala un-
ter Vertrag, als Co-
Trainer von Guus
Hiddink, nach des-
sen Entlassung er

für zwei Wochen zum Chefcoach auf-
stieg. Laut „kicker“ soll Meulensteen
heute beim Club-Spiel in Frankfurt
auf der Tribüne sitzen. NZ

(Sport S.25)

NEU DELHI — Indiens staatliche
Archäologen haben mit der Suche
nach einem Goldschatz begon-
nen, nachdem ein selbsternannter
Prophet von 1000 Tonnen des
Edelmetalls unter einer alten Fes-
tung geträumt haben will. Ein
zehnköpfiges Team habe tatsäch-
lich angefangen zu graben, sagte
Vijay Kiran, der Chefbeamte des
Distrikts Unnao im nordindi-
schen Bundesstaat Uttar Pradesh.
Shobhan Sarkar, der sich als

hinduistischer Heiliger begreift,
schrieb vor ein paar Wochen
einen Brief an Premierminister
Manmohan Singh. Darin erzählte
er von seiner Vision. Demnach
erschien ihm König Raja Rao
Ram Bux Singh aus dem 19. Jahr-
hundert und trug ihm auf, den ver-
steckten Schatz zu bergen. Dann
sollte er ihn der Regierung überge-
ben, um die Wirtschaftskrise des
Landes zu beenden.
Der Goldschatz – wenn er denn

gefundenwürde – wäre umgerech-
net etwa 29 Milliarden Euro wert.

dpa
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Nickt der SPD-Konvent Schwarz-Rot ab?

Gabriels großes Zittern
Niederländer im Anflug?

Meulensteen
beim Club
auch im Fokus

R. Meulensteen

Beim Traum des Propheten:

Indien sucht
den Superschatz

Finanztrends18.10.2013

Hochschulen, Forschungs-
einrichtungen und Unterneh-
men in Nürnberg, Fürth und
Erlangen laden am Samstag
zur „Langen Nacht der Wis-
senschaften“. Von 18 bis 1
Uhr stehen Labors, Vorle-
sungssäle und Werkshallen
offen für Besucher. Von 14
bis 17 Uhr geht bereits ein
Kinderprogramm über die
Bühne. Karten zu zwölf Euro
für einen Erwachsenen und
zwei Kinder sind noch an
den Abendkassen erhält-
lich. Zu sehen ist auch Robo-
ter Georg, den unser Foto
zusammen mit Professor
Stefan May von der Ohm-
TH zeigt. Georg ist ein klei-
ner Lebensretter: Er sucht in
Katastrophengebieten nach
Opfern und Gefahrenstoffen
und schätzt die Gefährlich-
keit der Lage für Rettungs-
kräfte ein. Über Schutt,
Sand und Kies arbeitet er
sich problemlos voran. Heu-
te Abend können Besucher
selbst Hand an den Joystick
legen und sich mit Georg
zusammen auf eine simu-
lierte Opfersuche begeben.
(Leitartikel S.2)

Foto: Roland Fengler

Einladung zum Herbstspaziergang

Wälder in Flammen
Die Natur treibt es herrlich bunt in diesen Tagen. Wie
hier rund um das Schloss Hundshaupten im Kreis
Forchheim scheinen die herbstlichen Wälder in Flam-

men zu stehen. Durch den für heute versprochenen
Sonnenschein wird diese Farbenpracht leuchten wie
noch nie in diesem Jahr. Es gibt also eigentlich keinen

Grund, das Wochenende in geschlossenen Räumen zu
verbringen. Gut, dass man Zeitung auch im Freien
lesen kann. Foto: Roland G. Huber

@ DAX:
8865,10 (+53,12)

@ DOW-JONES: (22 Uhr)
15389,05 (+17,40)

@ Euro in Dollar:
1,3684 (+0,0022)

Lange Nacht der Wissenschaften rollt an
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creole - Globale Musik aus 
Bayern - 
P re i s t räger
2013
Der creole-Musikwettbewerb steht für musikalische
Vielfalt. Alle zwei Jahre werden sieben Regional-
wettbewerbe in ganz Bayern ausgeschrieben. 

Seit 2006 treten bei "creole - Globale Musik aus
Deutschland" Bands aus unterschiedlichen Bereichen
der Weltmusik aus ganz Deutschland an. Der Musikwett-
bewerb creole will für diese Weltmusik eine Bühne berei-
ten und dem Publikum die Bandbreite dieser interkul-
turellen Musik präsentieren.

Der Veranstalter ist der Trägerkreis creole Bayern, in
dem unter Federführung des Amtes für Kultur und Frei-
zeit, das KunstKulturQuartier der Stadt Nürnberg, die
STADTKULTUR Netzwerk bayerischer Städte e.V. und der
Verband für Popkultur in Bayern e.V. vertreten sind.

Am Samstag, 21.September gab der Juryvorsitzende
Oliver Hochkeppel - nach zwei spannenden Konzert-
abenden - die Preisträger bekannt.

Die beiden Preisträger sind: Serkan Özkan und
Levantino.

Serkan Özkan überzeugte die Jury zusammen mit
Nurullah Turgut mit
der Art und Weise wie
er traditionelle anato-
lische Musik in die
Neuzeit überführt und
durch das perfekte
(Zusammen-) Spiel
von Saz und Daf.
serkanözkan.com

Bei Levantino gefiel der Jury insbesondere die jugend-
liche Frische mit der die Band souverän Musikstile mixt.

levantino.de
Die drei jun-
gen Männer -
der Bassist ist
gerade mal 18
Jahre alt -
begeistern mit
atemberau-
bender Musi-
kalität, ent-
wa f f nende r
Authenz i tät
und charisma-
tischer Über-
z e u g u n g s -
kraft.

Die beiden Preisträger werden nun Bayern vom 15. bis
17. Mai 2014 in Hannover beim Bundeswettbewerb
"creole – Globale Musik aus Deutschland" vertreten
und erhielten jeweils ein Preisgeld von 2000 Euro.

Die  unterschiedlichen Wissenschafts-
zweige stellen in Führungen, Experimen-
ten, Vorträgen und Mitmach-Aktionen
ihre Forschungsarbeit vor. Das Themen-
spektrum reicht von Angeboten der
Geisteswissenschaften und Naturwissen-
schaften über Medizin bis hin zu Inge-
nieurwissenschaften. Die Universität
Erlangen-Nürnberg bietet mit Ihrem
breiten Fächerspektrum den größten Teil
des Programmangebots, aber auch die
fünf weiteren Hochschulen in Nürnberg
und Fürth freuen sich auf interessiertes
Publikum: die Technische Hochschule
Georg-Simon-Ohm, die Hochschule für
Musik, die Akademie der Bildenden
Künste, die Evangelische Hochschule
sowie die neugegründete Wilhelm Löhe
Hochschule. Des Weiteren laden viele

forschungsorientierte Unternehmen der
Region, wie Siemens, die GfK, MAN,
DATEV, Bosch und Continental sowie PwC
und die NV dazu ein, einen Blick hinter
die Kulissen zu erhalten.

Technologien der Zukunft
Erstmals öffnet Continental die Pforten
zu seinem neuen Test- und  Entwick-
lungszentrum und präsentiert einen 3-D-
Drucker, mit dem innerhalb kürzester
Zeit dreidimensionale Muster von Steu-
ergeräten angefertigt werden. Auch
bei Robert Bosch bieten die Experten
während der Wissenschaftsnacht den
Besuchern einen Blick in ihre Labore
und  erläutern  praxisnah,  wie  energie-
effiziente Fortbewegung in Zukunft gelin-
gen kann. Ihr handwerkliches Geschick

können die Besucher beim Wettschrau-
ben im Motorenentwicklungszentrum der
MAN unter Beweis stellen. Die GfK geht
der Frage nach, wie sicher sich Verbrau-
cher heute noch fühlen. Bei Siemens
können die Besucher erleben, wie dank
Supraleitungen Modellbahnen wie von
unsichtbarer Hand über eine Leiterbahn
schweben. Die Experten der DATEV
informieren die Besucher, wie sie auch
in Zukunft sicher in der digitalen Welt
unterwegs sein können. 

Ein Wissenschaftsprogramm 
für die ganze Familie

Am Nachmittag von 14 bis 17 Uhr heißt
es Bühne frei für alle Jungforscher und
Nachwuchswissenschaftler!              >>

Deutschlands größtes Wissenschaftsfestival erwartet mehr als 25 000
Besucher. Bereits zum sechsten Mal lädt die Lange Nacht der Wis-
senschaften in Nürnberg, Fürth und Erlangen zu einer Reise durch
die atemberaubende Welt der Wissenschaft ein. Am Samstag, den
19. Oktober 2013 von 18 bis 1 Uhr können Wissenschaftsinteressier-
te ein vielfältiges Programm erleben. Mehr als 300 Institutionen prä-
sentieren an über 130 Veranstaltungsorten Aktuelles und Faszinie-
rendes aus der Welt der Wissenschaft, Forschung und Technik. 

Warum kann der Gecko an der Decke laufen und wann schwebt
ein Ei? Beim Kinderprogramm können Kinder und Jugendliche
die Antworten auf all diese Fragen unter Anleitung von echten
Wissenschaftlern selbst erforschen. 

Mobil durch die Nacht – auch online
Um die über 1000 Veranstaltungen bequem erreichen zu kön-
nen, verbinden neun Sonderbuslinien die Veranstaltungsorte in
Nürnberg, Fürth und Erlangen. Neben den Sonderbussen kön-
nen die Besucher mit dem Wissenschaftsnacht-Ticket auch die
öffentlichen Verkehrsmittel im gesamten VGN-Netz zwischen
Samstag 12 Uhr und Sonntag 8 Uhr benutzen. Tickets für die
Lange Nacht der Wissenschaften sind zum Preis von 12 € bzw.
8 € im Vorverkauf erhältlich. Das 256 Seiten starke Programm-
heft gibt es an allen Vorverkaufsstellen der Region und auf den
Internetseiten unter www.nacht-der-wissenschaften.de besteht
die Möglichkeit, sich eine ganz persönliche "Lange Nacht" zusam-
menzustellen. Hier können Karten inkl. Programmheft auch online
geordert werden.

Weitere Informationen

Online unter www.nacht-der-wissenschaften.de  bzw.

www.facebook.com/wissenschaftsn8

VOM SCHWEBENDEN EI BIS ZUM BEGEHBAREN DARM – EINTAUCHEN IN DEN OZEAN DES WISSENS

DIE LANGE NACHT DER  WISSENSCHAFTEN 2013

Bilderquellen: Fraunhofer-Institut IIS, Siemens, Continental, MAN, Kulturidee

Als Signal an die Beschäftigten als auch an Dritte ist
die Stadt Nürnberg der Charta der Vielfalt beigetreten.
Integrationspolitik hat in Nürnberg, einer Stadt mit 40
Prozent Menschen mit Migrationshintergrund, eine lange
Tradition. Die Stadtverwaltung fördert die interkulturel-
le Öffnung der Verwaltung. Die Stadtverwaltung steht
dabei für Offenheit, Akzeptanz und Toleranz.

Im Jahr 2006 wurde die Charta der Vielfalt, eine Unterneh-
mensinitiative zur Förderung der Vielfalt innerhalb von Unter-
nehmen, ins Leben gerufen. Schirmherrin ist Bundeskanzle-
rin Angela Merkel. Die Umsetzung der Charta hat zum Ziel,
ein Arbeitsumfeld zu schaffen, das frei von Vorurteilen ist. Alle
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sollen Wertschätzung erfah-
ren, unabhängig von Geschlecht, Nationalität, ethnischer Her-
kunft, Religion oder Weltanschauung, Behinderung, Alter,
sexueller Orientierung und Identität. Dabei soll ein Klima der
Akzeptanz und des gegenseitigen Vertrauens geschaffen wer-
den. Über 1 500 Arbeitgeber, zunächst überwiegend aus

dem Bereich der Wirtschaft, haben die Charta unterzeichnet
und sich die Umsetzung dieser Ziele in ihrem Betrieb zur
Aufgabe gemacht. Die Unterzeichnung der Charta soll die
interkulturelle Öffnung der Stadtverwaltung weiter stärken. 

Der Schutz der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vor Diskri-
minierung innerhalb der Stadtverwaltung erfüllt bereits hohe
Standards. Konkrete Diskriminierungsfälle sind nicht bekannt.  

Die Gewinnung von Beschäftigten mit Migrationshintergrund
für die Stadtverwaltung stellt eine große Herausforderung dar.
Dabei ist auch die Identifikation der Bürgerinnen und Bürger mit
ihrer Stadtverwaltung von großer Bedeutung. Um den Anteil der
Bewerberinnen und Bewerber mit Migrationshintergrund zu
vergrößern, bedarf es weiterhin einer verstärkten Werbung.
Informationen über die Beschäftigungsmöglichkeiten innerhalb
der Stadtverwaltung sollen dazu beitragen. Daneben bedarf es
Vorbildern, die bereits bei der Stadt Nürnberg beschäftigt sind.  

>>

>>    Unterzeichnung der Charta der Vielfalt

XENOS-Projekte werden deshalb entsprechende Materialien sowie
ein "Recruiting"-Konzept für Lehrkräfte mit Migrationshintergrund
entwickelt. Der Europäische Sozialfonds fördert diese Projekte.
Zudem wird mit Hilfe von Nachwuchskräften mit Migrationshin-
tergrund insbesondere den Eltern potentieller Bewerberinnen und
Bewerber am Studien- und Berufsbasar in der Städtischen und
Staatlichen Wirtschaftsschule und im Melanchthon-Gymnasium
die Möglichkeit zum Austausch und zur Information in ihrer
Muttersprache gegeben. In den letzten Jahren konnte dadurch der
Anteil der Nachwuchskräfte mit Migrationshintergrund auf 25 bis
30 Prozent erhöht werden. Aktuelle Zahlen zum Gesamtanteil an
den Beschäftigten werden mit der Mitarbeiterbefragung 2014
erwartet. Ansprechpartner ist im Personalamt Manfred Pürzer,
Telefon 09 11/2 31- 38 34. 

Informationen zur Integrationsarbeit der Stadt Nürnberg 
im Internet: www.nuernberg.de/internet/integration/.

Unterzeichnung der Charta der Vielfalt

>> Vom schwebenden Ei bis zum begehbaren Darm – Eintauchen in den Ozean des Wissens
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creole - Globale Musik aus 
Bayern - 
P re i s t räger
2013
Der creole-Musikwettbewerb steht für musikalische
Vielfalt. Alle zwei Jahre werden sieben Regional-
wettbewerbe in ganz Bayern ausgeschrieben. 

Seit 2006 treten bei "creole - Globale Musik aus
Deutschland" Bands aus unterschiedlichen Bereichen
der Weltmusik aus ganz Deutschland an. Der Musikwett-
bewerb creole will für diese Weltmusik eine Bühne berei-
ten und dem Publikum die Bandbreite dieser interkul-
turellen Musik präsentieren.

Der Veranstalter ist der Trägerkreis creole Bayern, in
dem unter Federführung des Amtes für Kultur und Frei-
zeit, das KunstKulturQuartier der Stadt Nürnberg, die
STADTKULTUR Netzwerk bayerischer Städte e.V. und der
Verband für Popkultur in Bayern e.V. vertreten sind.

Am Samstag, 21.September gab der Juryvorsitzende
Oliver Hochkeppel - nach zwei spannenden Konzert-
abenden - die Preisträger bekannt.

Die beiden Preisträger sind: Serkan Özkan und
Levantino.

Serkan Özkan überzeugte die Jury zusammen mit
Nurullah Turgut mit
der Art und Weise wie
er traditionelle anato-
lische Musik in die
Neuzeit überführt und
durch das perfekte
(Zusammen-) Spiel
von Saz und Daf.
serkanözkan.com

Bei Levantino gefiel der Jury insbesondere die jugend-
liche Frische mit der die Band souverän Musikstile mixt.

levantino.de
Die drei jun-
gen Männer -
der Bassist ist
gerade mal 18
Jahre alt -
begeistern mit
atemberau-
bender Musi-
kalität, ent-
wa f f nende r
Authenz i tät
und charisma-
tischer Über-
z e u g u n g s -
kraft.

Die beiden Preisträger werden nun Bayern vom 15. bis
17. Mai 2014 in Hannover beim Bundeswettbewerb
"creole – Globale Musik aus Deutschland" vertreten
und erhielten jeweils ein Preisgeld von 2000 Euro.

Die  unterschiedlichen Wissenschafts-
zweige stellen in Führungen, Experimen-
ten, Vorträgen und Mitmach-Aktionen
ihre Forschungsarbeit vor. Das Themen-
spektrum reicht von Angeboten der
Geisteswissenschaften und Naturwissen-
schaften über Medizin bis hin zu Inge-
nieurwissenschaften. Die Universität
Erlangen-Nürnberg bietet mit Ihrem
breiten Fächerspektrum den größten Teil
des Programmangebots, aber auch die
fünf weiteren Hochschulen in Nürnberg
und Fürth freuen sich auf interessiertes
Publikum: die Technische Hochschule
Georg-Simon-Ohm, die Hochschule für
Musik, die Akademie der Bildenden
Künste, die Evangelische Hochschule
sowie die neugegründete Wilhelm Löhe
Hochschule. Des Weiteren laden viele

forschungsorientierte Unternehmen der
Region, wie Siemens, die GfK, MAN,
DATEV, Bosch und Continental sowie PwC
und die NV dazu ein, einen Blick hinter
die Kulissen zu erhalten.

Technologien der Zukunft
Erstmals öffnet Continental die Pforten
zu seinem neuen Test- und  Entwick-
lungszentrum und präsentiert einen 3-D-
Drucker, mit dem innerhalb kürzester
Zeit dreidimensionale Muster von Steu-
ergeräten angefertigt werden. Auch
bei Robert Bosch bieten die Experten
während der Wissenschaftsnacht den
Besuchern einen Blick in ihre Labore
und  erläutern  praxisnah,  wie  energie-
effiziente Fortbewegung in Zukunft gelin-
gen kann. Ihr handwerkliches Geschick

können die Besucher beim Wettschrau-
ben im Motorenentwicklungszentrum der
MAN unter Beweis stellen. Die GfK geht
der Frage nach, wie sicher sich Verbrau-
cher heute noch fühlen. Bei Siemens
können die Besucher erleben, wie dank
Supraleitungen Modellbahnen wie von
unsichtbarer Hand über eine Leiterbahn
schweben. Die Experten der DATEV
informieren die Besucher, wie sie auch
in Zukunft sicher in der digitalen Welt
unterwegs sein können. 

Ein Wissenschaftsprogramm 
für die ganze Familie

Am Nachmittag von 14 bis 17 Uhr heißt
es Bühne frei für alle Jungforscher und
Nachwuchswissenschaftler!              >>

Deutschlands größtes Wissenschaftsfestival erwartet mehr als 25 000
Besucher. Bereits zum sechsten Mal lädt die Lange Nacht der Wis-
senschaften in Nürnberg, Fürth und Erlangen zu einer Reise durch
die atemberaubende Welt der Wissenschaft ein. Am Samstag, den
19. Oktober 2013 von 18 bis 1 Uhr können Wissenschaftsinteressier-
te ein vielfältiges Programm erleben. Mehr als 300 Institutionen prä-
sentieren an über 130 Veranstaltungsorten Aktuelles und Faszinie-
rendes aus der Welt der Wissenschaft, Forschung und Technik. 

Warum kann der Gecko an der Decke laufen und wann schwebt
ein Ei? Beim Kinderprogramm können Kinder und Jugendliche
die Antworten auf all diese Fragen unter Anleitung von echten
Wissenschaftlern selbst erforschen. 

Mobil durch die Nacht – auch online
Um die über 1000 Veranstaltungen bequem erreichen zu kön-
nen, verbinden neun Sonderbuslinien die Veranstaltungsorte in
Nürnberg, Fürth und Erlangen. Neben den Sonderbussen kön-
nen die Besucher mit dem Wissenschaftsnacht-Ticket auch die
öffentlichen Verkehrsmittel im gesamten VGN-Netz zwischen
Samstag 12 Uhr und Sonntag 8 Uhr benutzen. Tickets für die
Lange Nacht der Wissenschaften sind zum Preis von 12 € bzw.
8 € im Vorverkauf erhältlich. Das 256 Seiten starke Programm-
heft gibt es an allen Vorverkaufsstellen der Region und auf den
Internetseiten unter www.nacht-der-wissenschaften.de besteht
die Möglichkeit, sich eine ganz persönliche "Lange Nacht" zusam-
menzustellen. Hier können Karten inkl. Programmheft auch online
geordert werden.

Weitere Informationen

Online unter www.nacht-der-wissenschaften.de  bzw.

www.facebook.com/wissenschaftsn8

VOM SCHWEBENDEN EI BIS ZUM BEGEHBAREN DARM – EINTAUCHEN IN DEN OZEAN DES WISSENS

DIE LANGE NACHT DER  WISSENSCHAFTEN 2013

Bilderquellen: Fraunhofer-Institut IIS, Siemens, Continental, MAN, Kulturidee

Als Signal an die Beschäftigten als auch an Dritte ist
die Stadt Nürnberg der Charta der Vielfalt beigetreten.
Integrationspolitik hat in Nürnberg, einer Stadt mit 40
Prozent Menschen mit Migrationshintergrund, eine lange
Tradition. Die Stadtverwaltung fördert die interkulturel-
le Öffnung der Verwaltung. Die Stadtverwaltung steht
dabei für Offenheit, Akzeptanz und Toleranz.

Im Jahr 2006 wurde die Charta der Vielfalt, eine Unterneh-
mensinitiative zur Förderung der Vielfalt innerhalb von Unter-
nehmen, ins Leben gerufen. Schirmherrin ist Bundeskanzle-
rin Angela Merkel. Die Umsetzung der Charta hat zum Ziel,
ein Arbeitsumfeld zu schaffen, das frei von Vorurteilen ist. Alle
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sollen Wertschätzung erfah-
ren, unabhängig von Geschlecht, Nationalität, ethnischer Her-
kunft, Religion oder Weltanschauung, Behinderung, Alter,
sexueller Orientierung und Identität. Dabei soll ein Klima der
Akzeptanz und des gegenseitigen Vertrauens geschaffen wer-
den. Über 1 500 Arbeitgeber, zunächst überwiegend aus

dem Bereich der Wirtschaft, haben die Charta unterzeichnet
und sich die Umsetzung dieser Ziele in ihrem Betrieb zur
Aufgabe gemacht. Die Unterzeichnung der Charta soll die
interkulturelle Öffnung der Stadtverwaltung weiter stärken. 

Der Schutz der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vor Diskri-
minierung innerhalb der Stadtverwaltung erfüllt bereits hohe
Standards. Konkrete Diskriminierungsfälle sind nicht bekannt.  

Die Gewinnung von Beschäftigten mit Migrationshintergrund
für die Stadtverwaltung stellt eine große Herausforderung dar.
Dabei ist auch die Identifikation der Bürgerinnen und Bürger mit
ihrer Stadtverwaltung von großer Bedeutung. Um den Anteil der
Bewerberinnen und Bewerber mit Migrationshintergrund zu
vergrößern, bedarf es weiterhin einer verstärkten Werbung.
Informationen über die Beschäftigungsmöglichkeiten innerhalb
der Stadtverwaltung sollen dazu beitragen. Daneben bedarf es
Vorbildern, die bereits bei der Stadt Nürnberg beschäftigt sind.  

>>

>>    Unterzeichnung der Charta der Vielfalt

XENOS-Projekte werden deshalb entsprechende Materialien sowie
ein "Recruiting"-Konzept für Lehrkräfte mit Migrationshintergrund
entwickelt. Der Europäische Sozialfonds fördert diese Projekte.
Zudem wird mit Hilfe von Nachwuchskräften mit Migrationshin-
tergrund insbesondere den Eltern potentieller Bewerberinnen und
Bewerber am Studien- und Berufsbasar in der Städtischen und
Staatlichen Wirtschaftsschule und im Melanchthon-Gymnasium
die Möglichkeit zum Austausch und zur Information in ihrer
Muttersprache gegeben. In den letzten Jahren konnte dadurch der
Anteil der Nachwuchskräfte mit Migrationshintergrund auf 25 bis
30 Prozent erhöht werden. Aktuelle Zahlen zum Gesamtanteil an
den Beschäftigten werden mit der Mitarbeiterbefragung 2014
erwartet. Ansprechpartner ist im Personalamt Manfred Pürzer,
Telefon 09 11/2 31- 38 34. 

Informationen zur Integrationsarbeit der Stadt Nürnberg 
im Internet: www.nuernberg.de/internet/integration/.

Unterzeichnung der Charta der Vielfalt

>> Vom schwebenden Ei bis zum begehbaren Darm – Eintauchen in den Ozean des Wissens
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Nr. 45 · 10. November 2013 Aus den Regionen %19

Christenverfolgung in Syrien
und Ägypten, Blasphemie -

gesetze in Pakistan oder Koran-
verbrennungen in den Vereinig-
ten Staaten – weltweit werden
religiöse Minderheiten schika-
niert, bedroht und verfolgt. Die
Dimensionen reichen von laten-
ter Feindseligkeit bis hin zu offe-
ner Diskriminierung und Gewalt.
In seiner Rolle als UN-Sonder -
berichterstatter für Religions-
und Weltanschauungsfreiheit hat
Heiner Bielefeldt sämtliche Fa-
cetten religiös motivierter Men-
schenrechtsverletzung kennen-
gelernt. Im Rahmen der Langen
Nacht der Wissenschaften sprach
der Professor für Menschenrech-
te und Menschenrechtspolitik in
Erlangen über seine Eindrücke
aus der Praxis der Vereinten Na-
tionen. Der hoffnungsvolle Titel
„Was lässt sich tun gegen Religi-
onshass?“ versprach nicht nur
eine Analyse, sondern auch einen
Lösungsansatz.

„Nichts Natürliches“ 
Es ist sicherlich immer eine

gewisse Vorsicht, vielleicht auch
Zurückhaltung im Spiel, wenn
der Mensch auf etwas Fremdes
trifft. Hass dage-
gen, so Bielefeldt,
„ist nichts Natür-
liches. Er ent-
steht, wenn Men-
schen sich ange-
griffen fühlen.
Angst verbindet
sich mit Verach-
tung und mani-
festiert sich an ei-
ner bestimmten
Gruppe.“ 

Dieser Schritt
scheint in Bezug
auf religiöse Minderheiten
schnell gemacht. „Weltanschau-
ungen und Ideologien sind ein
hervorragendes Medium für po-
pulistische Stimmungsmache“,
weiß der Menschenrechtsprofes-
sor aus seiner jahrelangen Erfah-
rung. 

Besonders, wenn wenig Ver-
trauen in öffentliche Einrichtun-
gen herrsche, diene der Glaube
vielen Menschen als Identifikati-
onsbasis. Religion würde politi-
siert und für Machtinteressen

missbraucht. „Es ist ähnlich der
Mafia“, erklärte er, „jeder kämpft
um seine Einflusszonen.“ Dabei

würden abenteu-
erliche  Bedro-
hungsszenarien
entworfen, Vorur-
teile und Ressen-
timents künstlich
angeheizt, um
Angst und Para-
noia zu schüren.
Es werde mit dem
Schutz der kultu-
rellen Identität
oder der Wahrung
der Sicherheit
und Tradition ar-

gumentiert, um von internen
Problemen abzulenken oder
Menschen für sich zu mobilisie-
ren. 

Nicht Opfer oder Täter
Klassische Opfer oder Täter

sieht Bielefeldt in diesem Zusam-
menhang nicht. „Dieselbe Glau-
bensgemeinschaft kann gleich-
zeitig Jäger und Gejagter sein,
darüber entscheiden die Macht-
verhältnisse eines Landes, nicht
das Dogma einer Religion.“

In keiner religiösen Schrift lie-
ße sich eine Anleitung zu Hass
und Gewalt finden. „Es sind im-
mer Menschen, die handeln“,  so
seine Überzeugung.        

Doch wie kämpft man gegen
teils Jahrhunderte alte Vorurteile?
Wie schafft man Veränderung, an
der die Machteliten oft gar kein
Interesse haben?

Langer Prozess
„Schnelle Lösungen gibt es

nicht. Es ist ein langer Prozess“,
meinte Bielefeldt. Der einzige
Weg, Vorurteile und Ressenti-
ments tatsächlich nachhaltig zu
bekämpfen, sei Kommunikation.
„Nur durch den Dialog können
negative stereotype Bilder korri-
giert werden. 

Man macht seine eigenen Er-
fahrungen, sieht Gemeinsamkei-
ten und lernt, den anderen zu
verstehen“. Das beginne im Klei-
nen bei einem persönlichen Aus-
tausch, betreffe aber auch die
Medien. 

Fernsehen, Radio und Zeitun-
gen tragen wesentlich zur Mei-
nungsbildung bei. Einen profes-
sionellen Journalismus hält Bie-

lefeldt daher für unerlässlich.
Ebenso zentral sei auch das poli-
tische Klima. „Öffentliche Insti-
tutionen müssen neutral sein,
um jedem das gleiche Recht auf
Religionsfreiheit zu gewähren“,
warnte er.  

Erzwingen ließen sich Res-
pekt und Vertrauen jedoch nicht.
Die Hürde für ein restriktives Ein-
greifen des Staates müsse hoch
bleiben, betonte Bielefeldt, sonst
trete die Religionsfreiheit schnell
in Konkurrenz mit anderen Rech-
ten. 

Im Fall des häufig diskutierten
Karrikaturenstreits beispielswei-
se, hält er ein Verbot nicht für
den richtigen Weg. Es dürften
keine Tabus geschaffen werden.
„Konflikte lassen sich nicht ver-
meiden, eine Eskalation schon “,
erklärte er. 

„Wenn Regierungen und eine
breite Masse der Gesellschaft sich
von solchen Aktionen abgrenzen
und deutlich Stellung beziehen,
wird die Reaktion deutlich milder
ausfallen“, ist Bielefeldt sicher.
Es müsse einfach mehr mit -
einander gesprochen werden.

Tanja Haydn

Lange Nacht der Wissenschaft in Erlangen – Vortrag zum Umgang mit Religionshass  

„Es sind immer Menschen, die handeln“

Muslimische, christliche und jüdische Jugendliche besichtigen die Hauptsynagoge in München: Sich besser kennen zu
lernen und miteinander ins Gespräch zu kommen ist ein Schlüssel gegen Hass. Foto: Ebel/KNA-Bild

$ „Dieselbe
Glaubensgemeinschaft

kann gleichzeitig
Jäger und Gejagter

sein, darüber entschei-
den die Machtverhält-
nisse eines Landes,

nicht das Dogma einer
Religion.“ $

Heinrichsblatt (10.11.13), „Es sind immer Menschen, die handeln“, S. 19.



Die Lange Nacht der Wissenschaften 2013 Dokumentation

126

Marlen News (11.13), Eine 
Reise in eine faszinierende 
Welt, S. 18.

Marlen News 
(11.13),Faber-Cstell 
präsentierte ein 
Zimmer aus grünen 
Bleistiften, S. 19.



Die Lange Nacht der Wissenschaften 2013 Dokumentation

<<Hrsg.>> (<<Datum>>), <<Titel>>, URL: <<URL>>.

127

U
N
A
BH

Ä
N
G
IG

E
Z
EI
TU

N
G

FÜ
R
PO

LI
TI
K
,L
O
K
A
LE

S,
W

IR
TS

C
H
A
FT
,K

U
LT

U
R
U
N
D

SP
O
RT

M
on

ta
g,
21
.O

kt
ob

er
20
13

J
A
us
ga
be

A
nu

er
nb

er
ge

r-
na

ch
ri
ch

te
n.
de

69
.J
ah
rg
an
g
J
B
53
93

J
N
um

m
er

24
4
J
Ei
nz
el
pr
ei
s:
1,
40

Eu
ro

A
bo

nn
em

en
t-
Be

zu
gs

pr
ei
s

28
,9
0

•
m
on

at
l.

(in
kl
.

Zu
st
el
lu
ng

un
d
1,
89

•
M
w
S
t.)
.W

ei
te
re

Pr
ei
se

un
d

In
fo
rm

at
io
ne

n:
A
bo

-S
er
vi
ce

,T
el
.(
09

11
)2

16
-2
7
77

,
Fa

x
(0
9
11

)2
16

-2
5
33

,I
nt
er
ne

t:
ab

o.
no

rd
ba

ye
rn
.d
e

4<BU
AFOU
=dabe
af>:
W;W;m;
p;o

N
Ü
R
N
B
E
R
G

—
M
it
m
eh

r
al
s

30
00

0
B
es
u
ch

er
n

h
at

si
ch

d
ie

L
an

ge
N
ac

h
t
d
er

W
is
se
n
sc
h
af
te
n

im
S
tä
d
te
-

d
re
ie
ck

N
ü
rn

b
er
g/
F
ü
rt
h
/

E
rl
an

ge
n

au
ch

b
ei

ih
re
r

6.
A
u
fl
ag

e
al
s

P
u
b
li
k
u
m
s-

m
ag

n
et

er
w
ie
se
n
.

D
ie

U
n
iv
er
si
tä
t
E
rl
an

ge
n
-

N
ü
rn

b
er
g,

d
ie

T
ec
h
n
is
ch

e
H
oc

h
sc
h
u
le

N
ü
rn

b
er
g

u
n
d

vi
er

w
ei
te
re

H
oc

h
sc
h
u
le
n

h
at
te
n

am
S
am

st
ag

ab
en

d
eb

en
so

ih
re

T
ü
re
n

ge
öf
fn
et

w
ie

za
h
lr
ei
ch

e
fo
rs
ch

u
n
gs
-

ak
ti
ve

U
n
te
rn

eh
m
en

u
n
d

In
st
it
u
ti
on

en
.

S
ie

w
ol
lt
en

in
te
re
ss
ie
rt
en

G
äs
te
n

zw
i-

sc
h
en

18
u
n
d

1
U
h
r
ei
n
en

B
li
ck

h
in
te
r
d
ie

K
u
li
ss
en

er
-

la
u
b
en

.
L
au

t
R
al
f

G
ab

ri
el
,

G
es
ch

äf
ts
fü
h
re
r
d
es

V
er
an

-
st
al
te
rs

K
u
lt
u
ri
d
ee

G
m
b
H
,

w
u
rd

e
d
ie
se
s
A
n
ge

b
ot

vo
n

d
en

B
es
u
ch

er
n
„s
p
it
ze
n
m
ä-

ßi
g“

an
ge

n
om

m
en

.
B
is

au
f

k
le
in
er
e
V
er
zö

ge
ru

n
ge

n
b
ei

d
en

S
h
u
tt
le
-B

u
ss
en

au
f
d
en

in
sg
es
am

t
ac

h
t
S
on

d
er
to
u
-

re
n
h
ab

e
es

k
ei
n
e
P
ro
b
le
m
e

b
ei
m

A
b
la
u
f
d
er

re
gi
on

al
en

G
ro

ßv
er
an

st
al
tu

n
g
ge

ge
b
en

.
A
u
ch

d
ie

P
ro
gr
am

m
p
ar
tn
er

se
ie
n
m
it
d
er

R
es
on

an
z
se
h
r

zu
fr
ie
d
en

.
h
lo

(B
er
ic
h
t
S
ei
te

12
/1
3)

Ei
n
H
ig
hl
ig
ht
:P

ro
fe
ss
o
rB

er
nd

S
ee

ls
P
rä
se

nt
at
io
n
„B

rä
nd

e
un

d
Ex

p
lo
si
o
ne

n“
im

C
he

m
ie
-H

ö
rs
aa

ld
er

TH
N
ür
nb

er
g
.

Fo
to
:H

ip
p
el

H
e
ro
ld

ko
m
m
tz

u
rü
ck

N
Ü
R
N
B
ER

G
—

D
er

P
io
ni
er

d
er

m
o
d
er
-

ne
n
P
o
liz
ei
ar
b
ei
t,
H
o
rs
t
H
er
o
ld
,f
ei
er
t

he
ut
e

in
R
o
se

nh
ei
m

se
in
en

90
.

G
eb

ur
ts
ta
g
.E

rl
eb

td
o
rt
se

it
Ja
hr
ze
hn

-
te
n
au

s
S
ic
he

rh
ei
ts
g
rü
nd

en
au

f
d
em

G
el
än

d
e

ei
ne

r
K
as

er
ne

.
D
er

Ju
b
ila
r

w
ill

ab
er

b
al
d

in
se

in
e

H
ei
m
at
st
ad

t
zu
rü
ck

ke
hr
en

.
S
EI
TE

3

A
la
rm

b
e
iP

ilz
n
o
tr
u
f

N
Ü
R
N
B
ER

G
—

20
N
o
tr
uf
e

se
tz
te
n

he
ue

r
K
ra
nk

en
hä

us
er

b
ei

d
en

P
ilz
-

Ex
p
er
te
n

d
er

N
at
ur
hi
st
o
ris

ch
en

G
es

el
ls
ch

af
t
ab

.
D
ie

eh
re
na

m
tli
ch

en
Fa

ch
le
ut
e
m
us

st
en

an
al
ys
ie
re
n,

w
el
-

ch
e
g
ift
ig
en

K
no

lle
n
d
ie

ak
ut

un
d
te
il-

w
ei
se

le
b
en

sb
ed

ro
hl
ic
h

er
kr
an

kt
en

P
ilz
sa

m
m
le
rg

eg
es

se
n
ha

tt
en

.S
EI
TE

9

M
e
h
r
Fr
e
iz
e
it
b
e
iP

o
rs
ch

e
S
TU

TT
G
A
R
T

—
D
ie

B
es

ch
äf
tig

te
n

d
es

A
ut
o
b
au

er
s
P
o
rs
ch

e
in

S
tu
tt
g
ar
t

kö
nn

en
si
ch

au
f
m
eh

r
Fr
ei
ze
it
fr
eu

en
.

D
er

S
p
o
rt
w
ag

en
-H

er
st
el
le
r

ve
rk
ür
zt

d
ie

A
rb
ei
ts
ze
it
w
eg

en
d
er

ho
he

n
P
ro
-

d
uk

tiv
itä

ta
uf

34
S
tu
nd

en
p
ro

W
o
ch

e,
b
ei

vo
lle
m

Lo
hn

au
sg

le
ic
h.

S
EI
TE

25

A
b
su

rd
e
s
T
h
e
a
te
r

N
Ü
R
N
B
ER

G
—

G
el
un

g
en

e
P
re
m
ie
re

an
d
en

N
ür
nb

er
g
er

K
am

m
er
sp

ie
le
n:

M
ar
ku

s
H
ei
nz
el
m
an

n
in
sz
en

ie
rt
e
d
as

ab
su

rd
e
Th

ea
te
rs
tü
ck

„E
in
ig
e
N
ac

h-
ric

ht
en

an
d
as

A
ll“

vo
n
W
o
lfr
am

Lo
tz
.

D
as

to
lle

En
se

m
b
le

ze
ig
te

si
ch

vo
n

se
in
er

ko
m
is
ch

en
S
ei
te
.

S
EI
TE

29

R
O
M

—
D
er

u
m
st
ri
tt
en

e
L
im

b
u
rg
er

B
is
ch

of
F
ra
n
z-
P
et
er

T
eb

ar
tz
-v
an

E
ls
t

so
ll

h
eu

te
ei
n
e

A
u
d
ie
n
z

b
ei

P
ap

st
F
ra
n
zi
sk

u
s
b
ek

om
m
en

.

T
eb

ar
tz
-v
an

E
ls
t
se
i
n
ic
h
t
b
er
ei
t,

fr
ei
w
il
li
g
d
as

A
m
t
au

fz
u
ge

b
en

,b
er
ic
h
-

te
te

d
ie

F
ra
n
k
fu
rt
er

A
ll
ge

m
ei
n
e
S
on

n
-

ta
gs
ze
it
u
n
g.

D
er

B
is
ch

of
w
ar
te
t
se
it

ei
n
er

W
oc

h
e
in

R
om

au
f
ei
n
en

T
er
m
in

b
ei

F
ra
n
zi
sk

u
s.

E
r

st
eh

t
w
eg

en
d
er

en
or
m
en

K
os
te
n
fü
r
d
en

N
eu

b
au

se
i-

n
er

B
is
ch

of
sr
es
id
en

z
u
n
te
r
D
ru

ck
.D

ie
B
au

k
os
te
n
w
ar
en

20
10

au
f
5,
5
M
il
li
o-

n
en

E
u
ro

b
ez
if
fe
rt

w
or
d
en

,
in
zw

i-
sc
h
en

li
eg

en
si
e
b
ei

m
eh

r
al
s
31

M
il
li
o-

n
en

E
u
ro
.

Z
u
d
em

h
at

d
ie

S
ta
at
s-

an
w
al
ts
ch

af
t
H
am

b
u
rg

ei
n
en

S
tr
af
-

b
ef
eh

lw
eg

en
F
al
sc
h
au

ss
ag

e
ge

ge
n
ih
n

b
ea

n
tr
ag

t.
d
p
a

(R
ep

or
ta
ge

S
ei
te

3)

Ex
tr
a-
Be

ila
ge

:
D
ie

ne
ue

TV
-W

oc
he

B
E
R
L
IN

—
V
ie
r
W
oc

h
en

n
ac

h
d
er

B
u
n
d
es
ta
gs
w
ah

li
st

d
er

W
eg

fü
r
K
oa

li
-

ti
on

sv
er
h
an

d
lu
n
ge

n
zw

is
ch

en
U
n
io
n

u
n
d
S
P
D

fr
ei
.

E
in

k
le
in
er

P
ar
te
it
ag

d
er

S
P
D

st
im

m
te

am
S
on

n
ta
g
m
it
gr
oß

er
M
eh

r-
h
ei
t

d
af
ü
r,

ve
rk

n
ü
p
ft
e

d
as

V
ot
u
m

ab
er

m
it
ze
h
n
K
er
n
fo
rd

er
u
n
ge

n
.D

az
u

zä
h
le
n

ei
n

fl
äc

h
en

d
ec
k
en

d
er

ge
se
tz
-

li
ch

er
M
in
d
es
tl
oh

n
vo

n
8,
50

E
u
ro

u
n
d

d
ie

d
op

p
el
te

S
ta
at
sb

ü
rg
er
sc
h
af
t.

A
u
f

S
te
u
er
er
h
öh

u
n
ge

n
w
il
l
d
ie

S
P
D

d
a-

ge
ge

n
n
ic
h
t
m
eh

r
b
es
te
h
en

.
A
m

M
it
tw

oc
h

so
ll
en

d
ie

V
er
h
an

d
-

lu
n
ge

n
b
eg

in
n
en

,i
h
re

D
au

er
is
t
u
n
ge

-
w
is
s.

A
m

E
n
d
e

w
il
l

d
ie

S
P
D

ih
re

47
0
00

0
M
it
gl
ie
d
er

ü
b
er

d
ie

E
rg
eb

-
n
is
se

ab
st
im

m
en

la
ss
en

.
P
ar
te
ic
h
ef

S
ig
m
ar

G
ab

ri
el

sa
gt
e,

Z
ie
l
se
i
ei
n
e

R
eg

ie
ru

n
gs
b
il
d
u
n
g
vo

r
W
ei
h
n
ac

h
te
n
.

E
s
ge

lt
e
ab

er
d
as

P
ri
n
zi
p
„G

rü
n
d
li
ch

-
k
ei
t
vo

r
S
ch

n
el
li
gk

ei
t“
.E

in
A
b
sc
h
lu
ss

d
er

V
er
h
an

d
lu
n
ge

n
vo

r
d
em

S
P
D
-

P
ar
te
it
ag

M
it
te

N
ov

em
b
er

se
i
n
ic
h
t

zw
in
ge

n
d
.

U
n
io
n

u
n
d

S
P
D

h
at
te
n

in
d
re
i

S
on

d
ie
ru

n
gs
ge

sp
rä
ch

en
S
ch

n
it
tm

en
-

ge
n

fü
r
ei
n

R
eg

ie
ru

n
gs
b
ü
n
d
n
is

au
s-

ge
lo
te
t.

D
er

C
D
U
-V

or
st
an

d
st
im

m
te

b
er
ei
ts

am
F
re
it
ag

zu
.B

ei
m

S
P
D
-K

on
-

ve
n
t
w
ar
en

vo
n
d
en

22
9
S
ti
m
m
b
er
ec
h
-

ti
gt
en

31
ge

ge
n

K
oa

li
ti
on

sv
er
h
an

d
-

lu
n
ge

n
,
zw

ei
en

th
ie
lt
en

si
ch

.
D
am

it
la
g

d
ie

Z
u
st
im

m
u
n
g

b
ei

86
P
ro
ze
n
t.

G
ab

ri
el

sa
gt
e

zw
ar
,

d
as
s

d
ie

V
er
-

h
an

d
lu
n
ge

n
au

ch
sc
h
ei
te
rn

k
ön

n
te
n
.

E
r
fü
gt
e
ab

er
h
in
zu

:
„W

en
n
m
an

si
ch

en
ts
ch

ei
d
et
,

K
oa

li
ti
on

sv
er
h
an

d
lu
n
-

ge
n

au
fz
u
n
eh

m
en

,
d
an

n
se
tz
t

m
an

si
ch

au
ch

zu
m

Z
ie
l,

si
e

n
ac

h
M
ög

-
li
ch

k
ei
t
zu

ei
n
em

er
fo
lg
re
ic
h
en

E
n
d
e

zu
fü
h
re
n
.“

A
n
d
er

S
P
D
-B

as
is

gi
b
t
es

m
as
si
ve

V
or
b
eh

al
te

ge
ge

n
ei
n
e
G
ro
ße

K
oa

li
ti
on

.
M
it

ih
re
m

F
or
d
er
u
n
gs
-

k
at
al
og

w
ol
lt
e

d
ie

P
ar
te
is
p
it
ze

d
em

K
on

ve
n
t
ei
n

B
ü
n
d
n
is

m
it

d
er

U
n
io
n

sc
h
m
ac

k
h
af
t
m
ac

h
en

.

G
rü
n
e
m
it
n
e
u
e
r
C
h
e
fi
n

D
ie

G
rü

n
en

d
ag

eg
en

w
ol
le
n

ih
r

W
ah

ld
es
as
te
r

in
d
er

O
p
p
os
it
io
n

w
ie
d
er

w
et
tm

ac
h
en

.
D
ie

W
ei
ch

en
fü
r

n
eu

e
M
ac

h
to
p
ti
on

en
je
n
se
it
s

al
te
n

L
ag

er
d
en

k
en

s
st
el
lt
e

ei
n

G
rü

n
en

-
P
ar
te
it
ag

am
W
oc

h
en

en
d
e
in

B
er
li
n
.

Ih
re

D
op

p
el
sp

it
ze

b
es
te
h
t
au

s
d
er

n
eu

ge
w
äh

lt
en

V
or
si
tz
en

d
en

S
im

on
e
P
et
er

u
n
d

d
em

im
A
m
t

b
es
tä
ti
gt
en

C
em

Ö
zd

em
ir
.B

ei
d
e
so
ll
en

ei
n
en

S
tr
at
eg

ie
-

w
ec
h
se
l
b
ew

ir
k
en

u
n
d

d
ie

P
ar
te
i
au

s
ih
re
r
sc
h
w
ie
ri
ge

n
L
ag

e
fü
h
re
n
.

d
p
a

(L
ei
ta
rt
ik
el

u
n
d
B
er
ic
h
te

S
ei
te

2)

Bi
sc
ho

fw
ill

ni
ch

ta
uf
ge

be
n

Te
b
ar
tz
-v
an

El
st

he
ut
e
b
ei
m

P
ap

st

N
Ü
R
N
B
E
R
G

—
O
b

d
er

k
ü
n
ft
ig
e
C
h
ef
tr
ai
n
er

d
es

1.
F
C
N
ü
rn

b
er
g
h
eu

te
ge

k
ü
rt

w
ir
d
,
st
an

d
au

ch
am

sp
ät
en

ge
st
ri
ge

n
A
b
en

d
n
ic
h
t
fe
st
.

F
ü
r

d
ie

N
ac

h
t

k
ü
n
-

d
ig
te

S
p
or
tv
or
st
an

d
M
ar
-

ti
n

B
ad

er
w
ei
te
re

G
e-

sp
rä
ch

e
an

,d
ie

er
„e

rg
eb

-
n
is
of
fe
n
“

n
an

n
te
.

Z
u
m

K
re
is
d
er

K
an

d
id
at
en

ge
-

h
ör
en

n
eb

en
d
em

S
ch

w
ei
-

ze
r
M
ar
ce
l
K
ol
le
r
of
fe
n
-

b
ar

n
u
r
n
oc

h
d
ie

b
ei
d
en

N
ie
d
er
lä
n
d
er

G
er
tj
an

V
er
b
ee
k

u
n
d

R
en

é
M
eu

-
le
n
st
ee
n
.

D
ie

M
an

n
-

sc
h
af
t

k
on

n
te

m
it

d
em

1:
1
in

F
ra
n
k
fu
rt

im
m
er
-

h
in

ei
n
en

k
le
in
en

S
ch

ri
tt

n
ac

h
vo

rn
e

tu
n

–
d
ie

A
rb

ei
t
d
er

In
te
ri
m
st
ra
i-

n
er

R
og

er
P
ri
n
ze
n

u
n
d

M
ar
ek

M
in
ta
l

n
an

n
te

B
ad

er
„b

ee
in
d
ru

ck
en

d
“.

F
ü
r

m
eh

r
G
es
p
rä
ch

s-
st
of
f
so
rg
te

am
n
eu

n
te
n

B
u
n
d
es
li
ga

sp
ie
lt
ag

ei
n
ir
-

re
gu

lä
re
r
T
re
ff
er

vo
n
S
te
-

fa
n
K
ie
ßl
in
g
b
ei
m

2:
1
fü
r

B
ay

er
L
ev

er
k
u
se
n
in

H
of
-

fe
n
h
ei
m
.
D
er

B
al
l

w
ar

d
u
rc
h

ei
n

L
oc

h
im

N
et
z

vo
n

au
ße

n
in
s

T
or

ge
-

la
n
gt
.
D
ie

V
er
li
er
er

le
g-

te
n

ge
ge

n
d
ie

S
p
ie
lw

er
-

tu
n
g
P
ro
te
st

ei
n
.

h
b
ö

(S
p
or
tt
ei
l)

Fe
ue
ru

nd
Fla

m
m
ef
ür

di
eL

an
ge

N
ac
ht

de
rW

iss
en
sc
ha
fte

n

IN
G
O
L
S
T
A
D
T
—

M
it
B
li
ck

au
f
d
en

b
oo

m
en

d
en

In
te
rn

et
h
an

d
el

te
st
et

d
ie

P
os
t
n
eu

e
P
ak

et
k
äs
te
n
.

M
it

d
em

n
eu

en
A
n
ge

b
ot

in
G
es
ta
lt

ü
b
er
d
im

en
si
on

ie
rt
er

B
ri
ef
k
äs
te
n
k
ön

-
n
en

S
en

d
u
n
ge

n
au

ch
d
an

n
zu

ge
st
el
lt

w
er
d
en

,w
en

n
d
er

E
m
p
fä
n
ge

r
n
ic
h
t
zu

H
au

se
is
t.

B
ez
ah

le
n
m
u
ss

d
en

B
eh

äl
-

te
r
al
le
rd

in
gs

d
er

K
u
n
d
e.

B
u
n
d
es
w
ei
t
w
er
d
en

d
ie

P
ak

et
k
äs
-

te
n
er
st
m
al
s
in

ei
n
em

P
il
ot
p
ro
je
k
t
im

R
au

m
In
go

ls
ta
d
t
ge

te
st
et
.
H
au

p
tz
ie
l-

gr
u
p
p
e
si
n
d
d
ie

B
es
it
ze
r
vo

n
E
in
-
u
n
d

Z
w
ei
fa
m
il
ie
n
h
äu

se
rn

.
d
p
a

(B
er
ic
h
t
S
ei
te

15
)

SP
D

st
el
lt
Be

di
ng

un
ge

n
P
ar
te
ik
o
nv

en
ts

tim
m
tK

o
al
iti
o
ns

ve
rh
an

d
lu
ng

en
nu

ru
nt
er

A
uf
la
g
en

zu

H
ü
rd

e
n
fü
r
R
a
d
le
r

N
Ü
R
N
B
ER

G
—

Z
ah

lre
ic
he

A
b
sp

er
r-

b
ak

en
b
re
m
se

n
d
ie

R
ad

fa
hr
er

au
fd

er
W
ö
hr
d
er

W
ie
se

.
D
ie

S
ta
d
t

m
ac

ht
d
am

it
vo

rs
o
rg
lic
h
au

f
d
en

B
au

st
el
le
n-

ve
rk
eh

ra
uf
m
er
ks
am

,d
er

fü
rd

en
N
eu

-
b
au

d
er

B
rü
ck

e
an

d
er

H
ad

er
m
üh

le
au

ch
üb

er
d
ie

W
eg

e
d
er

G
rü
nf
lä
ch

e
g
el
ei
te
tw

er
d
en

m
us

s.
S
EI
TE

35

D
A
S
W
E
T
T
E
R

S
EI
TE

32

V
ö
lli
g
lo
sg

el
ö
st
:D

ie
A
us

hi
lfs

tr
ai
ne

rR
o
g
er

P
rin

ze
n
un

d
M
ar
ek

M
in
ta
l(
vo

rn
)n

ac
h
N
ür
nb

er
g
s
sp

ä-
te
m

A
us

g
le
ic
hs

to
rd

ur
ch

Jo
si
p
D
rm

ic
in

Fr
an

kf
ur
t.

Fo
to
:d

p
a

G
EW

IN
N
ZA

H
LE

N
14

13
er
-W

et
te

La
g
be

iR
ed

ak
tio

ns
sc

hl
us

s
no

ch
ni
ch

tv
or
.

A
us

w
ah

lw
et
te

„6
au

s
45

“
La

g
be

iR
ed

ak
tio

ns
sc

hl
us

s
no

ch
ni
ch

tv
or
.

Lo
tto

za
hl
en

4,
10

,1
4,

24
,3

8,
40

„S
up

er
za

hl
“:

5
„S

up
er

6“
:5

20
30

7
„S

pi
el

77
“:

39
14

71
0

(o
hn

e
G
ew

äh
r)

D
ie

Po
st

te
st
et

ne
ue

Pa
ke

tk
äs
te
n

R
ea

kt
io
n
au

fI
nt
er
ne

t-
V
er
sa

nd

W
Ü
R
Z
B
U
R
G

—
A
u
sg
er
ec
h
n
et

ei
n
en

zi
vi
le
n

P
ol
iz
ei
w
ag

en
h
at

ei
n

R
as
er

au
f
d
er

A
u
to
b
ah

n
3
b
ei

W
ü
rz
-

b
u
rg

re
ch

ts
m
it
T
em

p
o
20

0
ü
b
er
h
ol
t.

D
er

48
-J
äh

ri
ge

h
at
te

zu
vo

r
sc
h
on

w
ei
te
re

A
u
to
s

au
f

h
al
sb

re
ch

er
is
ch

e
A
rt

ü
b
er
h
ol
t.
W
en

ig
sp

ät
er

fi
lm

te
d
ie

P
ol
iz
ei

d
en

M
an

n
,
al
s
er

in
ei
n
em

au
f

10
0

S
tu
n
d
en

k
il
om

et
er

b
es
ch

rä
n
k
te
n

A
b
sc
h
n
it
t
m
it

T
em

p
o

21
0

u
n
te
rw

eg
s

w
ar
.
E
r
w
u
rd

e
ge

st
op

p
t
u
n
d

m
u
ss
te

se
in
en

F
ü
h
re
rs
ch

ei
n

ab
ge

b
en

.
G
eg

en
ih
n

w
ir
d

n
u
n

w
eg

en
G
ef
äh

rd
u
n
g
d
es

S
tr
aß

en
ve

rk
eh

rs
er
m
it
te
lt
.

n
n

N
r.
43

20
13

D
as

Fe
rn

se
hm

ag
az

in
Ih
re
r
Ze

it
un

g

26
.1
0.
–1

.1
1.

Se
he

n,
w
as

lä
uf
t:

In
fo
s&

Tr
ai
le
r

rt
v.d

e

W
as

ist
sc
hö

n?
SE

N
TA

BE
RG

ER
ge

ht
in

„T
er
ra

X“
ei
ne

r
ur
al
te
n
Fr
ag

e
na

ch

„D
er

le
tz
te

Bu
lle
“

W
ar
um

er
je
tz
t

St
re
ife

fä
hr
t

D
re
h
zu

ne
ue

n
Fo
lg
en

Fü
rS

ie
au

sg
ew

äh
lt

Di
e
be

st
en

Se
nd

un
ge

n
D
ie
Ti
pp

sd
er

Re
da

kt
io
n

N
ut
ze
n
Si
e

Ih
re

C
ha
nc
e

P
O
LI
TI
K

1-
7

N
Ü
R
N
B
ER

G
9-
13

S
ER

V
IC

E
14

R
EG

IO
N

U
N
D

B
A
Y
ER

N
15

EX
TR

A
S
C
H
Ü
LE

R
16

S
P
O
R
T

17
-2
3

FE
R
N
S
EH

EN
24

W
IR
TS

C
H
A
FT

25
R
A
TG

EB
ER

R
EC

H
T

26
LE

S
ER

FO
R
U
M

27
K
U
LT

U
R

28
/2
9

TR
A
U
ER

A
N
Z
EI
G
EN

30
W
EL

TS
P
IE
G
EL

31
/3
2

H
eu

te
le
se
n
Si
e

m
o
rg
en

s
m
itt
ag

s
ab

en
d
s

19
°

10
°

Te
ile

rf
ol
g
fü
rN

ür
nb

er
gs

In
te
ri
m
st
ra
in
er

D
er

C
lu
b
su

ch
tw

ei
te
re

in
en

C
he

fc
o
ac

h,
ni
m
m
ta

b
er

b
ei
Ei
nt
ra
ch

tF
ra
nk

fu
rt
ei
n
1:
1
m
it

Ra
se
rü

be
rh

ol
te

Zi
vi
lst

re
ife

re
ch

ts
W
ür
zb

ur
g
:T

em
p
o
21

0
g
em

es
se

n

Nürnberger Nachrichten (21.10.2013), Feuer und Flamme für die Lange Nacht der Wissenschaften, S. 1.



Die Lange Nacht der Wissenschaften 2013 Dokumentation

128

Nürnberger Nachrichten (21.10.2013), Test am Puls von Mensch und Maschine, S. 33.

Wenn einzigartige Ausstellungs-
stücke nicht zu bekommen sind,
behelfen sich Museums-Chefs
gerne mit originalen, originellen
Ersatzteilen, welche die Fantasie
der Besucher beflügeln sollen. So
meldet das Söder’sche Finanzmi-
nisterium jetzt zur Neugestaltung
der Kaiserburg-Schau: „Die
Schlüssel zum Versperr der
Reichskleinodien in der Kirche
des Heilig-Geist-Spitals sind nur
eine der besonderen Leihgaben.“
Ein paar rostige, alte Schlüssel

als besondere Leihgabe? Naja,
wenn Wien die echte, glitzernde
Reichskrone nicht mehr heraus-

rückt, dann müssen eben ein paar
olle Schlossöffner als Besonder-
heit herhalten. Was soll’s!
Ähnlich denkt man weltweit —

so auch in Nürnbergs chinesi-
scher Partnerstadt Shenzhen. Ein
Mausoleum wie in Peking für den
einstigen Kommunisten-Chef
Mao Zedong, das ging nicht. Aber
weil ein Nachfolger Zedongs,
nämlich Deng Xiaoping, einmal
Shenzhen besucht hatte, griff das
dortige Stadtmuseum sofort ener-
gisch zu: Sowohl der Bus, in dem
Deng einen Tag lang durch die
Stadt gekarrt wurde, wie sein
komplettes (trotzdem stinknorma-
les) Hotelzimmer kamen ins Mu-
seum, um die Besucher zu ehr-
fürchtigem Staunen zu bringen.
Man muss sich überall mit dem
behelfen, was man bekommt. hv

Plakativer Protest
am Weißen Turm: Um
auf den dramatischen
Pflegenotstand auf-
merksam zu machen,
legten sich am Sams-
tag – wie in anderen
Städten – 15 Akteure
am Weißen Turm für
zehn Minuten auf den
Boden. Sie wollten vor
allem auf die misera-
ble Leistungsvergü-
tung durch die Kas-
sen, die bescheidene
Entlohnung und den
dadurch mitbedingten
akuten Personalman-
gel aufmerksam ma-
chen. Foto: Müller

Forschung zum Anfassen und mit vie-
len praktischen Nutzanwendungen:
Die am Energie Campus Nürnberg
(ECN) „Auf AEG“ beteiligten Institutio-
nen mit derzeit 160 Wissenschaftlern
haben inzwischen so viele Projekte an-
gepackt, dass selbst die Lange Nacht
der Wissenschaften viel zu kurz ist,
um alle Stationen zu erkunden. Impres-
sionen von einem Rundgang.

Isabell geht in die Knie, beugt sich
leicht mal nach links, mal nach rechts
und konzentriert sich voll auf die
Piste, die sie gerade hinunterzusausen
scheint – wie es der Spieleclip auf der
Leinwand suggeriert. Doch hier, in
einem Simulationsraum des Instituts
für Fertigungsautomatisierung und
Produktionssystematik, kommt es ein-
mal nicht aufs Tempo, sondern eine
Demonstration des Energiever-
brauchs an. Eine Pulsuhr am Arm der
Elfjährigen sendet die Messdaten
über ein iPhone an einen Computer.
Ganze vier Kalorien hat ihr Körper

in den zwei Minuten verbrannt, sagt
der Rechner, natürlich viel weniger
als wenn die Schülerin tatsächlich auf
Skiern ins Tal geflitzt wäre. Aber
selbst dann hätten die elektronischen
Geräte um sie herum ein Vielfaches
geschluckt: 18 Kilokalorien zeigt ein
Diagramm auf einem Bildschirm an.
„Um das zu erfassen, wurde ein

Energiemesskoffer entwickelt, damit
lassen sich Energieverläufe bestim-
men“, erläutert Mitarbeiter Simon
Spreng den Besuchern. Und das ist
die Voraussetzung, um zunächst in Si-

mulationen und später in der Wirk-
lichkeit beispielsweise Geräte undMa-
schinen so zu steuern, dass sie insge-
samt möglichst wenig Energie schlu-
cken – ein Weg zur „grünen Fabrik“.
Das Ski-Video mit Messungen ist

bei weitem nicht die einzige Mitmach-
aktion auf dem weiten Gelände: Auf
einemHometrainer können Interessen-
ten in die Pedale treten, bis eine Glüh-
birne brennt. Und in der „Zentrifuge“

ist Fantasie im Zusammenspiel von
technischem Verstand und Kunst ge-
fragt: Wie sehen Produktionsanlagen
in 40 Jahren aus?
Vielleicht so, wie derzeit noch auf

einer billardtischgroßen Platte mit
kleinen Robotern aus Lego. „Wirmüs-
sen sie so programmieren, dass sie
bestimmte Aufgaben erfüllen“, erläu-
tert Fabian Arnold vom Pirckheimer-
Gymnasium. Mit den Mitschülern aus

einem Wahlfach bereitet er sich für
die Teilnahme an einem bundesweiten
Technik-Wettbewerb vor, der First
Lego League. In einem Monat muss
das Team die Regionalhürde nehmen.
Nach dem uralten Prinzip von Ver-

such und Irrtum tasten sich diewissen-
schaftlichen Assistenten in einemMo-
torenlabor voran. „Wir koppeln Elek-
tromotoren an verschiedene Lasten
und versuchen, optimale Laufwerte
zu erzielen“, stellt Daniel Gieler ein
Exemplar vor, das mit Schaufeln ver-
sehen und einer Wasserkraftanlage
eingesetzt werden soll. Er selbst bas-
telt in „seinem“ Projekt an einer
besonders effizient laufenden Rangier-
lokomotive.
An den Versuchen führe kein Weg

vorbei, denn die theoretische Berech-
nung sei aufwendig und müsse syste-
matisch durch tatsächlicheMesswerte
korrigiert werden. „Haben Sie noch
was Schickes?“, fragt zwei Schritte
weiter eine Besucherin wie in einer
Boutique: Sebastian Hörlin von der
Technischen Hochschule Nürnberg
hat: Einen großen Schaltschrank mit
Lithium-Batterien. Eines Tages könn-
te so einer in jedem (größeren) Haus
stehen. Vor allem in Kombination mit
„intelligentenNetzen“ der Nahversor-
gung , wie sie aktuell beispielsweise in
Fürth-Unterfarrnbach erprobt wer-
den, ließen sich die erneuerbaren Ener-
gien – vom Dach oder aus anderen
Quellen – so speichern und steuern,
dass der Strom auch künftig verläss-
lich aus der Steckdose kommt.

WOLFGANG HEILIG-ACHNECK

Aufg‘schnappt

Bereits ins achte Semester geht
in dieser Woche die Straßenkreu-
zer-Uni. Sie vermittelt niedrig-
schwellig Bildung und Wissen-
schaft auf anspruchsvollem und
ebenso verständlichem Niveau.

Los geht’s am morgigen Diens-
tag, 22. Oktober, mit „rund ums
Rad“: Die Werkstattmänner aus
dem Stadtteilzentrum Desi (Brü-
ckenstraße23, 18 Uhr) zeigen, wie
man ein Rad einstellt. Wer mag,
bringt das eigene Rad mit. Der
handfeste Abend gehört zur Ar-
beitsgruppe „Das kann ich“, die
auch Kalligraphie und einen Be-
such im FabLab einschließt.
Am Donnerstag, 24. Oktober,

um 15.30 Uhr startet der Schwer-
punkt „Wohnen“ mit einer Bau-
stellenbesichtigung: P&P-Grün-
derMichael Peter undOberbaulei-
ter Jan Keßler führen über das
Ex-Heumann-Gelände in der Hei-
deloffstraße, auf demWohnungen
entstehen. Treffpunkt: Findelwie-
sen-/Ecke Heideloffstraße. mn

Pflege ist
am Boden

Sein 345-jähriges Bestehen feiert der
Traditionsverein Fridolin am 26. Okto-
ber. Die ehemalige Gesellenvereini-
gung der Hammerschmiede gehört
damit, nach dem Pegnesischen Blu-
menorden, zu den ältesten Vereinen
Nürnbergs.

Der Verein Fridolin ist eine ehema-
lige Schutzgewerkschaft. 1668 wurde
diese von Hammerschmiedegesellen
gegründet, die sich mehr Rechte für
ihre Arbeit und ihren gesellschaftli-
chen Stand erkämpfen wollten. Der
Name Fridolin stammt der Legende
nach von einem Knecht, der sich in
seine Meisterin verliebt haben soll.
Nur aus Barmherzigkeit sah der eifer-
süchtige Meister schließlich doch
davon ab, den Kontrahenten ins
Schmiedefeuer werfen zu lassen.
Diese Geschichte wurde auch von

Friedrich Schiller in der Ballade „Der
Gang nach dem Eisenhammer“ verar-
beitet. Viele Jahre war die Mitglieder-
zahl des Vereins auf 50 begrenzt, da
die damalige Vereinsgaststätte nicht
mehr Plätze zu Verfügung hatte. Zur
Zeit besteht der Verein Fridolin aus
46 männlichen Mitgliedern, die sich
einmal imMonat im Vereinslokal tref-
fen. Die Mitglieder sind aber längst
nicht mehr unbedingt Handwerker.
„Vom Schuster bis zumMusiker“, wie
es im Vereinslied heißt, sind viele ver-
schiedene Berufe vertreten.

Nur für Männer
Aus Tradition werden indes weiter

nur Männer in den Verein aufgenom-
men. Dabei wissen sie die Unterstüt-
zung ihrer Frauen bei dem abwechs-
lungsreichen Veranstaltungspro-
gramm zu schätzen. Dazu gehört zum
Beispiel das alljährliche Festessen im
November, das an das Schankwesen
und die Sorge um das leibliche Wohl
der Wandergesellen erinnern soll.
Der Verein freut sich immer über

neue Mitglieder. Ziel sei es, die lange
Vereinsgeschichte fortzusetzen und
Freundschaften zu pflegen. Zum Jubi-
läums-Galaball amkommenden Sams-
tag, 26. Oktober, wurde das Tanz- und
Show-Orchester „One & Six Sympho-
nik-Strings“ (in der Besetzung ohne
Streicher als Störzelbacher bekannt)
engagiert. Für Stimmung sorgen eine
Sängerin und sieben Musiker, die von
vier Symphonikern unterstützt wer-
den. Für den Abend sind außerdem
eine ABBA- und Burlesque-Show
angekündigt. SONJA MEDICUS

Z Das Fest beginnt am 26. Oktober
um 20 Uhr im Gesellschaftshaus
Gartenstadt (Buchenschlag 1).
Karten für 12 Euro gibt es u.a.
beim Vorstand Herbert Wirth
(Tel.: 0911/483078).

Oller Schlüssel
statt echter Krone

Radreparatur
leicht gemacht
Praxistipps und Baustellentour
bei der Straßenkreuzer-Uni

Tests am Puls von Mensch und Maschine
Bei der Langen Nacht derWissenschaften stellten sich alle neuen Forschungseinrichtungen Auf AEG vor

Ein Schüler erklärt einem Besucher den Aufbau der Lego-Roboter. Foto: Pfrogner

Können und Mut müssen die Fahrer der Elektro-Trials mitbringen — wie alle anderen Zweirad-Akrobaten. Bei einer Vorfüh-
rung auf AEG wollte die Forster-Vermietung aber vor allem demonstrieren, welche Kraft in den E-Mobilen steckt. F.: Hippel

Tradition
seit 345 Jahren
Nürnberger Verein Fridolin
feiert ein seltenes Jubiläum
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K lar, eine Lange Nacht der Wissen-
schaften lebt in erster Linie von

Publikumsmagneten aus den Bereichen
Medizin und High-Tech. Doch gerade
die Uni Erlangen-Nürnberg — mit dem
bundesweit breitesten Angebot an Stu-
dienfächern — legt größten Wert
darauf, dass sich auch die Geisteswis-
senschaften am Programm beteiligen.
Ein Crashkurs in Arabisch wurde
ebenso angeboten wie ein Vortrag über
religiös motivierten Hass.
Und die Uni besteht nicht aus hochmo-
dernen Technologie-Bauten, sondern
auch aus „alten Kästen“. So gab es in
der Langen Nacht zum Beispiel Führun-
gen durch das Erlanger Schloss, den
Verwaltungssitz der Uni, den nur dieMit-
arbeiter von innen kennen. Und den
Besuchern öffneten sich Räume in der
alten, genau 100 Jahre alten Universi-
täts-Bibliothek, die ansonsten nur
wenige Auserwählte betreten dürfen –
zum Beispiel die Handschriften-Abtei-
lung und der frühere Lesesaal für die
Professoren.

Denn Wissenschaft
wird heute leicht gemacht
hier wird heut nachgedacht
wie man sich Wissen schafft

Zehn Jahre und sechs Auflagen
musste die Lange Nacht der Wissen-
schaften alt werden, bevor sie ein eige-
nes Lied — mit dem obigen Refrain —
bekam. Komponiert und getextet hat
es die Künstlerin Hilde Pohl, die
selbst seine Uraufführung bei der offi-
ziellen Eröffnung der Langen Nacht
2013 „Auf AEG“ in Nürnberg zele-
brierte.

Dieser Ort ist durchaus von symboli-
scher Bedeutung: Zum einen prägt er
eine geografische Achse von moder-
nen Wissenschaftsstandorten, die sich
derzeit von der Fürther Uferstadt aus-
gehend entlang der Fürther Straße bis
zumWöhrder Talübergang entwickelt
— und dabei zahlreiche „Adern“ nach
Norden und Süden aussendet.

Zum anderen ist der Standort „Auf
AEG“ in Nürnberg gelegen, nahezu in
Sichtweite des Ortsschilds „Fürth“
und beherbergt zahlreiche Ableger
Erlanger Universitäts-Lehrstühle.

Das zeigt überdeutlich: Die offiziel-
len Stadtgrenzen spielen allenfalls
kommunalpolitisch noch eine Rolle,
im Forschungs- und Wissenschaftsbe-
trieb sind sie bedeutungslos gewor-
den.

Dass alle beteiligten Hochschulen,
Unternehmen und Institutionen an
einem Strang ziehen, so Prof. Michael
Braun, Präsident der Technischen
Hochschule Nürnberg, mache die

Besonderheit der hiesigen Langen
Nacht in Bayern und in ganz Deutsch-
land aus.

„Diese Gemeinsamkeit bedeutet
einen absoluten Mehrwert gegenüber
der Summe der Teile“, so Braun — was
auch der neu installierte bayerische
Wissenschaftsstaatssekretär Bernd
Sibler gerne bestätigte.

Mehr als 300 Veranstaltungspartner
waren es diesmal, die an 130 Orten an
die 1000 verschiedene Programm-
punkte boten. Allein 300 davon prä-
sentierte die Universität Erlangen-
Nürnberg. Deren Präsident, Prof.
Karl-Dieter Grüske, dankte — stellver-
tretend für alle Programmpartner —
allen in der LangenNacht aktivenMit-
arbeitern für die zum Teil monatelan-
gen Vorbereitungen und ihr unbezahl-
tes Engagement am Samstagabend.

Doch das alles wäre für die Katz,
wenn kein Publikum käme: Und es
kam erneut in Scharen. „Hochzufrie-
den“ mit der Resonanz war Ralf
Gabriel, Geschäftsführer des Veran-
stalters Kulturidee GmbH, am Tag
danach.

Von einem neuen Rekordbesuch
mochte er nicht sprechen. „Aber es
zeichnete sich ab, dass noch einmal
mehr Besucher gekommen sind als
beim vorigen Mal vor zwei Jahren“ –
und da waren es über 30000. Und so
lautet die letzte Strophe von Hilde
Pohls Lied:

Nun kann ich mir nur wünschen
dass die Lange Nacht
als fränkisches Erfolgsmodell
noch steil Karriere macht.

U rsprünglich war die Com-
puter-Tomographie eine

rein medizinische Diagnose-
Technologie. Doch mittlerweile
kommen nicht nur Patienten in
„die Röhre“.
Ganze Autos, Frachtcontainer,
Flugzeugrümpfe und Schiffs-
motoren durchleuchten kann
der vermutlich größte Compu-
ter-Tomograph (CT) der Welt,
auf den das Fraunhofer-Ent-
wicklungszentrum Röntgen-
technik in Fürth-Atzenhof mit
Recht stolz ist. Im Inneren der
untersuchten Objekte lassen
sich Details erkennen, die nur
etwa einen halben Millimeter
groß sind. Doch nicht nur XXL-
CT wird in Atzenhof geboten,
sondern auch das Gegenteil:
das kleinste tragbare CT-Ge-
rät, das es gibt. Es ist kaum grö-
ßer als eine Schuhschachtel
und wird zur zerstörungsfreien
Prüfung verschiedenster Bau-
teile eingesetzt.
Erst im vorigen Juli ist der impo-
sante, 20 Millionen Euro teure
Institutsneubau eingeweiht
worden. Zur Premiere im Pro-
gramme der Langen Nacht
kamen etwa 600 Besucher.

M it diesem System hätte das Phan-
tom-Tor von Stefan Kießling am

Freitag in Hoffenheim ganz sicher nicht
gezählt: GoalRefTM heißt die Torlinien-
Technologie, die am Fraunhofer-Institut
für Integrierte Schaltungen (IIS) in Erlan-
gen-Tennenlohe entwickelt wurde.
Dank Magnetspulen im Ball bekommt
der Schiri ein Vibrationssignal auf eine
Art Armbanduhr, wenn der Ball drin war
— und zwar wirklich drin: von vorne und
mit vollem Umfang über der Torlinie.
Die IIS-Wissenschaftler bedauern sehr,
dass ihr System von der FIFA nicht den
Zuschlag für die Fußball-WM 2014 in
Brasilien bekommen hat. Der Hinter-
grund: Das System des Mitbewerbers,
das ausgewählt wurde, ist bereits in der
brasilianischen Liga im Einsatz. Und die
Erlanger vermuten, dass man Ärger ver-
meiden wollte.
Etwa 3000 Besucher zählte das IIS in
Tennenlohe, das mit einer Fülle von Pro-
grammpunkten glänzte, zum Beispiel
mit einem durchweg bestens gefüllten
3D-Kino.

E ine Lesung aus Franz Kafka
zess“, umrahmt von Bilde

gleichnamigen Film vonOrson
dete den Abschluss des Proj
rinthe“. So hieß der Beitrag d
Uni-Instituts für Theater- und
senschaften. Grundlage des
ein Seminar im Sommerseme
sich 13 Studierende ein Konz
Präsentation in der Langen N
legten.
Heraus kamen dabei saalhoh
Wände aus Stoff, in denen d
umherirren und immer wieder
schende Stationen stoßen k
Bühne mit Tanz und Theater,
Endlosschleife, eine kleines
(!) und ein Speed-Dating-O
indes nicht in die Zukunft b
dern nur vorgefertigte Fragen
ten konnte. 3 Minuten und 33
lang war die Sitzung umson
kostete die halbe Minute 50
Ende der Nacht hatte das Ora
eingenommen.

Computer-Tomographie im XXL-Format

Tiefe Blicke
in alte Kästen

Hier wird ein Phantom-Tor unmöglich

Franz Kafka
im Labyrinth

Tolles Erfolgsmodell
Mehr als 30 000 Besucher kamen zur Langen Nacht

Seite 12 LANGE NACHT DE

D ie Zukunft des Autos gehört dem Elektromobil: Um diesen Aspekt gingt es
unter anderem am Fraunhofer-Institut für Integrierte Systeme und Bauelement-

technologie (IISB) im Erlanger Südgelände. Dort wird zum Beispiel ein hochkaräti-
ger Artega-Sportwagen in ein reinrassiges Elektomobil umgebaut. Eine Nummer
kleiner geht es in dem Projekt „Tech Fak Eco Car“ der Technischen Fakultät der
Uni zu. Dabei machen Studenten aus einen uralten Polo in ein hochmodernes Elek-
trofahrzeug. Sie können dabei in ihrem Bachelor- und Master-Arbeiten eigene
Ideen umsetzen und auf ihre Praxistauglichkeit testen.

Acht Sonderbuslinien
transportierten die

Besucher durch die
Lange Nacht. Eine Dreh-
scheibe dabei war das
Medical Valley Center in
Erlangen, das diesmal
weitaus mehr Interes-
sierte gleichzeitig einlas-
sen durfte als in den ver-
gangenen Jahren. Daher
gab es dort zwar viele
Gäste, aber kaum Schlan-
gen vor dem Einlass.

B rücken baut man aus Beton, Stahl — oder aus Spaghetti.
Rein optisch machten die mit ausgetüftelter Statik und viel

Kleber produzierten Modelle der Bauingenieurstudenten der
Ohm-TH alle etwas her. Keine widerstand dem Belastungstest
am Ende aber so lange wie die von Andreas Schreiner und Flo-
rian Forster. 100,7 Kilogramm hingen am Lasteinleitungspunkt,
als die Nudeln brachen. Respekt! Und wenn demnächst ein
paar Nürnberger mit etwasmehr Bewunderung für Ingenieurleis-
tung über die Fleischbrücke gehen, könnte das an den lehrrei-
chen Einlassungen von Prof. Niels Oberbeck liegen.

Der schicke Luxusyacht-Motor
jetzt nicht wirklich eine Lösun

heimische Schlauchboot der b
Jungs. Zu schwer und mit rund 10
Euro pro laufendemMeter wohl au
teuer.
In den Hallen des MAN-Forsch
und Entwicklungszentrums im Nü
ger Süden war das Publikum sehr
lich. Der Besucherrekord von 250
der vorigen Langen Nacht wurde
lend geknackt. Und die charm
Gastgeber attestierten auch den w
chen Gästen „großes Interesse
durchaus hohen Sachverstand“.
Zu besichtigen war modernsteMo
technologie, mit Elektronik v
stopfte Test- und Prüfstände, un
wollte, konnte sich beispielsweise
mit den Mitarbeitern der Benchma
Abteilung darüber unterhalten, w
Spaß es macht, regelmäßig die
ren der Konkurrenz-Hersteller b
letzten Schraube zu zerlegen und z
dieren. „Selbst aus deren Fehlern
man oft was lernen.“

Losgehen sollte es im Nürn-
berger Presseviertel eigent-

lich erst um 20 Uhr, zwei Stun-
den vorher standen schon die
ersten Neugierigen an der
Pforte. Also starteten die
Führungen durch das hoch-
moderne Druckhaus der Nürn-
berger Nachrichten eben
schon ein bisschen früher.
Im Gegensatz zu den anderen
Stationen konnten die Besu-
cher im Zeitungshaus nicht nur
ein Demonstrationsprogramm,
sondern den ganz normalen
Produktionsbetrieb einer Sams-
tagnacht erleben. Sie sahen,
wie in der über mehrere Stock-
werke reichenden, computer-
gesteuerten Anlage die 380000
Exemplare des Sonntagsblitz
gedruckt, gefalzt, mit Beilagen
bestückt und für den Vertrieb in
Pakete verpackt wurden. Und
wer wollte, konnte auf dem
Nachhauseweg ausnahms-
weise schon mal am Samstag
die Zeitung vom Sonntag
lesen.
Auch wenn es zwei Stunden
früher losging — der Ansturm
der Zeitungs-Interessierten riss
bis Mitternacht nicht ab.

Eindrücke vom laufenden Zeitungsdruck

er Pro-
s dem
es, bil-
Laby-
anger
enwis-
en war
n dem
r eine
über-

warze
ucher
berra-
: eine
Video-
Wald
, das
, son-
ntwor-
unden
anach
t. Am
5 Euro

Studenten bauen ein Elektro-Auto

W issenschaft macht hungrig
durstig. Verschiedene Ve

gungsstätten des Studentenwerk
die Cafeterien aller beteiligten Fra
fer-Einrichtungen boten Speis’
Trank für ermattete Besuche
„Schwarz & Stark“ des Medical
Centers ließen Uni-Rektor Prof. Ka
ter Grüske und der Erlanger Ob
germeister Siegfried Balleis den A
gemütlich ausklingen. Wer zum Sc
noch mal richtig abtanzen w
musste sich schon zur „Dan
Draw“-Party im denkmalgesch
Kesselhaus des Faber-Castell-
ums „Alte Mine“ in Stein begeben

Groß, stark—
Männerwelten

Clevere Nudel-Baumeister

Wissenschaft
macht durstig

Texte: Dr. Lothar Hoja, Hans-Pete
tenhuber
Fotos: Hans von Draminski, Stefa
pel, Hans-Peter Kastenhuber,
Johnston, Joachim Sobczyk
Viele weitere Bilder stehen auf u
Homepage www.nn-online.de
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dienfächern — legt größten Wert
darauf, dass sich auch die Geisteswis-
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Ein Crashkurs in Arabisch wurde
ebenso angeboten wie ein Vortrag über
religiös motivierten Hass.
Und die Uni besteht nicht aus hochmo-
dernen Technologie-Bauten, sondern
auch aus „alten Kästen“. So gab es in
der Langen Nacht zum Beispiel Führun-
gen durch das Erlanger Schloss, den
Verwaltungssitz der Uni, den nur dieMit-
arbeiter von innen kennen. Und den
Besuchern öffneten sich Räume in der
alten, genau 100 Jahre alten Universi-
täts-Bibliothek, die ansonsten nur
wenige Auserwählte betreten dürfen –
zum Beispiel die Handschriften-Abtei-
lung und der frühere Lesesaal für die
Professoren.

Denn Wissenschaft
wird heute leicht gemacht
hier wird heut nachgedacht
wie man sich Wissen schafft

Zehn Jahre und sechs Auflagen
musste die Lange Nacht der Wissen-
schaften alt werden, bevor sie ein eige-
nes Lied — mit dem obigen Refrain —
bekam. Komponiert und getextet hat
es die Künstlerin Hilde Pohl, die
selbst seine Uraufführung bei der offi-
ziellen Eröffnung der Langen Nacht
2013 „Auf AEG“ in Nürnberg zele-
brierte.

Dieser Ort ist durchaus von symboli-
scher Bedeutung: Zum einen prägt er
eine geografische Achse von moder-
nen Wissenschaftsstandorten, die sich
derzeit von der Fürther Uferstadt aus-
gehend entlang der Fürther Straße bis
zumWöhrder Talübergang entwickelt
— und dabei zahlreiche „Adern“ nach
Norden und Süden aussendet.

Zum anderen ist der Standort „Auf
AEG“ in Nürnberg gelegen, nahezu in
Sichtweite des Ortsschilds „Fürth“
und beherbergt zahlreiche Ableger
Erlanger Universitäts-Lehrstühle.

Das zeigt überdeutlich: Die offiziel-
len Stadtgrenzen spielen allenfalls
kommunalpolitisch noch eine Rolle,
im Forschungs- und Wissenschaftsbe-
trieb sind sie bedeutungslos gewor-
den.

Dass alle beteiligten Hochschulen,
Unternehmen und Institutionen an
einem Strang ziehen, so Prof. Michael
Braun, Präsident der Technischen
Hochschule Nürnberg, mache die

Besonderheit der hiesigen Langen
Nacht in Bayern und in ganz Deutsch-
land aus.

„Diese Gemeinsamkeit bedeutet
einen absoluten Mehrwert gegenüber
der Summe der Teile“, so Braun — was
auch der neu installierte bayerische
Wissenschaftsstaatssekretär Bernd
Sibler gerne bestätigte.

Mehr als 300 Veranstaltungspartner
waren es diesmal, die an 130 Orten an
die 1000 verschiedene Programm-
punkte boten. Allein 300 davon prä-
sentierte die Universität Erlangen-
Nürnberg. Deren Präsident, Prof.
Karl-Dieter Grüske, dankte — stellver-
tretend für alle Programmpartner —
allen in der LangenNacht aktivenMit-
arbeitern für die zum Teil monatelan-
gen Vorbereitungen und ihr unbezahl-
tes Engagement am Samstagabend.

Doch das alles wäre für die Katz,
wenn kein Publikum käme: Und es
kam erneut in Scharen. „Hochzufrie-
den“ mit der Resonanz war Ralf
Gabriel, Geschäftsführer des Veran-
stalters Kulturidee GmbH, am Tag
danach.

Von einem neuen Rekordbesuch
mochte er nicht sprechen. „Aber es
zeichnete sich ab, dass noch einmal
mehr Besucher gekommen sind als
beim vorigen Mal vor zwei Jahren“ –
und da waren es über 30000. Und so
lautet die letzte Strophe von Hilde
Pohls Lied:

Nun kann ich mir nur wünschen
dass die Lange Nacht
als fränkisches Erfolgsmodell
noch steil Karriere macht.

U rsprünglich war die Com-
puter-Tomographie eine

rein medizinische Diagnose-
Technologie. Doch mittlerweile
kommen nicht nur Patienten in
„die Röhre“.
Ganze Autos, Frachtcontainer,
Flugzeugrümpfe und Schiffs-
motoren durchleuchten kann
der vermutlich größte Compu-
ter-Tomograph (CT) der Welt,
auf den das Fraunhofer-Ent-
wicklungszentrum Röntgen-
technik in Fürth-Atzenhof mit
Recht stolz ist. Im Inneren der
untersuchten Objekte lassen
sich Details erkennen, die nur
etwa einen halben Millimeter
groß sind. Doch nicht nur XXL-
CT wird in Atzenhof geboten,
sondern auch das Gegenteil:
das kleinste tragbare CT-Ge-
rät, das es gibt. Es ist kaum grö-
ßer als eine Schuhschachtel
und wird zur zerstörungsfreien
Prüfung verschiedenster Bau-
teile eingesetzt.
Erst im vorigen Juli ist der impo-
sante, 20 Millionen Euro teure
Institutsneubau eingeweiht
worden. Zur Premiere im Pro-
gramme der Langen Nacht
kamen etwa 600 Besucher.

M it diesem System hätte das Phan-
tom-Tor von Stefan Kießling am

Freitag in Hoffenheim ganz sicher nicht
gezählt: GoalRefTM heißt die Torlinien-
Technologie, die am Fraunhofer-Institut
für Integrierte Schaltungen (IIS) in Erlan-
gen-Tennenlohe entwickelt wurde.
Dank Magnetspulen im Ball bekommt
der Schiri ein Vibrationssignal auf eine
Art Armbanduhr, wenn der Ball drin war
— und zwar wirklich drin: von vorne und
mit vollem Umfang über der Torlinie.
Die IIS-Wissenschaftler bedauern sehr,
dass ihr System von der FIFA nicht den
Zuschlag für die Fußball-WM 2014 in
Brasilien bekommen hat. Der Hinter-
grund: Das System des Mitbewerbers,
das ausgewählt wurde, ist bereits in der
brasilianischen Liga im Einsatz. Und die
Erlanger vermuten, dass man Ärger ver-
meiden wollte.
Etwa 3000 Besucher zählte das IIS in
Tennenlohe, das mit einer Fülle von Pro-
grammpunkten glänzte, zum Beispiel
mit einem durchweg bestens gefüllten
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Tiefe Blicke
in alte Kästen

Hier wird ein Phantom-Tor unmöglich

Franz Kafka
im Labyrinth

Tolles Erfolgsmodell
Mehr als 30 000 Besucher kamen zur Langen Nacht
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D ie Zukunft des Autos gehört dem Elektromobil: Um diesen Aspekt gingt es
unter anderem am Fraunhofer-Institut für Integrierte Systeme und Bauelement-

technologie (IISB) im Erlanger Südgelände. Dort wird zum Beispiel ein hochkaräti-
ger Artega-Sportwagen in ein reinrassiges Elektomobil umgebaut. Eine Nummer
kleiner geht es in dem Projekt „Tech Fak Eco Car“ der Technischen Fakultät der
Uni zu. Dabei machen Studenten aus einen uralten Polo in ein hochmodernes Elek-
trofahrzeug. Sie können dabei in ihrem Bachelor- und Master-Arbeiten eigene
Ideen umsetzen und auf ihre Praxistauglichkeit testen.

Acht Sonderbuslinien
transportierten die

Besucher durch die
Lange Nacht. Eine Dreh-
scheibe dabei war das
Medical Valley Center in
Erlangen, das diesmal
weitaus mehr Interes-
sierte gleichzeitig einlas-
sen durfte als in den ver-
gangenen Jahren. Daher
gab es dort zwar viele
Gäste, aber kaum Schlan-
gen vor dem Einlass.

B rücken baut man aus Beton, Stahl — oder aus Spaghetti.
Rein optisch machten die mit ausgetüftelter Statik und viel

Kleber produzierten Modelle der Bauingenieurstudenten der
Ohm-TH alle etwas her. Keine widerstand dem Belastungstest
am Ende aber so lange wie die von Andreas Schreiner und Flo-
rian Forster. 100,7 Kilogramm hingen am Lasteinleitungspunkt,
als die Nudeln brachen. Respekt! Und wenn demnächst ein
paar Nürnberger mit etwasmehr Bewunderung für Ingenieurleis-
tung über die Fleischbrücke gehen, könnte das an den lehrrei-
chen Einlassungen von Prof. Niels Oberbeck liegen.

Der schicke Luxusyacht-Motor
jetzt nicht wirklich eine Lösun

heimische Schlauchboot der b
Jungs. Zu schwer und mit rund 10
Euro pro laufendemMeter wohl au
teuer.
In den Hallen des MAN-Forsch
und Entwicklungszentrums im Nü
ger Süden war das Publikum sehr
lich. Der Besucherrekord von 250
der vorigen Langen Nacht wurde
lend geknackt. Und die charm
Gastgeber attestierten auch den w
chen Gästen „großes Interesse
durchaus hohen Sachverstand“.
Zu besichtigen war modernsteMo
technologie, mit Elektronik v
stopfte Test- und Prüfstände, un
wollte, konnte sich beispielsweise
mit den Mitarbeitern der Benchma
Abteilung darüber unterhalten, w
Spaß es macht, regelmäßig die
ren der Konkurrenz-Hersteller b
letzten Schraube zu zerlegen und z
dieren. „Selbst aus deren Fehlern
man oft was lernen.“

Losgehen sollte es im Nürn-
berger Presseviertel eigent-

lich erst um 20 Uhr, zwei Stun-
den vorher standen schon die
ersten Neugierigen an der
Pforte. Also starteten die
Führungen durch das hoch-
moderne Druckhaus der Nürn-
berger Nachrichten eben
schon ein bisschen früher.
Im Gegensatz zu den anderen
Stationen konnten die Besu-
cher im Zeitungshaus nicht nur
ein Demonstrationsprogramm,
sondern den ganz normalen
Produktionsbetrieb einer Sams-
tagnacht erleben. Sie sahen,
wie in der über mehrere Stock-
werke reichenden, computer-
gesteuerten Anlage die 380000
Exemplare des Sonntagsblitz
gedruckt, gefalzt, mit Beilagen
bestückt und für den Vertrieb in
Pakete verpackt wurden. Und
wer wollte, konnte auf dem
Nachhauseweg ausnahms-
weise schon mal am Samstag
die Zeitung vom Sonntag
lesen.
Auch wenn es zwei Stunden
früher losging — der Ansturm
der Zeitungs-Interessierten riss
bis Mitternacht nicht ab.

Eindrücke vom laufenden Zeitungsdruck

er Pro-
s dem
es, bil-
Laby-
anger
enwis-
en war
n dem
r eine
über-

warze
ucher
berra-
: eine
Video-
Wald
, das
, son-
ntwor-
unden
anach
t. Am
5 Euro

Studenten bauen ein Elektro-Auto

W issenschaft macht hungrig
durstig. Verschiedene Ve

gungsstätten des Studentenwerk
die Cafeterien aller beteiligten Fra
fer-Einrichtungen boten Speis’
Trank für ermattete Besuche
„Schwarz & Stark“ des Medical
Centers ließen Uni-Rektor Prof. Ka
ter Grüske und der Erlanger Ob
germeister Siegfried Balleis den A
gemütlich ausklingen. Wer zum Sc
noch mal richtig abtanzen w
musste sich schon zur „Dan
Draw“-Party im denkmalgesch
Kesselhaus des Faber-Castell-
ums „Alte Mine“ in Stein begeben

Groß, stark—
Männerwelten

Clevere Nudel-Baumeister

Wissenschaft
macht durstig

Texte: Dr. Lothar Hoja, Hans-Pete
tenhuber
Fotos: Hans von Draminski, Stefa
pel, Hans-Peter Kastenhuber,
Johnston, Joachim Sobczyk
Viele weitere Bilder stehen auf u
Homepage www.nn-online.de
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